
Verlag Langgasse 21
„Tagdlaltha »- " .

ea »ver-Hall- adfinrt »o» 8 Ubr rnotaen* M* T Wrc ateiiM.
wöchentlich

UMu#S.* rtt « für ttike AuSaadr « : Mt . l JO Ml S.60 oirrtrljabrtidi »nt * Dm Srrlao
Sio’ aäaHt 21. ohne Sringtrlobu . Mi 4.65 vierleliShrlichdurch allf drulwrn 1‘oftanflalifn. ou«ld>I»ft!u4
Lellkllaeld. — Befuge -Leflellunge » nehmen außerdem enigegen̂ in Wiesbaden die Aineiqftelle Bl»-
mnrarina 1». low» die Aurnabeiiellen i» allen Teilen der vtcdt : in Biebrich die dorriqen Äui<
, - beklcllen und in den benachbanen Landorten und im « Heingnu die deireffendeu Tngdlall -Träger.

12 Ausgaben. Fernrufr
„TngdlniihnuS " « r. 6SS0 -L3.

« »» ll Uhr morgend bi» 7 Uhr »deiid», nutzer Tönning».

Änieiaen -vreiS illr die (teile : 25 Big Wi «riliche Nureigen: 05 PIg. für aurwäett ge Anzeigen:
il &m  tut oriliche Reklamen. 2JO MI. ine auswäciigk Rellamen. - Beiwiederdalier » u!uahmei.n- er-
Indener Anzeigenin kurzen gwiichenrnumr» entiprechender Nachlaß. - A«rei «en-Aiii,ahme . stur o»
Abend' Audgade di. 18 lldrwuiaa «. » t die Morgen -Ausgabe d» r U°r '.ach« M- , » - » ü- d»
Avfnadme von Änz««en an oorgkschnebenenTagen und Plätzen wird kerne« eivahruv r̂.

Berliner AbtrUnug deSW»eSb»de»er Ta, »lattS: Berlin V. 57, An der Ap-p-Mrch» 7. 1. Frrnjprech« ; A» t Lützo» 6202 »nd «203.

vienstag , 3. September 1918.
m 1. " """

Morgen-klusgabe. Nr. 409 . ♦ 66. Jahrgang.

Die Gegenoffensive unserer Heinde
im westen.

Von General der Infanterie z. D. v. Blume.
Wir stehen vor der Tatsache, daß die über die gerade

Verbindungslinie  zwischen den beiden nlu ^ ln
vorgeschoben gewesene Mitte  unserer westlichen
Kampffront eine rückgängige Bewegung ausgesührt hat
oder auszuführen im Begriff ist. Die Bewegung unter¬
scheidet sich von einem Rückzüge im gebräuchlichen Sinne
dieses Wortes dadurch, daß sie aus dem freien,  vom
Willen des Feindes völlig unabhängigen Entschluß un¬
serer Obersten Heeresleitung entsprungen ist. _ Unsere
Feinds werden sie gleichwohl unter Triumphgeschrei zu
einem Rückzuge stempeln. Das kann uns gleichgültig
sein, aber um unbegründeten Besorgnissen im eigenen
Lande vorzubeugen, ist ein offenes Wort über die Be¬
deutung des Vorganges am Platze. /

Es mag dahingestellt bleiben, ob unserem Angriff
auf die feindliche Stellung am Chemin des Dames von
Sause aus die Absicht zugrunde gelegen hat , ihn bis
an und über die Marne durchzusiihren. Als den
Hauptzweck dieses Unternehmens kann man aber wohl
ansehen, die feindliche Heeresleitung um Paris  be-
sorgt zu machen und sie zu veranlassen, starke Kräfte von
anderen Fronten fort an die Hauptstadt heranzuzrehen.
Dieser Zweck wurde auch, besonders durch das Vordrm-
gen bis zur Marne in gewissem, aber nicht in dem ge¬
wünschten Maße erreicht. Um die erstrebte Wirkung zu
steigern und noch mehr feindliche Kräfte weiter nach
Osten abzuziehen, wurde der gleichzeitige Vorstoß über
die Marne und aus der Champagnefront geplant . Er
kam nur halb zur Ausführung , weil sich heransstellte,
daß seine volle Durchführung zu große Opfer erfordern
würde. Die Folge war , daß der Gegner zwar noch mehr
Kräfte zum Schutze von Paris zipammenzog, aber nicht
so weit ostwärts , wie für uns erwünscht gewesen wäre,
sondern in dem Raume nordwestlich von Paris , wo ihre
Anwesenheit uns in der Freiheit unserer Entschlreßun-
mn behinderte. Das machte sich mehr und mehr suhl-
bar und hieraus ist. so dark man wohl annehmen , der
Entschluß der Obersten Heer-sleiffmq entsprungen,
durch „Umgruppierung " der Streitkräfte — wie- ernst,
IUN die unerwartet verbrechende russische„Dampfwalze
von der günstigsten Seite anpacken zu können, und wre
damals , als wir in die Siegfriedstellung znrückgrngen
— eine neue bessere Grundlage  für die Er-
reichung unseres Zieles  zu gewinnen. Dieses Ziel
ist und bleibt  die Vernichtung der ferndlrchen Strert-
kräfte. Die Kunst der Heeresleitung besteht wesentlich
darin , eine geeignete Grundlage hierfür zu schäften.
Und wenn dieser Zweck die zeitweilige Preisgabe von
Gebietsteilen erfordert , darf der Feldherr hiervor um
so weniger zurückschrecken. als eine gewonnene Schlacht
auch weithin über Gebietsiragen entscheidet. Zumal rn
Feindesland wiegt ein Opfer an Landbesitz leicht, wenn
eine Waffenentscheidung in Frage steht.

verbeut klbenbberichtvom 2 . September.
W. T.-B. Berlin , 2. Sept .. abends. (Amtlich. Drahtbericht .)

Englische Angriffe zwischen S c a r v e und Somme.  Siid-
Sstlich von Arras und nördlich von Peronne gewannen sie
Boden. Reserven fingen den Stoß auf . Beiderseits von
B a p a u m e wurde der Feind abgewiesen.

Zwischen Oise  und A i s n e baden sich nachmittags nach
stärkstem Fenerkampf französische Angriffe  ent¬
wickelt.

*

Ein Bericht des „Vorwärts ".
Berlin , 2. Sept . Der Kriegsberichterstatter des „Vor¬

wärts " meldet von der Westfront vom 30. August unter der
Überschrift „Siegreicher aber schwerster Tag des
ganzenKriegeS " : Der gestrige Tag bat die übermütigen
Hoffnungen der Franzosen blutig zerschlagen und klar be.
wiesen, daß die deutsckw Front nur daS Gelände vreisgibt,
wo die Führung , die mit der Zukunft rechnet, es erlaubt.

„Oas einzig ehrliche , gerechte und nützliche
Nrieaszlel ."

Die Zerstückelung Deutschlands und die Vernichtung der
deutschen Einigkeit fordert DandetS Gesinnungsgenosse
Mau mos in der „Action frmcmfe " vom 23. August: Wir
äußerten kürzlich die allgemeine Theorie , daß eS gut ist, zu
wißen , was man will. Die Verbandsmächte würden dreimal
so stark sein, wenn ihre Kri -gSzi-le weniger unbestimmt
wären . WeS wollen sie mit Deutschland machen? Wollen sie
seine staatliche Einheit bestehen lassen, so verurteilen sie sich
zu gewaltigen Anstrengungen in Rußland , denn Deutschland
einig und Rußland vernichtet lassen, das hieße Selbstmord
begehen. Deutschland muß aufgeteilt werden,
wenn Rußland zersplittert bleibt. Aber wir muffen uns
darüber klare bestimmte Absichten bilden, und das ist bisher
im Kriege nicht unsere starke Seite gewesen, auch gegenüber
Polen und Österreich nicht. Die revolutionäre Politik der
« »bedingten Anwendung der Kationalitatenpriazip« ist vor»

Albert Thomas proklamiert worden, sie h-at zunächst den Zorn
der Revolutionäre erregt , die davon eine endlose Kriegsver¬
längerung erwarteten , ferner den der Nationalitäten sswer,
sobald sie merken, wie Deutschland daraus Vorteil zu ziehen
weiß. Andererseits vermißt man eine Politik gegenüber
Österreich, die frei von Prinzipienreiterei und Sentimen¬
talität lediglich die Interessen Italiens und Frankreichs ins
Auge faßt . ■Es gilt, alle. Vorurteil ? abzustreifen und klaren
Auges das einzig ehrliche, gerecht- und nützliche Kriegsziel
anzustreben , nämlich die Vernichtung der deutschen
Einigkeit.  Statt dessen redet man mit Vorliebe über
Nebensächliches und kommt nicht von der Stelle . Gottlob
driiigen unsere Heere vor, und das ist eine gute Schule für
unsere Diplomatie.

„Fort mit den französischen Denkmälern ."
Unter dieser Überschrift wird in der ..Kreuzztg ." aus den

Reichslanden geschrieben: Von allen Deutschgesinnten wird
die entschiedene Forderung erhoben, bei der jetzigen Ein¬
schmelzung der Bronze - und Kapferdenkmäler mit den fran¬
zösischen Denkmälern in den Städten Metz . Straßburg
und Colmar  endlich auszuräumen , dies um so mehr, d-.i
diese Denkmäler immer wieder zum Ausgangspunkt deutsch¬
feindlicher Kundgebungen gemacht werden oder doch dazu
dieren , die französischen Erinnerungen bei alt und jung
wachzuhalten. _

Oer Mordanschlag auf Lenin.
Lenins Tod nicht bestütiot.

W. T.-B. Berlin , 2. Sept . Über die von Reuter ver-
breitete Nachricht vom Tode Lenins ist an zuständiger Stelle
nichts bekannt. Bei der hiesigen russischen Vertretung ging
ncch heute nacht ein Telegramm ein, wonach der Zustand
Lenins sich gebeffert hätte.

Die Erbitterung der Menge.
W. T.-B. Moskau. 2. Sept . (Drahtbericht .) über den

Mordanschlag auf Lenin berichtet die „Jswesiija " noch, daß
die an dem Altentat beteiligten Frauen von der Meng« fast
zerrissen  wurden . Nur das Einschreiten einiger Partei-
genossen verhinderte ein Lynchgericlst. Arbeiter , die in einer
großen Zahl an einer Versammlung in der Michelsonschen
Fabrik teilgenammen hatten , gingen unter dem Eindruck der
Geschehnisse noch lange nicht auseinander . Die Nachricht von
dem Mordanschlag verbreitete sich in kurzer Zeit durch die
ganze Stadt . — Über die Person des Mörders UritzkijS meldet
„Krasnaja Gazetta ", daß ec sich Leonid Akimowitsch Kanne-
gießer nannte und erklärte, Jude zu sein.

Line veröffentlichunsi derMoskauer Rsqlernnq
W. T.-B. Moskau, 2. S :pt. (Dcahtbericht.) Der stell¬

vertretende Chef der außerordentlichen Kommission Peters
gibt folgendes bekannt : Das verbrecherische Abenteuer unserer
Feinde nötigt uns . mit Massenterror  zu antworten.
Wer mit der Waffe in der Sand ohne Erlaubnisschein er-
griffen wird, wird sofort erschaffen. Wer gegen die Räte¬
gemalt agitiert , wird verdöstet und in ein Konzentrations¬
lager verbracht. Alle Vertreter des räuberischen Kapitals
und alle Svetulanten werden zu öffentlichen Zwangsarbeiten
hecangezvgen. Ihr Eigentum wird konnszicrt werden.

über die A t t e n t ä t e r i n . die den Mordversuch gegen
Lenin versucht hat, meldet di- außerordentliche Komniiffion,
daß sie sich weigert , ihre Mitschuldigen anzugeben und zu
sagen, wober ste das bei ihr gefundene Geld hat. Sie sei
im Jahre 1917 anläßlich der Explosion in Kiew als Anar¬
chistin zu Zwangsarbeit verurteilt worden und nabe sich im
Gefängnis an die Rechtsfoz: rlcevaliitionäre angrschloffen. Sie
sei kürzlich aus der Krim in Moskau erngetröffcn. Nach
weiteren Zeuge,raussagen war an dem Anschlag eine ganze
Gruppe von Personen beteiligt. Zuerst vertrat ein Gym-
n a l i a st von 18 Jahren Lenin den Weg und reichte rbm
einen Zettel . Dann näherten sich ihm die beiden Frauen
Die Täterin floh auf die Straße und wucd- dort festge¬
nommen und :n das Kriegskommiffariat verbrach». Man fand
bei ihr vergiftete Zigaretten . Laut . Mir " ist der Name der
Täterin Kaplan.

Nach einer Meldung der „Prawda " vom heutigen Tage
findet am 2. September eine Sitzung sämtlicher Rayon -Räte
statt, um über Maßnahmen zur Unterdrückung
der Versuche der Gegenrevolution  und über den Schuh
der Rätegewalt zu beraten . Am 3. September verhandelt
da? Plenum des- MoSkau-r Rate ? mit den Rayon -Räten und
den Arbeiterorganiiation -n über dieselbe Frage.

vie geqenrevolutionSre Verschwörung.
W . T.-B. Moskau , 31. Aug. Die heutige „Prawda"

meldet : Zwischen dem 24. und 26. August verhaftete die
außerordentliche Kommission über 100 Teilnehmer an
der gegenrevolutionären Verschwörung. Es wurde eine
Menge von Dokumenten und Korrespondenzen vorge¬
funden. Aus dem Untersuchungsmaterial geht hervor,
daß die Weißen Gardisten von mit falschen Pässen um¬
herreisenden Agenten der anglo-fcanzöüschen Regierung
große Summen erhalten . Auch die Angelegenlwit der
Expropriation der fünf Millionen Rubel in der Zentral-
Konsumgenossenschaftbeginnt sich aufzuklären. Sie war
das Werk der Weißen Gardisten und rechten Sozial¬
revolutionäre . wie aus Dokumenten und Verhören her¬
vorgeht. Dieselben Kreise bereiteten auch eine Expro¬

priation im Zentralkollegium für Kriegsgefangene und
Flüchtlinge vor, wobei beabsichtigt war , die Wache um-
zubvingen und drei Millionen Rubel zu rauben . Dre
nächste Absicht der Verschwörer war , eine Verschärfung
der Verpflegungskrisis in Petersburg und Moskau her-
vorzurusen durch Schädigung des Eisenbahnverkehrs,
durch BrückensprenAingen und die Zerstörung von Zügen
mit Lebensmitteln und militärischen Ladungen. Durch
Erschwerung der inneren Lage sollte die Stellung der
Rätetruppen an der tschecho-ilowakrschen und an der
Nordfront geschwächt werden. ES wurde festgestellt, daß
die Verschwörer gute Verbindung mit anderen Städten
sowie mit Räte -Jnstitutionen hatten . In einem aufge-
gefundenen 'Befehl heißt es, man muffe sich' zu einem
baldigen Aufstand in Moskau vorbereiten. Die weißen
Regimenter bestanden fast ausschließlichaus Offizieren.
Zivilisten dienten nur als Hilfstruppen . z. B. die Gym¬
nasiasten als Aufklärer oder Wachposten. An Mitteln
fehlte es nicht.

Der Vorsitzende der außerordentlichen Kommission
Dsentschinski ist gestern nach Petersburg abgereist an¬
läßlich der Ermordung des Vorsitzenden der dortigen
außerordentlichen Kommission Uritzki.

vie Gewaltherrschaft b*t  EnglSnder
im Murmanyebret.

W . T.-B. Moskau, 2. Sept . (Drahtbericht .) Wie
die Zeitung „Znamja " berichtet, meldeten Flüchtlinge
vom Murman , daß die Engländer den größten Teil
der Getreidevorräte nach England  geschafft
haben. In Archangelsk besteht die Regierung aus Mit¬
gliedern der Konstituante und den Gouvernements
Olonotz, Perm . Wlogda und Iatka und dem Vorsitzen¬
den der 12. Armee Lichatsch. Zu Anfang der Tätigkeit
der neuen Regierung wurde eine Anleihe von 10 Mil¬
lionen Rubel ausgeschrieben. Die Verwaltung bestellte
in England russisches Papiergeld nach altem Muster.
Die militärisckien Kräfte der Engländer  sind an-
ge  b l i ch s chw a ch. Es haben sich ihnen 2000 russische
Freiwillige ongeschloffen. Die Verbündeten begannen
mit der Aufstellung eines slawisch - britischen
Bataillons  unter folgenden Bedingungen : Tienst-
dauer bis Kriegsende , strenge Disziplin, englische Uni-
form. Die Organisation einer Armee wird beschleunigt,
da es den Verbündeten aus Mangel an HilsZkrästen
bisher nicht aelungen ist, die Station Kotlas zu besetzen,
um sich im Oktober mit den Tschecho-Slowaken zu ver¬
binden. Auch macht sich Mangel an Lebens¬
mitteln  bemerkbar.

Lin vorstost der Engländer in dos Innere
Rnstkonds mlhalffcht.

S. Stockholm, 2. Sept . (Eig. Drahtbericht , zb.) Vom
»»örtlichen Kriegsschauplatz wird gemeldet: Der Versuch der
Engländer , an der nördlichen  D i n a entlang in das
Innere des Landes einzudringen , ist mißglückt. Die Suwjet»
truvpen nahmen eine Reibe von Dörfern , wobei viele Maschi-
nengewebre erbeutet wurden. Die Bevölkerung des Gebiete -i
fft begeistert für die Sache der Sowjets.

Neue Enthüllungen über bi « Entente-
Treibereien.

8 . Stockholm, 2. Sept . (Eig . Drahtbericht , zb.)
Die Verhaftung einer großen Zahl von Ententeagenten
in Petersburg förderte eine Reihe höchst interessante
Schriftstücke und Pläne der Entente in Rußland zutage,
di« jetzt in der „Nowa Gazetta " initgeteilt werden. Da-
nach wollten die Ententeagentm bereits Mitte August
in Petersburg Hungerkrawalle und ilnruhen Hervor¬
rufen , um sie gegebenenfalls zu Umwälzungen auszu¬
nutzen. Gleichzeitig sollte die verbündete Murman-
Armee  in Richtung auk Perersburg  vorrücken . «
Die Besetzung von Petro Sawodsk sollte das Signal
zum Losschlagen sein. Petersburg sollte sich als u n a b-
hängig  von den Moskauer Sowjets betrachten und
sich als Hauptstadt des reorganisierten Rußlands er-
klären. Ein Bürgerrat . gelailet von dem Bürgermeister,
sollte bis zum Zusammentritt der neuen Regierung die
Geschäfte führen . Diese sollte ausschließlich aus der
Entente ergebenen Personen bestehen. Die Liste lautete:
Kerenski, Ministerpräsident : Iswolski , Minister des
Äußern : Terestschenko. Handelsminister -. Stachowitsch,
Minister des Innern . Eine bereits vorgedruckte
Proklamation  der neuen Regierung besagt, daß
Rußland wiederum seine Bundespflicht erfülle und den
Brest er Vertrag aufhebe.  Seit den Erfolgen
der Arbeiterarmee dürfte die Entente der Erfüllung
ihrer Wünsche ferner sein als je.
Oas englisch , amerikanische Geheimabkommen

gegen Japan.
Nr . Brrlin , 2. Sept . (Eig. Dcahtbericht. zb.) In

Moskau sind nach der „Voff. Zty." an amtl,rl>er . Stelle Nach-
ricliten singet, offen, nach denen sich das Bestehen eines ge¬
heimen englisch-amerikanischen AbkommeaK gegen Jap « »
vollkommen bestätigt.
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Japanische TruppenIranrportLampfer

unter bolsrbewistischem Keu- r.
Br . MoSlau , 9. Sept . ((*«,. Drahtbericht , zb.) DaS

Kriegskommissariat gibt bekannt, baß mehrere japanische
Truppe »,tranSportdampfer , die ,ich ans der Fahrt von ^' iko
loiewSk noch Chaborow befanden, durch bolschewistische Ab-
tcilungen von beiden Seiten der AmurflusseS unter Feuer
genommen wurden . Drei Dampfer  wurden durch
3rtiüeriefeuer versenkt;  die übrigen entzogen sich wer-
teren Angnsfen durch die Flucht.

Die russ.-ukrainischen ZrleLensverhandluntzeri.
ar Kiew, i . Sept . (Drahtbericht.) Auf die
Antwort des V. rsitzenden der russischen Friedens-
oelegatlon . daß er nur die Wiederaufnahme der Arbeit
!!!< L ^? nauStauschkommission zulassen könne, be-
schloß die ukrainische Delegation ; daß es unmöglich sei.
die Arbeit ln der Warenaustauschkoinmission wieder
aufzunehmen.

«
Große Explosion in Odessa.

_ Kiew. 1. Sevt . (Drahtbericht.) Bei der
Explosionskatastrophe, die gestern in Odessa stattfand,
lst dem Vernehmen nach eine Anzahl österreichisch-
ungania -er Offizi -re und Mannschaften umgekommen.
Der Sachschaden ist b e d e u t e n d. Ein Teil der Vor-
stadt wurde vernichtet.

Mesbadener GagdlaN.

Bewegung gegen den Urlsg l« Japan«
8. Stockholm. 9. Sept . lEig . Mcahtbericht. zb.) - Von

, ten  ostafiatischen Frozen oestiinterrichteten Seite
erfahre ich, daß in den hiesigen offiziellen japanischen Kreisen
fortgesetzt ernste telegraphische Nachrichten über die sog.

' ?unruhen  in Japan , eingehen. Die Unruhen , welche
ftch täglich wiederholen, tragen in Wirklichkeit politischen
Charakter  und richten sichg e g r n die von der Regierung
geplante militärische Intervention in Sibirien.
Diele Maßnobmen sind in allen Teilen des Lande» besonders
unpopulär . Die überwiegende Mebrzahl der Bevölkerung
wünscht heute unbedingt dem Krieg fern zu bleiben und sieht
ui dem Einbruch in die Mandschurei eine Bedrohung der
eigenen Ruhe und Sicherheit. Die Unruhen begannen in
Kobe mit Demonstrationen . Es wurden Plakate mit der
Inschrift ^Jiinge Männer , geht nicht in den zwecklosen Raub.

lvill Friede » und Brot !" herumgetrogen.
D,e Demonstranten wurden von de' Polizei auseinander»
gejagt und die Menge durch Geheimpolizisten zu Plünde-
rungen provoziert. Obwohl vrcsucht wurde, die Nachrichten
aber diese Demonstrationen zu unterdrücken, begannen in
den nächsten Tagen auch in Tc-kio Demonstrationen gleichen
Charakters , wobei es zu schweren Ausschreitungen
!?Ul. Zahlreiche Polizisten wurden dabei verletzt. Ein ahn-
liches Bild zeigt ieht das ganze Land.  In Nagasacki
meuierte sogar e.ne Kompanie deS Küstenartillerie -Rem.
ments . welck-eS zur Front abg-hen sollte. Die japanische
Artung "OstdeS" schreibt, die Regierung solle der Stimme
kes Volkes Gehör leihen. Die allgenieiue Weltlage sei nicht
dazu angetan , daß Japan sich in Abenteuer stürze. Japan
surfe roch dem Kriege nicht isoliert dastehen.

Eine halbamtlich « spanische Note.
W . T.-B. Madrid , 2. Sept . (Drahtbericht. Meldung

der Astence Havas .) Nach Schluß des Ministerrates hat
Ministerpräsident Dato  eine halbamtliche Note heraus-
gegeben, welche besagt, daß außer d.w Absendung einer
telegraphischen Beschwerde an Deutschland die Umwand-
lung des Lebensmittelkommissariats in ein Ministe-
mum beschlossen worden sei.

Dir Munition auf der „Lusstanra".
V/. T .-v . Berlin , I. Sept . Der „New York Kvenlny Post"

bestätigten verschiedene Zeugenaussagen in einem
dchadenSersatzprozeß mehrerer Passagiere der . Lusttamo'
gegen die Cunard -Linie die Tatsache, daß der Dampfer aus
seiner letzten Fahrt Munition mit sich führte . Irving 2
Lippingoott au » New Haven. ein Angestellter der Winchester^
Repetierwaffen -Cesellschoft, sagte aus . daß die Gesellschaft in
den Tagen vor  der Aifahrt der „Lusitania " LM Kisten Patro-

Oer Grpensdorfer.
Erzählung von Horst vodemer.

„.Ha, nur nicht so verbittert fein!"
-.Bch bin es nicht, Hans , aber kampfesfroh."
»Das heißt du willst Äfriede Willen an dein« Saite

»wtngen?"
»Ja — zwingen !"

. Da lachte der Freund hell auf. „Kunststück! Für
innen srert wie du ! Aber. Hinrich. was hast du davon?
An eme Bühne lasten dich Willens nicht gehen. Sie
werden sogar die Nase rümpfen , singst du im Konzert-
saal."

„Das weiß ich."
»Und die hübsche Elfriede wird sich nicht freimachen

können von bem Kreise, in dem sie ausgewachsen ist. Für
»lese Leute ist ein großer Sänger eine interessante Per¬
sönlichkeit; aber man gib! ihm nicht die Sand , geschweige
denn die Tochter."

„Wer mich will, muß hinter sich werfen, was war ."
„Berausche dich nickst an deinen eigenen Worten,

Hinrich !"
Der lachte HanS aus . „Vor allen Dinaeu u>i!I ich

fiegen. Hans ."
„Und wenn'S geschehen ist?"
SteffenS zuckte die Achseln.
„Du bist das alte leichtsinnige Sühn , Sinrich !"
„Allerdings bin ich daS. Du hättest sehen sollen,

wie ich meinem verehrten Bruder Fred den Stuhl vor
vre Tür setzte!"

„Das war zum mindesten töricht."
„Nein . Ich kenne meine Leute und vor allem

Elfriede Dilten bester als du."
„Ich weiß, du liebst das hohe Spiel ." .
„Gewiß, stets setze ich den ganzen Dost ans «in-mal eia."

Ilf” ûr J >R‘ britische Regierung an die Cunard -Linie gesandt
votte. Ebenso äußerte sich der Schiffsagent der Remington-
Loffengesellschoft. Irkn N. Ctandish . George W. Strubel,
ern Beamicr der Detblehem-Stablwerke , konnte positiv auS-

daß mit der „Lusitania " Schrapnells verschiftt wurden,
die an die Order der Cunard -Linie gerichtet gewesen waren.

ve » österreichisch -.. " naarksche Taaesdericht
, T" Bn- ® ien' 2- Sept . (Drahtbericht .)' Amtlich der
lautet vom 2. September , mittags : Nichts Neues.

Der Chef des GeneralflabS.
»

Italienische Deserteure.
. j*" 3. Sept . In Ancona wurden an zwei Tagen
der verstoßenen Woche zwölf Deserteure standrechtlich er-
schossen Wie der „Secolo" berichtet, hatten sie im Verein
mit anderen Deserteuren Räuberbanden  gebildet und

' w30 ne*ert  Widerstand geleistet, wobei eine An»
^ Karobiniere getmet wurde . Auch in Rom wurde vor

zahl Karabinier , getütet wurde. Auch in Rom wurde vor
zwei Tagen ein Deserteur , der einen Karabinier « erschossen

ver ktnfang.
tef .'Germania ", das Berliner Zentrumsblatt , dessen

-^ . ber Reichsregierung nahe-
Üch ln einem zusammenfassenden Ar-

7!.^ m  cMir 60! - ^ !®^c.r  festzustellenden Echo unserer poli-
ftichcn Offensive, die durch die beiden Reden von Dr.
Soli und Prmz Max eröffnet worden ist. Die „Ger-

' 'f. tm  großen und ganzen befriedigt und stellt
fest, daß im neutralen Ausland während des ganzen
Krieges kein deutscher Staatsmann eine so gute Presse
gehabt habe wie diesmal Dr . Sols.

Als bin besonders günstiges Zeichen nimmt die
„Germania die Erle, mrt der Lord Eccil auf die
Rede ^ olfs geantwortet hat ; dabei unterstrsicht sie die
Tatsache, daß sich der Engländer in seiner Antwort
ferngehalten hat von dem bekannten, rabiaten Ton . der
von fernen Landsleuten bisher gegen uns angcioandt
worben ist Dre „Germania " nennt dies geradezu einen
Erfolg ; erfreulich aber findet sie es. daß Lord Eecil die
Erklärungen des deutschen Kolonialstaatssckretärs über
Belgien als „sehr viel befriedigender als irgend eine
frühere deutsche Äußerung " entgegenqenommen hat
, ..denn begnügt sich aber di ; „Germania " nicht damit,
festzustellen daß sozusaaen stimm,mqsgemäß durch die
Solfsche Rede eine gewisse Besserung in de» Beziehun-
gen zwischen Deutschland und England eingetreten zu

d" - Blatt glcmbt mit großem Interesse die
Feststellung machen zu dürfen , daß Lord Eecil der Be-
Häuptling des deutsck»en Kolonialstaatssekretärs . Eng-

, , deutschen Kolonien annektieren , mit aller
Entschiedenl>ert entgegengetreten ist. Jedenfalls sei den
positiven Forderungen Dr . Soll ? seitens des Engländers
kern schroffes Nein entgegengesetzt worden. Nun ist es
gewiß ernmermaßen bescheiden, in solcher Selbstverständ-
limkeit, ngmlich m der Einsicht und der WillenSkund-
gebiing, daß dr? deutschen Kolonien nickt einfach fortzu-
schlucken sind, noch fortgeschluckt werden sotten bereits
mnen Erfolg zu erkennen. Aber immerhin , di? Ger-

'Jlr «K r Bescheidenheit wlcher Feststellung
nicht verschließt. hat doch einigermaßen recht, trvnn sie
betont : „Kommen wir vielleicht dem Frieden näher
wenn wir bsi eigenen oder feindüchen Ministerreden
Iiumer mrr das Trennende herausheren und alle? ge-
flissentlich übergeben, was dazu beitragen könnte
geftem noch bestehende Gegensätze hente wenigstens ab-
ziifchwachen? Wir almiben. daß wir sowohl wie unsere
Fernde im fünften .Kriegsiabr alle Beranlasiung haben
von der bisher üblichen Bebandsung der Streitfragen
ab̂ nsebm irnd zu einer solchen überzugehen, bei der
wirklich Positive? für  den Frieden b»rg„skommt."
Und das ebm mochte die „Germania " anerkannt willen
daß durch dre ernacleitete politische Offeusipe und das
Echo, das rbr bisher aeworden ist. sozusagen ein Anfana

einer »ivinn rmnhoy  Heft:

Und hast noch immer nicht genug Lehrgeld bezahlt?"
„Hatte ,ch es nicht getan , stände ich heute uicht sodor dir.
„Mit dir ist nicht zu streiten. Sinrich ."

^ ../ 'M 'ch freut 'S daß du es einstehst. SanS . - Ach.
wußtest du. wie schön dies Leben ist!"

„Ja - - du wirst eS drüben gründlich genossen haben."
„Na ja — aber dennoch!"
„BiS nach dem Rausch der Katzenjammer folgt."

, „Ist er erst da. dann werde ich weiter deilkon. Be¬
tören . geißeln, das sind Genüsse - die schönsten, die ichkenne. Hans ."

„Aber sehr gefährlich."
„War ' es das nicht, wär 's auch kein Genuß ."
„Du willst ein Lebenskünstler sein und dich dochbinden ?"
„Ein schönes Weib wird mir pon Vorteil fein."
„Und wenn es dich in deinem freien Fluge hindert ?"
„Das wird es nicht, ich werde immer eigener Herr

in meinem Hause sein."
HanS Stein wurde nachdenklich. Hinrich Steffens

hatte der Erfolg truirken gemacht, feine Sprache grenzte
an Größenwahn.

„Ich glaube, du verstehst mich nicht", begann Hinrichwieder.
„Nur zu gut . Ich fürchte, du bist auf falscher Bahn ."
„Wohl nicht. Ich kehre nach Amerika zurück. Dort

kann man leben.^ Ihr Hamburger seid nichts für mich."
„Geh also deine Wege weiter . Sinrich . Ich war die

ganze Zeit dein bester Freund , habe dich verteidigt gegen
deinen Bruder Fred und all di? anderen. Ich sehe jetzt
aber ein — ich habe mich geirrt ."

Hinrich Steffens biß die Zähne aufeinander . Er hatte
eine Dummheit gemacht. War Han? Stein auch ein
Hamburger Philister , ihn hätte er nicht so vor den Kovf
stoßen dürfen . ES war immer gut . man hatte tveniq-
stenS einen in der Vaterstadt , der den anderen die
Stange hielt.
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twen Arbeit zur Herboifiidrung deS Friedens . „Denn ",
jo schließt die „Germania ", haben wir erst die Masse
-,er feindlichen Völker durch Dort und Tat davon üder-
zeliat, daß wir nicht für 1 m p e r i a l i st i sche Ziele
deutscher Machtpoliik. sondern leoiglich zur Verteidi¬
gung  unserer Grenzen  und unserer Gleichbe¬
rechtigung in der überseeischen Betäti¬
gung  kämpfen , dann wird e? den Knock-out-Politikern
drilben schwerlich gelingen, die erschöpften Völker noch
werter auf unabsehbare Zeit hinaus zu zwecklosen
Opfern an Gut und Blut zu bettvgen." Wir niöchtcn
hoffen, daß die „Germania " mit solcher einstweilen
reichlich günstigen Beurteilung unserer politischen Offen¬
sive reckt behält. _ _

Deutsches Reich.
Der Ka'fer an Berlin.

W. T.-B. Berlin . 1. Sept . Auf die Kundgebung des
Magistrats und der Stadtverordnetenversammlung von
Berlin hat der Kaiser folgende Antwort ergehen lassen: Voll
Freude empfange ich den erhebenden Ausdruck mutige» Vec-
trauen « der Reichshauptstadt und spreche Magistrat und
Stadtverordnetenversammlung Berlin meinen herzlichen
Dank fiir die kraftvollen Worte unbeugsamer Zuversicht aus.
Felsenfest  bin auch ich überzeugt , daß kein Feind  deS
Deutschen Reiches hehren Bau zu zerschmettern vermag.
Nie i st der Deutsche besiegbar gewesen , wenn
e r e i n >g i st. Und einig weiß ich dis gesamte tapfere , opfer¬
freudige deutsche Volk mit mir in dem festen unbezwinglichen
Willen , durchzuhalten,  mit Gottes Hilfe durchzukämpfeu
und zu überwinden bis zum ehrenvollen Frieden ! Was alle
Dei-.tsche an der Front und in der Heimat an Opfermut und
Tatkraft , treu bis in den Tod. in der Verteidigung unsere»
Daseins , unserer heiligst .» Rechte leisten. daS hat kern
anderes Volk vermocht! Unerschütterlich, mutig und stahl-
hart sehen wir . alle einig, d-c Zukunft entgegen ! Wir wer-
ten ihre Stürme glücklich und ruhmreich bestehen.
Da » walte Gott ! Wilhelm LR.

Die Wahlvorlage im Herrenhaus.
Br . Berlin , 2. Sept . (Eig. Drakitiberickt. zb.) Die Erledi¬

gung der Wahlrechtsvortage durch das Herrenhaus soll nach
dem Plan der Ersten Kammer schnell  vor sich gehen. Die
beiden Fraktionen des Hauses haben heute vormittag Vor«
besprechungcn  über die Vorlage abgehalten , die morgen
fortgesetzt werden sollen. Morgen abend glaubt man . die
Einigung zustande gebracht zu hoben, so daß die Weiterarbeit
dom Wahlrechtsausschuß überlassen werben kann. Der Wider-
stanld der Linken gegen einige von der Rechtem geforderte Zu-
gestäckdnisse soll behoben sein, während sich andererseits auf
der Rechten die Einflüsse zur Herbeiführung eine» Vermitt-
lungSvorschlay» verstärkt haben . Man beabsichtigt, die vor-
läge noch vor Wiederzusammentritt deS Reichstag» zu verab¬
schieden.

Der DundeSratSauSschuß für auswärtige Angelegenheiten.
Br . Berlin , 2. Ec-pt. (Eig . Drahtbericht .zb.) Nach dem

„L.-A." ist neben den Oifiproblemen für den Zusammentritt
deS BunidesratSauSschusse» für auswärtige Angelegenheiten
in erster Linie der Wunsch deS Staatssekretär » v. H i n tzt
maßgebend gewesen, die Nicht ! iyien  seiner Politik den
Ausschußmitgliedern bekannt zu geben und sich ihnen persöa-
l .ch vorzustellen.

Der neue türkische Botschafter im Großen Hanptgnarlier.
Br . Berlin . 2. Sept . (Eig . Drahtbericht , zb.) Der neu«

türkisch« Botschafter R i f a a t - P a s cha hat sich in Beglei¬
tung de» ersten DotschvsiSral« Ebhen-Dei gestern abend in»
Große Hauptquartier begeben. Wie bekannt , hat er biSber
noch nicht sein Beglaubigungsschreiben überreicht.

Verbandsjubiläum des deutsch-nationalen Handlung ?-
gehilsenverbandes.

bl . Säht, 1. Cep, pm grcßen Saal der Lesegesellschast
beging der teiitsil'iiatirnale Handlu»g?gehilsen»erband (D. H. D.)
sein Löjähriges Bttbandsjiibiläun, diirch ein» überaus impvlinle
Sssentlich,- Kundgebung, Schon am 3». August hatten sich die Mit-
glieder des Ausschüsse» de, deutschen Handlungsgchilfeniage» und
der Aussichtörat« des Verbautes zu zweitägigen geschlossene» « e-
retungen zusamniciiges,inten. Darin wurden die Fragen der
llbergLnpSwirtschaft , Gehaltsfragen  der Hand-

Aber er war zu stolz, ec rief den Freund feiner
Jugend nicht zurück, als er ihn verließ.

Und keiner kam mehr. Hinrich blieb allein in jener
Stadt , in welcher er den ersten Schrei getan — fast eine
Woche lang. »

Kruncks telephoniert « -Herrn von Krusemark an:
^.Kann rch hente abend zu euch kommen. Egon ? Habs
Nachrichten an- Hamburg ."

„Bist willkommen um sieben Uhr."
,,8nb' auch Karl Ehrenreich -in. aber sag' ihm uichtsvon mir ."
„Sott sofort geschehen."
„Schönste Empst-blimi — Schluß !" -
Egon Krusemark bat Orvensöorf auf acht Uhr. Sa

konnte man sich wenigstens, bevor er kam. mit .Krumke
m Ruhe aussprechen.

Karl Ehren reich war in der letzten Zeit sehr emp¬
findlich geworden und nur schwer aus seinem Bau her-
auszlibckommcn. Er sagte aber zu. —

„Herrschaften, ein Teufelsbraten ist der Hinrich
Steffens ! Schreibt mir , wie er ganz Hamburg auf den
Kovf gestellt hat. Hier sein Brief und die Zeitungs-kritzikenl"

Krumke legte ein ganzes Paket auf den Tisch.
Man las und staunte.
„Der arme Orpensdorf !" meinte Frau von Kruse¬

mark.
„Und gerade ick muß ihm diesen Mann angeschlevpt

bringen , wo diese Wiftens zu Besuch bei ihm sind!"
stöhnte der dicke Krumke.

Egon Krilsemark ging mit großen Schritten im
Zimmer aus und ab. „Nach dem Ffsen werden wir ifitn
das Zeug da dorlegen. Im übrigen rede keiner auf ihn
ein. damit wird nicht» gebessert." —

Karl Chrenreich kam. Er warf alle Abmachungen
sofort üb« den Hausen. (8«rtjr,uag
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lungsglhilsen, boi Genrss-i-kchastrwese» sowie die allgemeinen
Standessragen durchoesprochrn und eine Reihe bedeutsamerEnt¬
schließungen gefaßt ' Aklebnung der Zwangswirtschaft und das
Bestreben, sobald wie möglich zum sreicn Handel zurückzukehren,
war der Grundton der wirtschaftlichen Beratungen. Der Aufsicht?-
rat beschloß eine bedeutende Erweiterung der Leistungen des Ber-
bardes und setzte den zur Aufbringung derselben notwendigen Bei¬
trag auf 3 M. für den Monat fest. In der öffentlichen Kundgebung
ani Srntitagr ormittag schilderte als erster Redner Max H a b er¬
mann , Mitglied der Terbandsverwaltung, in großen Zügen die
Entwicklung des T . H D., stine Känipfe und Erfolge in den ver¬
flossenen 25 Jahren Tie Sozialtzolrtik des Berbanves war von dem
großen Ziel geleitet, dir Dasernsgrundlagender Handlungsgehilfen
als eine- n>i.t t e l stä n d i sä-en Bevölkerungssch'cht fest im d?ut-
schen Volksleben zu verankern. Pas ist auch das Ziel des Ver¬
bandes in den großen sozialen Kämpfen, die im kommenden Frieden
zu erwarten sind Dann entwarf der VerbandsvorsteherHans
Bechly,  Hamburg, ein hockbedeutsames Bild ron den Zukunfts.
ausgaben des Verbandes in Stand und Volk. Ausgehend von der
völkischen Grundlage, aus der der Verband ruht, entwickelte er die
großen sozialen Forderungen, an deren Erfüllung er arbeitet als
notwendige Besiaudtcile seiner nationalen Bestrebungen. Im Geiste
Bismarcks und Fichtes stehe die Arbeit des D. H. B. Zwar stelle
er materielle  Forderungen, um durch ihre Ersüllung ideell«
Kräfte wirksam zu machen. Immer klarer tritt der D. H. D., das
bewies auch diese Kundgebung, als eine durchaus eigenartige und
von einheitlicher  Weltanschauung getragene Volksbewegung
in die Erscheinung.

* Ein MassriiLbertrit' zur altketholischen Kirche. Unter diesem
Stichworte brachten wir sn Nr 373 eine Notiz, wonach in Frei¬
waldau (ksterreichisch-Schlcsienf J20 Rönnschkarholischezur altkatho-
lischen Kirche übergitretcn seien, angeblich, weil die erzbischöfliche
Forstverwaltung dir Abgabe von Holz zu angemessenen Preisen
verweigerte. Hierzu wird uns von zuverlässig unterrichteter Seite
geschrieben: Wohl ist es richtig, daß im Bezirke Freiwaldau große
Entrüstimg darüber herrscht, daß die biichöfliche Forstverwaltunq
das Holz vom Markte ans gcwinnsüchftger Abstch, zurückhiett und
nur an die höher zahlende Industrie abgibt, aber mit der genannten
Austrittsbcwegunghat diese Entrüstung gar nichts zu tun. Diese
AuStrittkbcwegung kam vielmehr ins Rollen, als die kirchliche Be¬
hörde den sehr volkstümlichen Kaplan Gustav Nohel mit Amtsent¬
hebung bedrohte ans Grund einiger Vorträge „Uber das Christen»
trnn", welche derselbe aus Einladung hm in nicht Nerlkalgerlchteten
Versammlungen gehalten hatte. Bis l5. August waren 700 Über¬
tritte erfolgt. _ _ _

Wiesbadener Nachrichten,
Dfe Cittgemelnfcungsfrooe.

Fn dieser für unsere Stadt tote die Vororte so außer
ordentlich wichtigen Angelogcwbeit sind wir heute wie früher
der Meinung , daß die Eingemeindungen bei sorgsamer STb
Wägung .der beiderseitigen Interessen für beide Teile von Vor
teil sein werden, und deshalb gebeten wir auch alle darauf
abzielenden Bestrebungen zu unterstützen. Dieser Standpunkt
wird uns jedoch nicht abhalten , auch Andersdenkende»,
mögen es Gegner oder Bedenkliche sein, das Wort zu ver¬
spätten, denn die Frage ist wichtig genug, um von allen Seiten
beleuchtet und aus daS gründlichste erörtert zu werden. Aus
dieser Erwägung heraus wollen wir heute einer Stimme ans
dom gegnerischen Lager in Bierstadt Raum gewähren und sie
damit der allgemeinen Beurteilung unterbreiten:

Nach dem Bericht de? „Tagblatts " vom 26. August über
die in Schierftein adgehaltene Versammlung , die zur Frage
der Eingemeindung Stellung nahm , scheint dort eine fast all¬
gemeine Zustimmung für den Zusammenschluß zum Ausdruck
gekommen zu sein. Für die Eingemeindung wird eine Ver
besserung der Lebensmittelversorgung wie auch der Wohn
und VerkehrsverhAtnifl « ins Feld geführt . Insbesondere er
hoffen die Eemeindebecmten und Lehrer der Vororte von
einer Vereinigung mit der Stadt eine große Aufbefleruirg
ihrer den Teuerungsverhältnissen gar nicht mehr angepaßten
Gehälter . Daß hierin die Vororte manches versäumt haben
und Lehrern und Beamten ein« wesentliche Aufbesserung ihrer
Gehälter unbedingt gehört, mutz zugegeben werden . Wenn
weiter eine Verbesserung der Lebensmittelversorgung , der
Wohn- und Verkehrsverhältnisse erhofft wird und die Mög¬
lichkeit einer besseren sozialen Fürsorge , so setzt man eben
große Hoffnungen auf die Wiesbadener Verwaltung , die
hoffentlich diese Wünsche nicht enttäuschen wird . Angesichts
der ungeheuren Belastung aber, die der Krieg auf die Städte
gchänst hat , wird man von der Stadt , die Vororte aufnimmi,

Wiesbadener Tagblatt.__
nicht allzu viel Aufwand erwarten dürfen . Andererseits hat
aber der Krieg auch dem Blindesten die Schwierigkeiten der
Lebensmittelversorgung  großer Städte vor Augen
geführt , um -uns vor weiterer Zentralisierung und dem un¬
überlegten Anschluß der Vororte an die Stadt zu warnen.
Das ist besonders da am Platze, wo Vororte zum großen Ter!
landwirtschafttreibende Bevölkerung aufweisen , ebenso Klein¬
gewerbetreibende und Arbeiter mit eigenem Grundbesitz. Tue
Gewinnung und Vermehrung von Eigenbesitz ist für Arbeiter,
Handwerker und auch Beamte ein wünschenswertes Ziel , das
sie in einem Vorort leichter erreichen können wie in der
Stadt . Die Behauptung , daß man dort gleich teuer baue wie
in der Stadt , ist unzutreffend . Sie kann höchstens da zu¬
treffen , wo man ganz nach dem Muster der « tadt Dauaus-
führuiigen , und z. B. Straßenanlagen mit « chwemmkanalrsa-
tion fordert , ohne die einfachen ländlichen Verhältnisse zu be¬
rücksichtigen. Sonst wird man immer auf dem Land billiger
bauen und auch billiger wohnen. Für die A n s i e d l u n g
von Kriegerfamilien kommt die Stadt nicht in Frage , sondern
das Land , das seinen ländlichen Charakter behalten will.
Einer Stadt wie Wiesbaden nützt dagegen nur die Wnsied-
lung wohlhabender Familien , für die innerhalb der Stadt
Raum genug ist. Mir scheint daher im Interesse der Ar¬
beiter , der Kleinsiedler und Handwerker da? Aufgehen der
Vororte in die Stadt nicht geboten, und wenn von sozialdemo¬
kratischer Seite diese Entwicklung gefördert wird , so geschieht
dies mehr aus poetischen Gründen , um den Einfluß der in
den Vororten lebenden breiten Bevölkerung besser auszuwer¬
ten. Im Rahmen der Städteordnuny ist das leichter wie in
Landgenieinden mit ihrer den altansäs .sigen Besitz sehr bevor¬
zugenden Landgemeinde- und Krersordnuna . die aber hoffent¬
lich auch bald gründlich reformiert wird. Ob aber .dem wirt¬
schaftlichen Interesse der breiten Vorortsbevölkerung mit
einem Anschluß an die Stadt gedient wird, ist sehr die Frage.
Erhofft doch ein Redner der Schiersteiner Versammlung so¬
fort eine große Weristeigerung der Grundstücke und Häuser.
Dem kleinen Mann und besonders dom Kriegsbeschädigten ist
vielmehr dann ged-isnt , wenn das Land billig und der
Häuser - wie auch der Mietpreis ein wesentlich geringerer
bleibt wie in der Stcdt . Warum mit Gewalt den Vororten
ihren ländlichen Charakter nehmen ? Weder der Stadt noch
den Vororten ist damit gedient. Insbesondere passen strenge
Straßen - und Boupolizeiverordnungen , die die Ausübung der
Landwirtschaft und des Kleingewerbes erschweren, nicht auf
das Land. Genau so wenig wie die Schwennnkanalisatron,
denn wir haben in der Landwirtschaft eine solche Düngernot,
daß wir nichts mehr fortzuschwemmen haben . Die Entwick¬
lung nach dem Krieg ist nicht vorauszusehvn , sicher aber wird
d-« Ausübung der Landwirtschaft  in allen Ab-
stnfunyen mit Groß - und Kleinviehzucht, Gärtnerei und Obst-
bau ein« bedeutende Haupt - und Nebenbeschäftigung auch
zahlreicher Beamtenfamilien , besonders aber der KriegSbe-
schädigten toerden. Daher nicht teures , sondern billiges Land,
einfache Häuser :nit Gärten und Höfen, und möglichst wenig
Mietwohnungen, ' sondern Förderung von Eigenbesitz. DaS ist
die beste Lösung >der Wohnungsnot , die in jedem Vorort mög¬
lich ist. ES gibt heute noch viel« Einwohner der Vororte , die
bleiben wollen, was sie sind, Landbewohner, und die sich von
einer Eingemeindung nichts versprechen. W . R.

— Zum Besten der Kriegsblinden . DaS gelegentlich der
Film -Aufführung „Dom Licht entgegen" znm Besten der Be-
schaffung und Ausbildung von Kriegsblindenführerhunden
zur Verlosung kommende Ölgemälde, darstellend Kvof eines
SanitätShunde ! in natürlicher Größ.e, von Herrn Kunstmaler
Messer-Elbing gestiftet, ist im Schaufenster der Firma Den
Soliman , Wilhelmstraße 30, ausgestellt. Der Wert des Bil.
d«S beträgt 1000 M.

— Die Zuschläge zu der KriegSvrrsvrgung der Wrtwen
und Waisen. Mit Wirkung vom 1. Juli 1918 erhalten die
Hinterbliebenen von Militärpersonen der Unterklassen aus
dem gegenwärtigen Krieg, die Kriegswitwengeld oder Krieg?
waisenyeld empfangen, Zuschläge zu diesen KriegÄier
sorgungsgehührnissen , sofern sie Familienunterstützung be.
ziehen oder bezogen haben und dies der Postanstalt gegen,
über, die das Kriegswitwengeld und daS Kriegswaisengeld
zu zahlen hat , durch eine Bescheinigung des Gemeindevo :-
steherS usw. Nachweisen. Die Zuschläge betragen monatlich
für die Wjtwe 8 M., für die Halbwaise 3 M. und für die
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Vollwaise 4 M. Die Zuschläge werden erstmalig sogleich bei
der Abgabe der Bescheinigung der Ortsbehörde und Angabe
der Stammkartenmummer , später aber zusammen mit den
KriegsversorgungSgebührniffen gegen bssonder« Quittung ge¬
zahlt . Auskunft wird am Poftschalter für die Rentenzahlun¬
gen erteilt.

— Die neue Branntweinsteuer . Die Vorrchrirten der
§§ 140 (Erhöhung der Zollsätze) und 250 (Ber.brauchsabgab -.-r.
züschlao) des Gesetzes über das Branntweinmonopol vom
26. Juli 1918 treten am 1. Oktober 1918 in Kraft . Die vom
Bundesrat zu § 250 erlassenen AuSführungsbestimmungen
sind im Zentralblatt für das Deutsche Reich, Seite 493 ff,
veröffentlicht. Hiernach unterliegt der am 1. Oktober 19,8
unter steueramtlicher Überwachung stehende und der vom
1. Oktober 1918 ab hergestellte Branntwein neben der Ver-
ürauchsabgabe  von 1,25 M. dem Zuschlag  zu ihr in
Höhe von 6,75 M. für das Liter Weingeist lAlkohol». Der
Zuschlag wird mit der Verbrauchsabgabe erhoben.

— Handwerker-Versammlungen . Zwecks Zusammen¬
schlusses des Handwerks ladet die Handwerkskammer die feD-
ständioen Handwerker des Landkreises Wiesbaden zu Ver¬
sammlungen ein , die am Donnerstag , den 5. Sept ., nachm.
4 Uhr, in der alten Turnhalle in Biebrich, und am Freitag,
den 6. Sept ., nachm. 4 Uhr, im „Schützenhof in Flörsherm
stattfinden.

— Der „Bund deutscher Schuhmacher-Innungen ", der
seinen Sitz in Berlin bat , hält am 8. und 9. September d. vs-
in Frankfurt a. M. einen außerordentlichen Verbandstag ab,
wo über wichtige Fragen im Schuhmachergewessb? verhandelt
werden lall. Wir erwähnen die Versorgung des Schuh-
machergewerbe§ mit Rohsufsen während des Kriegs und in
der Übergangswirtschaft, die zukünftig« Behandlung der Lehr-
lingsfrag «, die Schaffung eines Reichslohntarifs , die Orga-
nisatioNSfrage u . a. mebr. Die Verhawdlungen finden am
Sonntag , den 8. September , im Börsensaal zu Frankfurt
a. M„ Schillerstraße , und am Montag , den 9. Sept .. statt.

— Fliegeralarm . Im Ma inz ist neuerdings die Anord-
nunio getroffen worden, nach der Aushebung eines
Fliegeralarms  die Glocken der wieder in Fahrt gefetz¬
ten Straßenbahnwagen eine Zeitlang ununterbrochen ertönen
zu lassen. Ob diese Einrichtung auch für unser« Stadt emp¬
fehlenswert erscheint, müßt« durch einen Versuch söstgestelli
werden.

— Ein wahrer Kartrsfclscgen scheint sich über uns ergossen
zu haben . Der Magistrat ist in der Lage, von .heute,
Dienstag ab auf Feld C der Kartoffclkarte nochmals 12 Pfund
Kartoffeln , das Pfund zu 13 Pf ., abzugsben. Der Magistrat
fügt hinzu, daß diese Kartoffeln schon vorzeitig für di« fleisch¬
lose Woche ausgegeben werden.

— Die HauSschusterci. Frau Luise Kautz aus Karls-
ruhe , die in ganz Deutschland bereits beikannte geniale Leite¬
rin der Schuhfürsorge des badischem Frauenvereins , wurde
auf Veranlassung von Frau E. Rüper, die sich hier seit länge-
rer Zeit mit der Schusterei in den Kinderhorten beschäftigt,
vom Bezirksausschuß für Frauenarbeit im Krieg zu zwei
Vortragsabenden gewonnen. Die groß« Zahl der Zuhörer
beweist, toi« dringend das Bedürfnis der Bevölkerung nach
einer praktischen Anleitung der Schuhmacherei ist. Fniu Dr.
Reben eröffnet « die Versammlung im Namen dos Bezrrks-
auSfchusseS für Frauenarbeit im Krieg. In anschaulicher
Weis« schilderte sodann Frau Kautz, toi« sich die aus der Not
geborene HauSschusterei entwickelt hat und in welchem Um-
fang sie namentlich in Süddeutschland bereits betrieben wird.
An H.and von Modellen und Schnittmustern zeigte Frau Kaust,
wie es jedem einzelnen ermöglicht wird , aus den kleinsten
Stoffresten , Lederabfällen . Filzhüten , Teppichen, Vorhängen
Schu-H« jeglicher Form für groß und klein nicht nur Haus¬
schuhe. sondern auch fest« Straßenschuhe herzustellen. Von
ihr ausgebildete Lehrerinnen werden demnächst hier eiw-
treffen und die Kurse  leiten , zu denen schon zahlreiche An-
Meldungen vorliegen . Über den Beginn der Kurf« wird Nähe¬
res noch bekanntgegeben.

— Die Jagd nach Stieseln nimmt , wie man uns schreibt,
iminer unnöglichere Formen an . Dezugsscheininhaher, die
nachts von 5 Uhr ab bis morgens 10 Uhr vor Schuhgeschäften
verzweifelt warten , um vielleicht alsdann noch unverrichteter
Sache abzuziehen, können davon erzählen . Wann wird hier
die Behörde mit dem dringend notwendigen Kundensssstom

Aus Kunst und Leben.
* Der letzte Brief von Goethe? Mntter an Bettina.

Einen köstlichen Beitrag veröffentlicht Prof . Albert Köftec
im Jnfel -Almanach fiir 1918: den letzten Brief von Goethes
Mutter an Bettina Brentano . Zwar steht er zum Teil schon
in dem nicht ganz unbekannten „Jlius PamphiliuS ", aber in
Bettinens phantasievoller Bearbeitung und mit unrichtiger
Datierung , er fehlt dagegen in der Ausgabe der Briefe von
Goethes Mutter . Um so mehr Reiz gewährt es, nun das für
die Schreiberin so überaus charakteristische Schreiben , daS
wenige Tage vor Frau Ajas Tode ihrer ungefügen Feder ent¬
flossen ist, zum erstenmal in der authentischen Form kennen
zu lernen , in der es in die Hände der jungen Freundin ge¬
langt ist. Am Geburtstag ihres Sohnes , am 28. August 1808,
schrieb Frau Rat Goethe an Bettina : „Liebstes Bermächtniß
meiner Seele — DaS ist einmal ein gar erfreulicher Tag für

-Uns. det-n eS ist unseres lieben meines liebsten Sohnes , und
deines Bruders Geburtstag ich weiß zwar gar wohl daß du
es gar nicht leiden kaust daß ich dir als Bruder schenk aber
warum ? — ist er dir zu alt ? — da seh Gott vor. denn ein
sc kostbarer Stoff wie in diesen seinem Leib und Seele ver¬
wirkt ist der bleibt ewig neu. und ja sogar seine Asche soll
einst vor andern das beste Salz haben an die eine Muttec
absonderlich am Geburtstag zu denken Bedenken Tragen
möcht, aber wir zwei sind Abergläubig, und für seine Nnsterb-
lichkeit schon dergleichen Ängstlichkeit überhoben. Ich vorab
Hab gewonnen Spiel denn in oiesem Jahr zähl ich 76 jähe
und Hab also den Decher der Muttersrende bis ans den letzten
Tropfen gelehrt ; mir kann nicht unklückS-Schicksal aufgeladen
mehr werden. — Doch ich muß dir zntrinken , denn mein
Lieschen hat mir alleweil den besten Wein herausg -bracht
und eine Doutelle Wasser, denn du weißt daß ich ein Wasser,
nymf bin ; und zwei) Pfirsich sind daneben, der ein kür dich,
der ander für mich, ich werd sie beid verzehren in deinem
R-'bmen. — und jetzt stoß ich mit dir an . Er soll Leben! Dann
wollen wir weiter sprechen. Du wirst dock, auch wohl beunt
an irgend einem plaisirlichen Ort seine Gesundheit Trinken.
— Jetzt sag ich dirS, es hat geschmeckt— ja eS ist recht einsam

in deiner und meiner Batterstadt ! — das Hab ich mir heunt
überlegt beim Aufwachen; die Sonn hat geschienen aus allen
Kräften , und hat mir bald zu heiß eingeieuert , aber sonst auch
nichts hat geschienen; Heunt Morgen kommen ein paar —
keiner denkt daran daß ich Mutter bin Heunt . — Nun ! —
dacht ich, was ist das vor ein ärgerlich geschicht daß meine
Beltine nicht da ist — denn die hält mir gewiß den schönsten
Strauß heunt gebracht, — so ein recht herrlicher Strauß wie
im vorigen Jahr da warst du noch nicht 3 Wochen mein TägH
lich Brod, und warst doch schon meine beste Bekanntschaft
von allen die ich aufzählen kann. — Den Federkiel in ^ die
Hand nehmen und mühsam zackern, das ist nicht meine « ach
da ich lieber im vollen Waitzeu schneiden mag und lieber erzehl
als schreib; aber für den heutigen Tag und diese Empfindung
in meiner Brust ist Koaut gewachsen dem muß einmal mit
ei»em verdienstlichen Schweiß sein Recht g-than werden. Die
Plopper Elstern , die Stadtmadamen was verstehen iie von
unfern goldnen Stunden die wir mit einander verplaudern,
die sollen dran kein Tbeil haben, aber du sollst und mußt dein
Theil genießen sonst könnt mics Herz bersten, jetzt Hab ich
schon in der Früh wie meine Stube ganz vom Morgenroth
ducchschienen war an dich gedacht und da ist die Lieschen an
mein Bett gekommen die hat gesagt wie Schad es ist daß du
in der Ferne bist an so einem schönen Tag ; ick Hab ihr aber
Bescheid gesagt daß einerlei ist wo du bist wirst du deiner
3 rein .bin deiner Mutter die dich gern zu ihrem Sohil zehlt
und schon daran gewohnt ist , schriftlich wie mündlich eS dir
zu repetiren an die wirst du denken heut und mit ihr Gott
danken, daß der sie so gnädig bis ans End in ihrem Antheil
an den Himmlischen Freuden einer Mutter geschützt bat . —
was kann ich dir noch hinzufügen ? -- daß ich Gott auch
für dich dank als meine Beste Freud hier aus Erden in der
mir alle? genossene als neue lebendig geworden ist; das ist
Erstens — und dann zweitens bab ich dich in mein Herz ge-
schlossen; apart , weil du nicht zum Nacrenbaufen gehörst und
last dich zu mir retirirt als weil ich allein einen rechten
Verstand von dir bab denn du gehörst zu der Art die mir Seel
und Blutsverwandt ist: - - die wird aber nicht so leicht ge¬
struden und auch nicht gekannt, so nehme doch meinen Da,rk

daß du deinem Wegweißer der Gott ist gehorsam warst , und
hast dich nicht gewehrt bei einer alten Frau , so jung wie du
auch bist dein Lager aufzuschlagen; — und erkenne in diesen
schwachen Zeiten mein zu volles Herz, das mit Sehnsucht
deiner baldigen Ankunft entgegen schlägt. Ich kann nichts
mehr hcrvorbringen und verspüre alles auf eine baldige köst¬
liche mündliche Unterhaltung . Behalt Lieb deine dich etwig
liebende Mutier Goethe."

* Neues über den Geruchstnn der Fische. Die Ansicht!
vieler Forscher, die den Fischen den Geruchssinn aöspracheN,
wird nunmehr widerleat durch die Forschungen des amen-
kanischen Gelehrten S . H. Parker , der höchst interessant«
Versuche anstellte, die zu dem Ergebnis führten , daß auch die
Fische im Wasser meist ihre Nahrung auf dieselbe Art finden
wie die in der Luft lebenden Tiere , nämlich geleitet durch
ihr Riechorgan. Die Versuche, über die der ..Prometheus'
ausführlich berichtet, wurden in dem abgesperrten Teil eines
Teiches ausgeführt . Während die Fische ruhig schu-ammen.
lies man in Käsepapier eingewickelte Krabben in da? Wasser
fallen Auaenblicklich änderten die Fische ihre Bewegungen
mit cinem Ruck des Kopfe? und näherten sich in schlängeln¬
den Linien der auf den Boden gefallenen Beute , trotzdem sie
die-elbe wegen der Papierumhüllung nicht sehen konnten.
Wenn man hingegen den Fischen bei demselben Experiment
die Nasenlöcher mit Baumwolle verstopfe, ließ das Paprer-
päckchen sie völlig gleichgültig; bald nach Entfernung der
Baumwolle aber vermochten sie die Beute zu finden . Ilm
zu erkennen, wie der Fisch sich in bezug auf die Beute orien¬
tiert . wurden die Nasenlöcher der Fisch- abwechselnd mrt
Baumwclle verstopft, so daß nur ein Teil des Riechorgans
anSaeschaltet war . Während die Fische sonst gleich viele
schlängelnde Bewegungen nach rechts und links ansführten,
machten sie nach Verschluß des link-n Nasenloches nur noch
Benegungen nach rechts, nach Verschliiß des rechten Nasen¬
loches nur nach links. Hierdurch war einwandftei festgestellt,
daß das offene Nasenloch stê s nach dem Zentrum der Be¬
wegung gerichtet ist, die Geouchswirknng hat also wie bei den
Landtieren sogenannten „direktiven" Charakter.



Morgen-Ansgabe. Erste- vkatt. Skr. 4G9.vmr ». TPtrwgtag , », vepremn« mra,
«hnjcfifm ? Die umgicuMidien derzeitigen Zustände können
st» gesundheitlichen Interest « der Beteiligtei '- unmöglich toeirer
Achtechen.

— Ein besonderer Fall von Wucher. AuS unfferem Leser¬
kreis »virld uns geschrieben: Folgender Fall , der mir in den
setzten Tagen passiert ist, gibt mir Veranlassung , bei der Er¬
örterung über Zigarettentvucher einmal angufragen , ob eS
auch Wucher für Arbeitsleistungen geben kann. Im Hause
fand ein Un^ ug statt , und nahm ich die Gelegenheit wahr, die
Packer zu fragen , ob sie mir einem Zimmerofen von der
Mansarde in meine im unteren Haus gelegene Wohnung
ßchaffen wollten. Drei Mmm gingen mit , und dben  erklärte
mir einer , den Ofen berur .terzutragen koste 8 M.

V - — Die Zubereitung des Tabaks intrrestiert heute gar
/viele Raucker, die sich zur Deckung ihres eigenen Bedarf » «ine

kleine „Tobcktlantage " anlegtcn . Dazu wird in der V."
da» narbstebenide Verfahren empfohlen- Die rcgenfrei geernte¬
ten Tabakblätter wüsten im Schatten abirelken» -werden dann
in kleinen Häuschen zusammengepackt, -bi» sie durch Schwitze
gelb geworden, darnach zum Trocknen dünn auSgebreitet , nach
flft'ri Tagen wieder zusammengepackt und schließlich wieder
ai -sgebreitet . Nach mehrmaliger Wiederholung sollen die
Matter lichtbraun und hinreichend trccknen, jedoch nicht hart
und brüchig geworden sein. Zum Gären (Fermentieren ) kom¬
men die gctrcckreten Walter dann in größere Haufen von
60 Zentimeter bi» 1 Meter Höhe und Breit «. Man bedeckt
diese Haufen zweckmäßig mit Papier oder altem Packleinen.

eJe nach dem Trockenheitsgrad der Blätter wird schon nach
einigen Tagen oder nach zwei Wochen im Innern der ,Drüh-
haufen " «in« Wärm« bis 45 Grad Celsius entstehen. Höher
darf die Hitze nicht steigen. Der Haufen wird also umgesetzt,
dabei werden die nach außen gelegenen Matter nach innen
gepackt. DaS Umsetzen kann wiederholt werden, bis der Tabak
gut braun » «»so gar geworden ist, dann wird er zum AuS-
kühlen in kleine Häufchen gesetzt und nach zwei Tagen auS-
einandevgeleyt und getrocknet. Die Blätter sind nun als
Rauchtabak brauchbar , hoben aber oft noch einen wilden,
krautartigen Gerrich und scharfen Geschmack. Zeigt die Rauch-
prcbe schlechten Brand , so beizt man eine halbe Stunde lang
in Lösung von einem Teil Pottasche in hundert Teilen Master.
Zweckmäßig ist es» mit solcher Lösung die Blätter auch schon
beim Gären mittele Zerstäubers einzusprongen . Scharfer
Geschmack und Ge ruck werden beseitigt durch einhallftündigeS
Ei» 'chen in einer Mischung von zwei Teilen Salzsäure
uad nibcrt Teilen Wester. Di « wieder getrockneten Blätter
gewinnen durch festes Einpacken in eine Kiste an trockenem,
luftigem Ort an Milde und Aroma . Zwischenstreuen von
Waldmeister . Rosonl' lättrim u. a. verleiht ihnen den angeneh¬
men Geruch deS türkkischen Tabake. Alle Tadakersatznnttel
werden ebenso behandelt.

— Peisonol-Nachrichten. Fabrikant Emil Menger  hier «r-
hi- ! das Bertienstfreuz für KriegShils« und Fräulein Säthchen
C ;• b a die Rote-Areuz-Medaille.

r 'r.iocner Nergn6 «vngS - Vilhn «n » nd Okchtspirl «!.
' Das Kinephon-Thrater bringt ab Dienstag ;wr, bnnerkrnS-

w. iie Erfiauffübrungc», „Gespensteck', Schauspiel in 5 Alten von
Henrik Absen, von den bedeutendsten Wiener Schauspielern dar-
gejiell», scwir „link et kam, wie es kommen tollte" mit Wan da Neu-
innen. Kcköne Naturbilder beschlichen dar vorzügliche Programm.

* In den Monopol-Lichisplelea wird dar spannend« LiebeS»
druma „Die Schuld te» Vaters" mit Hanni Weise und Han» Alber«
vorgesührt. Ein sprudelnde» Lustspiel„Der Reiseniarscholl" sowie
interessante Naturbilder tervellstandigen den anSgezetchnete«
Spielplan.

Mur ) t7oviNZ uni Nachbar ? r « st.
Der Kaiser in eine« Kasteler Fabrikdetrieb.

W. T.-B. Kostel. gl . Aug. Der Kaiser  besuchte heute vor-
mittag die hiestgcn Henschelschen Werk «. In einem Ifh-
stündigen Runipang wurden unter Führung de» Geheimratz Dr.
Stod  Henschel die trm Dröhnen der Hämmer und Schwungräder er¬
füllten Hallen und Höfe de» Werke» b-iichtigt. Empfangsfeierlich¬
keiten waren aus Wunsch des Kaiser», der den Betrieb in Arbeit
sehen wollte, unterblieben- Bon den Arbeitern, die ihn mit Hoch¬
rufen begrüßten, zog der Kaiser mehrere in» Gespräch. Er erkun¬
digte sich nach ihren persönlichen Berhältnisten, »ach Dauer und
Art ihrer Beschästiguno bei den Werken, vorwiegend nach ihrer mili¬
tärischen veiganpenbeit und Teilnahme am Weltkrieg, dabei an di:
ihm grwrrdencn Auskünfte eigen« Erinnerungen knüpfend und per¬

sönliche Bczielungcn h« ro»heben!d. Znnr Schluß HLldigte der
Kaiser prrscnlich alten Arbeitern und Angestellten der Firma da»
Verdienstkreuz für Krkcgshilfe au». Ter Kaiser gab über da» Ge¬
sehene lind namnnlich über den vorzüglichen Eindruck, den die Ar-
Leitcischast trotz der hohen Anferbemmgen, die jetzt an sie gestellt
weiden, und trotz der Not der Zeit auf ihn gemacht Hab«, seiner be¬
sonderen Befriedigung Ausdruck-

Heimreise des Königs von Bulgarien.
W. T.-B. Bad Ranheim, 1. Sept. (Drahtbericht.) Der König

von Bulgarien  hat nach ernem mehrwöchigen Aufenthalt tm
Sanatorium Grödel seine Kur mit sehr bcftiedigendem Erfolg br-
endet und gestern abend die Heimreise angetreten.

Sport.
* S«danwettkämps«. Am Sonntag landen auf dem Dyckerhofs¬

platz z» Biebrich die Sedanwettkämpse de» Landkreise» Wiesbaden
statt. Angetreten waren 588 Turner und 23 Schwimmer. Im
Namen des Biebrichrr Orttausschusse» für Jugendpflege begrüßte
Herr Major K l i p ste i n dre Jugendlichen. Sein Hoch galt Kaiser
und Reich. Die allgemeinen Freiübungen, geleitet von dem Bor-
sitzende-i de» Turnverein» Biebrich Herrn Reinhmvt Schmidt, san-
den die vollste Anerkennung. Astdann wurde in drei Stufen zum
Wettkampfe angetretin Derselbe bestand au» Kugelschocken(Schlag-
baüweitwurs,, Dreisprung mit Brett, Laus über 100 Meter und
einer Freiübung In den drei ersten Übungen wurde die Höchst¬
punktzahl oster» überlchrttten. In der Oberstufe erturnte Adolf
Hack vom Turnverein Erdenbeim mit 89 Punkten die höchste Punkt¬
zahl. Nun folgen die suns ersten Sieger d-r einzelnen Stufen.
Oberstufe: 1. Sieger: Tieodor Ott, Tv. Erbenheim, Heinrich
Schröder. Tv. Wallan und Karl Stapf, Tv. Eddersheim mit 68 P .,
2. Friedr. Hä(dick. Riehlfchul, Biebrich mir 81 P ., 8. Karl Müller,
Tv. Diedenbergen mit 58 P ., 4. Eduard Schreiner, Tv. Auringen
mit 57 P ., 5 Gerhardt Klö», Tgd. Weilbach mit 56 P . Mittel¬
stufe: I. Willi Müller, Tv. Diedenbergen mit 68 P ., 2.  Willy
Metzler, Wallau mit 67 P ., 3. Ludw. Stiehl, Bierstadt und Karl
Wehnrrt, Cckierstein mit 66 P ., 4. Wilh. Brust, Sonnenberg, Otto
Harth, Tv. Biebrich und Ludwig Kleber, Bierstadt mit 65 P .,
5. Rudolf. Zieniann, Ranibach mit 64 P. Unterstufe: 1. Erhardt
Meckel, Erbendem! mir 59 P ., 2. Heinr. Stritter , Biebrich mit 63 P .,
3. Adolf Pfauth und Han? Voll. Pestalozz,schuleBiebrich mit
62 P ., 4. Adam Koch, Weilbach mit 61 P . und 5. Karl Reichwein,
Biebrich mit COP Im Schwimmen wurden Sieger in der Ober¬
stufe: 1. Friedr. Hälbich. Biebrich mit 61 P . und in der Unterstus«:
1. Georg Boß, Riehllchnle Biebrich mit 61 P ., 2. Karl Heinz, Riehl-
schul; Biebrich mit 58 P ., 8. Walther Bernhardt, Riehlschule Bieb¬
rich mit 58 P „ 4 Rubels Borkowsky, Riehlschule Biebrich und Hans
Dörr, Ricllscknlr Biebrich mit 49 P ., 5. Hermann Bovermann,
Riehlschule Biebrich mit 44 P . Mit Stolz kann der Landkreis aus
diele Biranstaltung zuriukblicken; zeigte sie doch, daß sch die Turnerri
i« aussteigend» Linie Icfiubct.

Neues aus aller Welt.
Elsen dahnznlammenstoß IV. T.-B. Mannheim.  2 . Sept.

Im Hauptbahnhof hier stieß gestern abend 1044 Uhr der einfahrende
Senvtagi'rng Nr ' 8!"> F auf eine leere Au»rüstung. Der Pack,
wagen de» Zuge» 391' K. entgleiste und schob sch auf den nach,
fahrenden Persanenwaaen, wobei 5 Reisende schwer und 10 leichter
verletz« wurden. Die erste Hilf« leisteten Arzte und bas Rote Kreuz.
Die Schwervrrlitzten wurden in» Allgemeine Krankenhaus ver¬
bracht. Die Uilierfuchung ist «ingeleitet.

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 2 Sept (Eig. Drahtbericht) Aach zu Be¬
sinn der nenen Woche hielt die Hausseströmung an der
Börse bei angeregtem Geschält auf einzelnen Marktgebieten
an. Wenn auch auf seither bevorzugten Gebieten vorüber¬
gehend die Neigung zu Gewinnsicherung hervortrat, so
setzter die zum A. E.-G.-Konzern gehörenden Elektrizitäts¬
werte ihre Steigerung bei weiterer prozentweisen Besse¬
rung fort Recht fest lagen auch alle Farbwerte sowie von
RöstungsnktienKfiln-Rottweiler. Am Montanmarkte machte
sich anfangs in oberschlesischen Werten sowie auch in
einigen westdeutschen Papieren Realisationsneiguag be¬
merkbar, verbunden mit einigem Abbröckeln der Kurse.
Die nach oben slrel-ende Richtung setzte steh aber bald
von neuem durch, so daß die Rückgänge teilweise wieder
hereicgebracht werden konnten. Recht fest lagen Bismarck-
Rütte. Kchiffalirts werte waren wenig verändert und still.
Am Bahneinriarkt wuren Oricntbohn und Schantung wesenü

lieh gesteigert . Im freien Vorkehr führten wiederum
Hasper Werke und Deutsche Petroloumaktieu . Am Kassa-
inarkt für Industriewert « überwog anhaltende Kauflust des
Publikums wiederum die Kurssteigerung . Russische Werte
waren stiller Renten und Prioritäten waren hier etwas
abgeschwächt und schwankend behauptet . Der übrige
Rerlenmarkt blieb bei wenig veränderten Kursen still.

Industrie und Hanau.
• Konkurse im August . Die sinkende Tendenz der

Konkurseröffnungen . di>- mit seltenen Unterbrechungen seit
Kriegsausbruch zu I <ol achten ‘ist, hat auch im A- crmt äu¬
gt hall , n, Es sind nach einer Zusammenstellung der
Finanzzeitschrift „Die Bank“ in diesem Monat
nur 46 Konkurse gegen 69 im Juli 1918 und 90 im
August li »!7 eröffnet worden . Wie der Vergleich >'t der
letztcien Ziffer zeigt, ist der Rückgang der Konkurseröff¬
nungen nur ?um geringsten Teile auf die GerichNIerion
zurückzuführen.

w. Die Leipsiger Herbstmastermesse . Leipzig,
2. Sept . Die diesjährige Herbstmustormesse ist nach Mit¬
teilungen des Polizeiamtes in Leipzig von Insgesamt 6430
Ausländern und im Ausland ansässigen Deutschen besucht
worden , gegen 8672 ausländischen Besuchern der letzten
Frühjahrsmesse . Unter den ausländischen Besuchern be¬
fanden rieh u . a. 2415 11481) Österreicher , 345 (290) Ungarn,
186 (111) Bulgaren , 124 (68) Türken , 407 (843) Holländer,
220 (223) Schweizer , 138 (122) Dänen, 115 (155) Schweden,
41 (59) Norweger , 105 (58) Luxemburger . Aus den be¬
setzten Gebieten waren 26 (17) Belgier , 1829 (455) Ange¬
hörige de« ehemaligen russischen Reiches , darunter 1209
(424) Polen , 45 (8 ' Kuriändcr , 56 Livländer , 42 (6) Litauer,
je 24 Balten . Finnländer und Ukrainer . Die Zahl der deut¬
schen im Auslände ansässigen Meßbesucher betrug 250
gegen 80 in der Frühjahrsmustermesse.

Marktbericht«.
W T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  2 . Sept

(Drahtfcericht .) Im hiesigen Verkehr mit Landesprodukten
hat sich nicht viel geändert . Die Besserung der Witterung
wird im Interesse der Kartoffeln und Rüben allseitig be¬
grüßte und man hofft, daß mit der Aufheiterung auch eine
Erwärmung eintreten werde . Saatgetreide bleibt reichlich
zur Verfügung Auch für Sommersaatgut zeigt sich bereit»
in Originalfriichten sowie auch in Absaaten vereinzeltes
Angebot . Reges Geschäft hat sich in Gemüsesämereien
entwickelt , von denen namentlich Spinatsamen begehrt ist.
Lebhaft begehrt ist SeradeJJa , von der aber nicht viel zur
Verfügung steht . Im Rauhfntter haben sich die Digge nicht
verändert . Heidekraut kommt nur spärlich heran , da hier
in erster Linie Verkehrsschwierigkeiten in Betracht
kommen . ,

Im Interesse ordnunaSmäßiger und pünktlicher Zu-
ftellung des Wiesbadener Taqblatts an dir Bezieher,
richten Inir an die verehrlichen Hausbesitzer  die
Bitte , Haustüren , Haustore und Voraartcn -stinnänqe
morgens frühzeitig  geöffnet zu halten. Sie wür¬
den damit gleichzeitig eine dankenswerte Rücksicht gcae«
die Tanblatt -Träaer üben» die bei verschlossenerTür
den mühsamen Bestellungsgang wiederholen müssen
und in Anbetracht der verringerten Körperkräfte und
bei dem Mangel an Schuhzeug, eine Erleichterung wohl
verdienen dürften.

Bei diesem Anlaß möchten wir , um vereinzelt auf¬
tauchenden irrigen Annahmen zu begegnen, betonen,
daß der angeforderte^ Traglohn für das „Wiesbadener
Tagblat ^ unverkürzt den Trägern  zukommt:
der Verlag hat daran von jeher keinen Anteil.

vic Morgen-Ausgabe umfaßt 10 Seiten
Hauptschriftleiter: « . Heg erhörst.

Brranttoörtlich für Leitartikel: « . Hegerharst ; filr poNMche« »» richten
den lokalen und provinziellenTeil und Derichtrlaal: T. Soeacker : für den
Unterhaltungoteil : B. v. Nauendorf : für den Handel: i. D. :T. Losacter
für die Anzeigen und R-Nam-n: tz. Dorn auf , lümtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag der L. Schellenderg 'fchen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der « chriftleitung l, bi, 1 Udr.

l« We Hipp]
Bekanntmachung.

Die Bevölkerung wird
darauf bingewieien. daß
mit elner allmählick nach
Zahl und Ausdehnung
fick steigernden AnariffS-
tätigkeit der feinblicken
Luftstreitkrätte gegen un.
ker Heimatyebiet . inSbe.
sondere mit nächtlick>en
Angriffen gegen unsere
wichtigen Industrie - Ge¬
biete gerechnet werden
muß . Anscheinend ist aber
neuerdings die Ansicht
verbreitet , daß solche An-
aritfc nach Beginn der
Offenstve im Westen nicht
mefa  so ernstlich zu be-
sorgen seien.

ES liegt kein Grund zu
der Annahme vor, daß
diese optimistische Ansicht
dearnndet und die G -
>kabr feindlicher Flieger-
anarlfse . insbesondere

rch au
lGegend. tm
begriffen ist.

Ich macke auf den Ernst
de: Gefahr wiederholt
aninierksam und ersuche
die Bevölkerung im eige-
men Intcrelle . die aegebe.
nen Berhaltnngsmaß.
regeln bei feindlichen
Fliegerangriffen und die
getroffenen Verdunke.
jkunaSmaßnahmen genau
«n beachten. Besonder»
»ritt in letzter Zeit in die
Erscheinung . daß die
DinterhauSfronten und
Döfe . sowie die Licht,
quellen bei Benutzuna der
Malkonc nicht genügend

werde«. Di«

»ch auf die hiekige
im Schwinden

Schutzmannschaft ist an¬
gewiesen, strenge Kon¬
trolle zu üben und Straf¬
anzeigen gegen Lässige zu
erstatten . *

Wiesbaden, 28. 8. 1918.
Der k. Bofizeidirektor.

v. Heimburg
Bekanntmachung.

Am 4.. 5.. 6., 11.. 12.. 13.,
14., 18., 19.. 20., 23., 24. sl
25. Sept . findet von vorm.
9 Uhr bis nachm. 5 Uhr
im „Rabengrund " Scharf-
schießen statt.

ES wird gesperrt : Samt-
licheS Gelände einschließ¬
lich der Wege u. Straßen,
das von folgender Grenze
umgeben wird : Friedrich-
Königweg, Jdsteiner Str .,
Trompeter - Straße , Weg
hinter der RentmstuerDis
zum Kessclbachtal), Weg
Kesselbachtal - Fischzucht
bis zur Platter Straße.
TeufelSgraben - Weg bi»
zur LeichiweiShöhle. Dievorgenannten Wege und
Straßen , mit Ausnahme
der innerhalb de» abge-
sperrten Gelände» befind¬
lichem gehören nicht znm
Gefahrenbereich und sind
für den Verkehr srerge-
geben. Jagdschloß Platte
kann auf diesen Wegen
gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des ab»
gesverrten Geländer wird
wegen der damit ver¬
bundenen Lebensgefahr
o-warnt.

Das Berreten de» Schieß.
Vlatze» im Rabenarund
an den Tagen , an denen
nicht geschossen wird, wird
wegen Schonung der Gra ».
Nutzung ebenfalls verboten

«arnliau-vainmavd,.

NiAllmLAnzeigeil

(Mangold ), sehr stark, zur
Ernte im Herbst noch u.
zeitig im Frühjahr.

Ferd . Fischer.
Ankamm - Allee.

ii
»»

SAMlere!
6m Ssüs

Michelsberg LS.
Annahme sämtlicher

Skiltremiliml!
bei bltti,b,r Pie » .

bercchanug.
redersohlen , Ersatz¬

sohlen.
Kappen, Riester.

Braunkohle
zu verkaufen. Angusta-
Biktoria -Bad S.-01._
Kin sichere« Mittel gegen

Flohe, Läufe,
Wanzen «. anderes

Ungeziefer
(Flaschen mitbringeuj.

Drogerie Machenheimer.
<-cke Bi »marckring und
Dotzbeimer Str . 89880

„ftot>f.S8nfe“
vernichtet „Ni- simLö»Sl"

©daloBßrcartie

is"
Vereinigte Yers.-Ges., A.-G. Elberfeld.

Unsere Büroräame befinden sieh
jetzt Rlieinstrasse Ko . 109
in Wiesbaden.

Die Haupt - Agentur.
Fernsprecher822. Geschäftszeit: 0—1, 0- 6.

3 Waggon
fehr schönes

weitzkraut
W. 18 8fj., Jtr. Md. 17.—

«tngetroffen in de» Verkaufsstelle« von

Volk Harth.

Frisch eingetroffen:

Vil.Süll,imm  Bl). 90  Df.
Speisemöhren (rotfieischig)

Psd. 23 Pf.
Weitzkrant

vfd . 20 Pf .. Ztr . 18 ML
Rotkraut

Pfd . SS Pf „ Ztr . 36 ML

Einlegk -Gurken.
Sladtischer MarKtsland,
_ mit Bleichstraße 3._F 596

Getrocko. ScllGÜ fiSCll gewässert
getrockn. ScclHCllS gerEnchert

gesalzenes Krabbenfleisch
mariniertes Mnselielfleiscb

lebende llacbrorellcn
lebende Tafelkrcbse

frisch «u haben in

fricker*Jischhallen
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{"etellgn-ltngttiote)
^ Weiblich« Personen }

{ flautmannt|<ft«a Perlon»!^Kaufm.H.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wende» sich stets am
besten an den gebühren-
fmen V einigton Stellen¬
nachweis der Kautin&nn.

Vereine im Handels-
kammerbezirkWiesbaden,

Lu'senstrasse 28.
_ Fernsp. 6185.

Sum fofortifl. Eintritt
sucht große chem. Fabrik
eine Dame für Slenogr.
A. Sckreidinasch. ES wird
nur auf eine du chauS
erfahrene Kraft Wert ge-
legt. Rur Bewerberinnen
mnt wirklich nuten Kennt¬
nissen wollen daher aus¬
führliche Angebote mit
GehaltSansvr. u Photogr.
v A . 156 Tagbl.-B. 882

Tüchtiges

gräuiein
du» flott stenograph,
zur Bedienung der
Echreibmafdiine u. *.
Erledig, allaeineiner
kaufm. Büroarbeiten
acsudit von gröberer
Maschinenfabrik in
Mainz. Angeb. mit
Angabe der GehaltS-
anspr. u. Beifügen v.Zeugnisabschrift. u.
B. 6112 an D. ftren*.
A.-E.. Mainz. F13

Flotte Stenotvpiftiu.durdiauS perfekt im Ma.
fdnneiisdweiben, v. sofort
gesucht. AuSkührl. Offerl.
nebst Angabe der GehaltS-
ansprüd« unter L. 832 an
den Tanbl.-Verlaa._
Stenotypistin

w. auch Masdnne schreibt,
für wöch. 3 Nachmittag«
oder Abende gesucht. Nng.
ILJBLAVLjTn nbi,.SpringGut empfohlene

ti. Cmpfangsiiaint
kMaschincnschreiberin Be.
binaunfl) für sofort aes
_ Hotel Rose.

Kontoristin,
auch Anfängerin, <nif so¬
fort gesucht. Ausführliche
.Offerten nebst GehaltSan.
svrücken unter M. 832 an
den TaM .-Verlag.
Telephonistin

rer sofort gekuckt. Offert,
nebst Angabe der Gehalts,
ansprüche unter K. 832
an den Tagbl.-verkag.

LllllilttUldlse
für

Lederwaren
Bijout rie
Ledeusmittet

gesucht.
piarrutjQns

Jiillus|3ormaS
G. m. b. H.

Angeh. Verkäuferin ges.
H. Ddiiocitzer, üofliefcrant

Verkäuferin
!ür baldigen Eintritt ge-ucht. Bauer. Möbechandl.,
Krll .rivslr?tz, ^

Wir suchen
Scunser kaufm. Bürouchhandl.) junger

Märchen
Anfängerin nicht auSge»
schlossen. Aurf. Offerten
mit GehaltSanspr. unter
D. 82!) a b. Taabl.-Berl.

WsIogkWft
sucht für sofort ein ge.
schäftSlüdst redcgcw. Frl.
Bednigung: tadell. Hand»fchlift u. Ordnungssinn.
Persönkichc Borstell. 2—3
nodnn. Bahuhosstr. 6, 2.
bei Lüdesett.  _
Lelrrmävchen

auS achtbarer Fam. gef.
Hirickdeld. Langaallr 27.

Sdnnuck u. Lederwaren.

mwmn
El» achtbarer .Familie

^Gewerblich«» Personal )

Skid!!. Arvki!kr!ü
dix ein Arbeitszimmer zu
leiten versiebt, von klein.
Maftgeschäft fof. o. sv. ges.
Oft. B. 273 Taabl.-Verl.

Rockarbeiterinnen
sucht

i. Hertz
Damenmoden
Langgasse 20.

Gchneiderlinnen»
a. für Militäravbe.t ges.
Ga. Skoll. Webevgasse 51.

I« »'. Süll-
und

ZM « m»
gesucht.

Damenmoden

«dolsstratze 12, 1.

Tüchtige Schneiderin
gesucht für baldige An-
fertiguug schicker Kleidung
INc-u- und Umarbeiten).
Offerten unter M. 273 an
Taabl.-Zwait., BiSmarckr..

Taillen-
Rock- und

Zuarbeiterinnen
gesucht.

Claassen
Friedr chstr. 7.

Taill .» m. Zuarbeiterinnen
gesu cht Kir chgasse 29. 2.

II.
Inatbcitctlnnta

sofort gesucht.
Wirth . Büchner.

Weber galle 3.
Taillen- u. Zuarbeit.,

sowie Lehrmädchensofort
gesucht bei Rau, 8ork-
ftrofee_18. ®ib._2.

Zuarbeiterin gesucht
Neuser,  Schwakb. S tr. 69.

Zuarbe terin
für Damenschneiü. gesucht.
Weis, Bleichstrabe 34, 2.
Tinlit. Zuarbritrrinnen

sgfort aes. Mor tzsrr. 10, 2.
T. Rock- «. Zuarbeit,

gesucht Fr iedrichstr. 53, 1.
Hand- u. Mafch.-Näh.

ges. AÄnstr- ,12, Flechsel.
Lrßrrm f. D.-Sckmriderel
ges. W. Leder, GeiSberg.
strafte S.

v. (Torfet-̂ rteltenn
gesucht L. Guthmann.
Wilhelmst raße 16. 1

Pntzarbeiteriu
und Lehrmädchen gesucht.

Gerstel n. FSrarl.
_ gunnnnffe 10.

Putz.
Lehrmädchen

kür Atelier gesucht.
J. BACHARACH

2 Webergasse 3.

Friseuse
aus sofort »der später
gesucht hei W. Schneider,
Limburg a. L.

MW
perfekte Onduleurin.
sucht W. Hautzmann.
Stnttaart . Post str. 9.

Büglerin und
Hilfskräfte

kür Bügel raum u. Wasch¬
haus gesucht.

Waschanstalt,
_ _ Lu isensirabe 24._

Zur Hilte beim Wäsche,
aukn. u. Einsacken zuverl.

Mädchen
aes. Waschanstalt. Luisen
str°tz--24. . -Tüngcorar
«klucht. , Oeist vrr».

Givftlijks lidiilcin
oder

^Inbeioartrcrin
2. Klasse zu 2 Kindern
von 1 u. 2 fahren gesucht
Aleran drastrafte16

Suche Köch, Stützen,
Z.-, HauS-, Allein-, Küch.«
Mädch., hier u. ausw. Fr.
Elise Lang, gewerbSmaft.
Stellenverin., Wagemann»
strafte 81. 1. Tel. 2363.

Kochin
w. etwas Hausarb. über-
liimmt, und gew. Haus¬
mädchen auf 15. Seolbr.
gesucht. Frau v. Ulrici.
Mainzer Straße 29. __

Gesucht in herrschaftl.
Haushalt nab Dülleldork
(5 Pers. u. 2 HauSmädch)
zum 15. Sevtember per-
fekte ganz s-.lbständige

ttöchin
Keine Hausarbeit, nur
Kuck« u. kl. Nehenräume.
Meldungen nur mit lang¬
jährigen HerrschgftSzeug-
nillen nachm, von 2—4
_Sonnenb erger S tr 17.

ffitifadje Ktiitze
die Hausarbeit mit über-
nimmt, gesucht. Tel. 2844.
Alerand raktraße 16 __

Einflüße Stabt
oder

JUIrinmatidirn
gesucht. Wäsche aufterhakb.
Putzfrau vorhanden. Näh
Philivvi . Fritz- Reuter»
strafte 10. Seitenstrafte d.
LeMngstrafte. Tel. 2488.

in allen häuslichen Ar¬
beiten. Servieren, Nähen
li. Bügeln erfahren, zum
15. Sept. gesucht. Nui
solche, die in Herrschaft»

nr

hänfern gedient haben n.
gute Zeugnisse Nachweisen
tonnen, werden berück-
sichNĝ Vorzust. g—11 u.

Parkhotel. Zimmer 18.

ÄUcrc« Gleimr
sucht zum 1. Okt. bessere»
Alleinmädcheu oder eins.
Stütze. Zu sprech. nachm.
1—4 oder nach 7 Nhr

K̂ -Frie drich-Ri na 25. 2.
Tüchtige»

.Hansmävchen
kür gleich oder spät. ges.

Dr . Rotenthal.
Alwinenstrafte 18.
Mädchen

f. Küche u. HauS lofort
ges. Kl. Frankfurt. Str . 8.

Santz. flr ß. Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
aanz »d. tagsüber gesucht
TaunuSitr. 34, Konditorei
Mädchen f. den HanSh.
aesilkbt Neuaasse 22, 2.

Tüchtige»
Han »mävchen

ges._ Bierstadter̂ Str_ 11.
Gesucht zum 1. Oktober

oder früher ein sauibercS
tüchtig. Hau»mädchen für
HerrfchgiftShauS. JuliuS-
strabe 2.

lüig . Pieditn
für leichtere Sausarbeit
u. zu 2 Kindern für so-
fort gesucht.

Hofnnt GeiSberg.
_Fdsteiner S tr.  ,

Alleinmädcheu.
Hiebt, u. zuvor!., kür HauS-
halt von 8 Personen j,»<m
sofortigen Eintritt gesucht,
'rau C. MalkomesiuS,

!oritzstrabe,41̂ L— --
l!« r gleich

eilt Mädchen
daS guthürgerl, kocht, u.
Hausmädchen

w. nähen u. bügeln kann,
gesucht Goethrstraßr 5. 2.
Attcrnmädchen

für sofort oder .später ge-
sucht An der Ringk. 7, 3.

Ei« tüchtiges
diasmootten

mit cute» Zeugn s,en
,ür 15. September »d.
1. Oktober gesucht

Blevr cher Str . Sl.

Ginnt. :Aileaimdöö)ea
mit guten Zruanifsen so-
fort oder später gesucht

Melnürnb « SL L.

©rü.hröft. Müjtiä
für HauScirbeit sofort od.
sväter sucht
Frau San .-Rat Althanffe.
_ Ems  er Strafte 13.

Gesucht sofort für herr-
schaktlicke« HauSh. iünn.
fleiftiae?

kl!
daS älterrr Köchin zur
Hand acht. Vorstellung
2onncnbern er St r. 17.

Tücht. Allrinmädchen,
welch, selbständ. kocht, für
1. v. »der 15. 9. gesucht.
Prof. Mannstaedt, Adel-
heidstrafte 76. 3.

Saubere»
HauS» uns

Zimmermädchen
sof. oder später ges. Pens.
Wo lkkram. Rerotal 16.
Etzli. üausmöönien

für 1. Septbr. oder später
gesucht Abe ggstraße 5.

Ein im Servieren und
Hausarbeit perfektes
Haue Mädchen

zum 15. Sevt . für herr-
sckiaftl. Lmisl ilt gesucht.
Meid. Freu Dr. Berend.
ReudorkerS trafte 4 1.

Gesucht für sofort
besseres kath- Mädchen,
kinderlieb, daS in HauS-
arbeit. Waschen, Bügeln,
Nähen bewandert ist, für
kleineren Villen-Haushalt
13 Personen). Köchin vor¬
handen. Zu melden von
9 hiS 11 u. 3 bis 5 Uhr,
Mainzer Strafte 23.

Gutes Hausmädchen
auf sofort oder zum 15.
Scvtemibcr gesucht. Frau
Büschel, Gustav- Frevtaa-
str afte 17. Porzuit. 2—4.
T. zuverl. Allcinmädch.,

da» L êbe zu Kindern hat,
in kleinen Haushalt zum
15. 9. oder 1. 10. gesucht
Klarent haler Str . 1. 1 l.

6nn junaes

Zweikmädch.
etwa» erfahren im Nähen
ix. Bügeln, zum 15. Sevt.
gesucht. Frau Oberingen.
Hecker_ Bachmalierstr 14.
Suche gew. HauSmädch.

Fr Kath. Hardt. gcwerhS-
mäft. Stcllenvevmittler n,
Schulgasse 7, 1.  D . 4372.

Tücht. Alleinmädcheu,
das gut kochen kann urub
Hausarbeit versteht, wird
zu einzelner filterer Dame
gesucht. Verein für HauS-
Beaml innen, Oranien-
stvafte W.
SliltiligkS Miidüien

für Küche n. HanSarbelt
in kl. HauSh. z. lö. Sevk.
oder später gesucht

Mainzer S trafte 58.
Besserer Alleinmädchen

zu Ehepaar gesucht. Vor.
stell. 9- 12 od. 3—4 Uhr.
Blumenstrabe 7,  1.

ges. Vorstell. 8—5 nachm.
Biehricher Stra fte 42.

Gesucht jüng. Mädchen
für kleinen feinen. Haush.
Frau verw. LÄerleuln.
Dolft ^ NikolaSstr. 26, 2.

Zuverl. Alleinmädcheu
in fl.  Haushalt aes. Borst,
v. 8—11. 2—4 oo. abends,
Adolf,lra fte 14.

Mädchen
welches gut kocken kann
und etwas Hausarb. über,
nimmt, gesucht

Lnifenstrafte25 I.
Suche sofort Mädchen

oder Stundenfrau. Emser
Str afte 29, 1. Eta ge.
«elt . ersahrencr Mädchen
gesucht. Näh. Frieoiich.

zu 2 Prrf. ges. Schlichter-
itr. 11,2 , nachm v. 1 ab.
Füng. Mädchen ob. Krau
« s. Göhenstrafte 29, 1
Ei« tüchtiger zuperläffige,Madäun
für Küche und Hau» zum
15. Sevt gesucht. Wasch,
frmi wird gehalten,

ran Oberin«. Hecker.
~ lchmaprrstra fte 14.

Mädchen»
14 bis 16 Jahre alt, für
leicht« HauiSarlbeit bei
Ehepaar gesucht Sonnen
berger S t». 20, Zim. 37.
Kräst. gesunde? Mädchen
zu leidender Dame ges.
Zu melden bi» 4 Uhr,
Hotel Metropole, Z. 307.

Tücktige» zuverlässiges
Sitte inmavchen

für sofort oder 15 Septbr.
gesucht. San .«R Dr. Badt.
DahnhosstLgfteH

Gefuck't , um 26. Sevt.
oder früher Hausmädchen
u. bürgerl. Kochin. Wäsche
auft. dem Hause. MonalS.
frau vorhanden. Vorzuit.
Rerotal 19. 9- U , 2- 4.

Atteinmäbchen, .
tü(̂ tia-c-5, gŝ ucht MarnFer
Dtreke 46. ... ^

Ein MöbAen^
für Küche u. HauS ge- c
fucbt. Dauer, MschelS- ?
bery 7, 1. Stock. ^_

Bell, tüchtig, u. scrub. !
Sitteurmädche » ^
suche für meinen kleinen
berrsckxxftl. Haush. gleich
oder spät. Wäsche aufterh.

Frank,
Biebricker Strafte 38.

Mädchen od. in. Fra« 1
gesucht TaunuSstr. 7, 2 l.

Sauberes Mädchen
zu einzelner Frau gesucht. -
F.-Anschl. Mrttclhammer,
Marktstrafte 20. Part.
Brave» Mädchen gesucht

BiSmarckring 18, 1 l.
Mnvchen

für Küchen, u HailSarbett
in kl. Haushalt 13 Pers,
kür sofort oder später ges.
K'opstockstrafte 21. 3 r.

Kinderloses Ehepaar
sucht ein ordentliches !

Blleinmädchen.
das etwas kochen kann.

Frau Ober» Pcmpel.
Rikolasstrafte2. 3. ,

Zu erfragen vorm 9—1
u. abends nach 8 Uhr

KWlMW « >

fiotcl - Jist
sofort gesucht

Hotel Adler-Badhan». .
Fleißiges Mädckien

für 15. Sevt . gesucht
Moritzstras>e,21 . 3 t._

Braves willige- Mädchen
für einfache Hausarbeiten
.res. Billrnkolonie Adolfs-
höhe. CheruSkerwea 8.

Alleinmädcheu,
Suche z. 15. Sevt . ern

beff. Alleinmädcheu mit
guten Kochkenntn. Gute
Zgn. erf. Fr Dr . Fekmer.
Biehr., Adolfsh., Sclpllcr-
straft- 2, von 7—-6 Uhr. ,

Gesucht sofort ob., 15.
au>fs Lanid erstes Mpdchen,
das felgst, kochenk., u. ein
iüng. Hausmädch. Meid.
Fvau Passavant, M diel»
bad-.iT Hütte, Michelbach
iNaffaut.

Bessere» ältere,

Müdilien
welches felhstckndia kochen
kann u. alle Hausarbeit
aufter Wäsche übernimmt,
per 1. Oktober gesucht.
Fron With. Fos. Ruvvert.
Nenft a. Rh.. Krnrstr. 34.

A « elMe « tt
ges. z. Instandh. von zwei
Zimmern bei Herrn, iw ...
freie Wohn.. Z. u. Küche
mit Gar aeg. w. Betr f.
tagsüber anderw. Besch,
uachgeh. Adelli»«dstr. 14,
Gib. 1. von 3—4.

Zuverl. ehrliche Frau
od. Mädchen zur Aushilfe
sofort kür halbe Tage ges.
Sonnenheraer Strafte 30.

F. Mädchen taq»über
gesucht Röderstrafte 24, P.

Sofort bell. Mädchen
»d. Fvau tagsüber gesucht
Röderstrafte 28, 1 St . l.

Frau oder Mädchen
tagsüber gesucht Helenen-
strafte 7. Gait-hauS.

Funge unabh- Frau
v. 9—11 ix. 2—3 Uhr ges.
Bismarckrina 11, 3. Et. l.

Sehr ordentl. Frau
oder Mädchen für 2 bi»
8 Stunden täglich gesucht
Emser Strafte 4. Pdh. P-

ftrtui morgenS 2 Std.
gesucht Neu«naffe 21, 2 r.

Stundenfrau
für jeden Tag oder einige
Stunden in der Woche ge¬
sucht GöbeNstrafte6, 3 L

Stunbenfrau gesucht
glich 1 Stuisde. Rom-el,

BiSmarckring6.

Lkss . rmerl . Ifrnu
für 3—4 Stunden vorm,
gesucht. Hausarbeit. Näh.
im Tagbl.-Berla«. 51«

INgrWljllntsstkll
oder Mädche« sogleich ge.
s"ckt für vorm. 2 Stuub.
Meid. vorm. 9—12 Krocck.
Klarenthaler Str 1. 1. .

MonatSfrau.
foufheru. zuverlässig, von
S—12 Uhr ges. Dambach.
tal 10. 1. Etage. .
St. fl. MonatSfr. 2 Std.
pm. aes TauiiuSstr. 69, P.

MonatSfrau
6 Stumden wöducntl. vor-
mittags gesucht Dotzhemner
Strafte 146. 3 l.

MonatSfrau
gesucht. Ubrich, Herder,
strafte 10. 2 l.

MonatSfrau
für leichte Hausarbeit ge-
sucht Riehütrafte 9, 2. _

Ylesucht für 15. Sepkl
eine sc>»obere wiabhänaige
MonatSfrau für vor¬
mittags voll 8 bi» 11 Uhr.
Dr. Zehrlaut. Kaiser-Fr.»
Rin« 40. va -t. .

Morgen -AuSzabe . ErsteS Blatt . Seft , S«
Orbsull. Moua'.Ssrau

« einige Stunden vor-
rch nachmittag? 0 «̂«
cadchrn für tagsüber
csucht Talr!,gaffe 4—6,

MonatSsrau^
... f, Maucrgaff« 12, 1 r.
Saub . zuv. MonatSsran

. 2 Stunden gesucht

-12 Uhr
^K.-Frledrich-Nina 69. ,1.
Saubere, zuverläsiige

MonatSfrau
är Büroreinigen fof. gef.

Fr. G. Menger.
lau industr. Feuerstätten.

Viktoriastrafte 14.
Tücht, zuverl. MonatSsr.^ Mädchen tägl. laufter

int.) 2 Std. ges. Näh-
»-landstrafte 20, 2 r._

3 . MonatSfr. 2 St . nchm.
suchtSchliMerstr. 13,8.
Zuverl. Monatskrau

r Aushilfe gesucht auf
-3 Std. täglich. Vorzu.
llen von 10—12 Uhr

Saubere Monatsfrau

mt  P -rivaknaus aurempi.
pnrdictitt jtfwtit.

An-

Fleiß, saubere Putzfrau

Putzfrar

Putzfrau

Putzfrau
ceitag oder GamStag
»1>en Tag gesucht. . '
Schwenck. Mühl«. 13 2

Taub. Frau z. Ladenputz.
-r» ges-
itkaden.

Lanffräü
2—3 Uhr nachm, ges.

Laufmädchen
ge suchtKirch gasse 39, 2.
3uarrläniaes Kind

^Wielandstrafte14, 2 I,
12—t4iähr. Mädchen

VWWMM -d . . lürÄer,

^ Aaufmanngche» Personal )

Lehrling
csucht.

Buchhandluna Krakt.
Marktstrafte 8.

[ Gewerbliches Personal )

Jet
WerkMMrber
sucht Martin Decker,

Neuaatzr 26._
Gelernte

Stt »tvner
„rfu(ht. Hch. Horn Söhne.
Dobh rimer St r. 105.

Schlosser
auch ÄriegSbesch., finden

veschästigung.
Nie lies

Rheingauer Ltretz« 7.
Qidenitcr öo toller

für meine MunitionSab
teiluna sofort gesucht.

W. Hiunenbcrg.
Kleine La- aMe 4-
Lchlosier
Spengler

für kciegSwicht. Betriebe
sucht F728

Arbeitsamt, Zimm er 5

Lrf. Heizer
für Zentralheiz., in Hum.
boldlstrafte, cvt. f. mehr.
Häuser, wird'aesuckt. An¬
gebote unter B. 834 an
den Taa bl.-Verlag.
Tünckieru. Anstreicher

ges. Brise u. Böhlmann,
S ellmun dst rafte 13.
Tüncheraeh.. a. Urkäuber
i Lamme rt. Walramstr. 8

4l>iikMcr«i!l!rr
zur Uehernnhme von Ma.
tratzeu.Arbeiten ges. Näh
Friedrlchstr. 10. Glücklich

Schneider gesucht.
Haa», Neoalt vade 10.

Schneider gesucht. ,
fechhnbĉw. Nl aurituoSkkrt?

Uagftdnerver
«sucht. Ehr. Fische«
Tckiwa lbacher.,Str , 4. ,

Schuhmacher,
tüchtiger, in u. außer den»
' iuse gesucht. Platine«
Maucrgaiie 12.

Gärtuer gef.
Heinemann. TniinuSstr, NHriaiier
find, stets vorübergehend
Beschäft""lna. . 1 <28
_ArbeilSamt . Zim. 5—

Ein jüngerer

Miltt Bacüft ul

l  WsuweiMm»
oefurfyt. Thaliatheater,

Kvlilri - ii . bildcisiikl.
,2r °°" " 'S . , st «.

zur Besorg, ^er HauSarb.
u. Zentralbeiz. Segen, rr.
Wohn.. 2 Zim. u-̂ Klicke,auf 1. Okt. gei. Adelheid-
strafte 18. 1.

Hausmristerstrlle
gegen freie 2-Zim.-Wohn-
Ein 1. 10. 18 zu vergeben.
Offerten unter Z. 833 ao
den Taabl.-Verlas-

teuer
sofort ges. M. Schneidrr,
Kirchgasse 35/37,_ .
Fg. braver HauSb'ener

sofort gesucht. Hotel Voael,
Rheinstrafte27.

Hitzusbnrsche
aus sofort oder ivät. ges.
Carl Hovve. Lanll»affe 13.

Ordentlicher fleiftigor
Junge als

Hausbursche
aes Beding. Ehrlichkeit.
Stoß Rach».. TauiiuSstr. 2.

LclmjttNstc
knr leickte Arbeit gesucht.
M. Stähle . Weberaalle 10.

[ Mm -Wche ]
c Weibliche Personen J
[ Kaufmännische»PersonalJ

Stenotypistin
sucht an einigen Tagen
der Woche nach 6 Uhr
Nebenbeichäftigung. Off.
u. W. 831 Taadl.-Verlaa.

inüitwttytifmii
auS der Stickerei.Branche
wünscht sich zuul l . Jan.
zu verbessern. Cfjtrl u.£  834 Tagbl.-PerlyL-

,vinulcin
mit flotter Handschr. sucht
dass St . od. BertrauenSp.
Oik. n. O 832 Tagbl..L

Fraulei»
19 ifnhre alt. w. 4 44 I.
i>, Manufaktur. Weiftw.
u. Wäscku tätig war. sucht
per sofort oder svater ut
hkf. Geschäft annrnehm«
Stellung . Angebote unt.
A. 169 an den Tagbl.-V.
CGewerbliche«PersonalJ

T. Näh. hot Tage frei.
Fabiistrafte 46. 4.
Aiiständ. bell. Mädchen,

86 %,  Thürinaeriil . such»
Bi-schaft., gleiL w. « rt.
pers. nn Weiftnstben. Zi»
erfragen Karl,traft« 13«
Hinterh. 1. Stock link». _

Beller« 40jähr7vrau.
gesöi filich  iuxd »m HauK
balt sehr gewandt, sucht
Stellung alz Stütze ufw^
eventuell ohne bare Bev»
gütuiig. Gvtl. Offert er»
unter P . 833 cm d«U
Tettchl.-Vevlaa.

WirtschastSsräulein
sucht Stell , nach Langem,
,'ckwalbach ohne gegenfeit.
Bevaütuncv wo Kurgobr.
möglich ist. Okff. unter
A. 17» a. d. Taabl.-Bcrl.

Beff. Servierfräulrin
sucht Stell« in besserem
kleinem Hotel oder Wein,
restaurant. Gerl. Offert.
unter T. 832 an den
Tagbl -Verlag.

Srrvierfräulein,
gewandt, in jedem Hotcck»
service vertraut, m. best.
Zrugnillen iSprachkcnnbs
niffe) sucht Slelle für sos
fort oder später. Gefl,
Angeboie unter G. 834 aii
den Togbl.-BerlaL.

2 Fräulein
fachen lag)über Siclluna
zum Servlelen in eine«
best'. Kaffee oder Weinst.
Off u. A. 168 Tagbl.-Y.

Beschatt, m vc,,. vauie.
Westenditra fte 18, H. 1t
Ehrl, » ran f. Monats
Blücherüvühe 14, Hch. W>

i
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Jg . Frau
perfekt im Haushalt , sucht
passenden Wirkungskr . in
nur besserem Hause, wo
Mädchen vorhanden. Off.
>L 6 . 833 Tag bl.-Verlag.

Gewandtes Mädchen,
rn allen Teilen des Haus¬
halts erfahr ., sucht stelleEm15.Okt.,event.michüher. Off . u. E. 832 an

n Taigbl.-Verlag._Suche
f . nutera . 17j. Tochter, ev,
«lm 15. 8. Stell , in Hess.
Haush . Dies. k. a. Haus¬
arbeiten , Servieren , etw.
Rahen u. hat Kochkenntn..
ist a. kinderlieb. Schrift !.
Angeb. mit Lohnana . erb.

Friedr . Weste.
Römerb erg 24. 2 St.

Best. Mädchen s. Stelle
in kl. bürgerl . HauShÄt.
R. Oranienstr. 8'
Best. Äädch^ w. kw
k. Stell « in kl. f. Hause.
«Sbenstraße 28, Part . I.

Jg . Fra«
sucht Beschäftigung nachm,
v. 2—7 llhr lBertrauenS-
poften). Kaution kann ge¬
stellt werden. Gefl, Off.
u. 3 . 831 Tagbl .-Berlag.

Fem« sucht Bcschäft.,&bis mittags. Nah.traße 12, Torfahrt.
Rette saubere Fra«

s. Morgenstelle v. 8—11.
Rheingauer Str . 18, S . 2.

[ Männliche Personen )

[ Gewerbliche? Pers onal ^)
Kriegsinvalide!

Hausdiener , verheiratet,
ein Kind, sucht Haus¬
meister , Stellung gegen
frei« 2-Zimmer -Wohnung.
Offerten unter G. 833 an
den TaM .-Verlag.

Kleine ruhige Familie
sucht Hausverwaltung per
1. Oktober. Offerten u.
H. 274 an den Tagbl.-Vl.

59 Arbeiterinnen
für einen Betrieb nach Mainz zum sofortigen Eintritt
gesucht. Polizeil . Führungszeugnis ist erforderlich.

Arbeitsamt , Zimmer 2. F728

Zweiter Buchhalter
zum sofortigen Eintritt gesucht. Schnfil. Angebote
an Chemische Werke Brockhnes , A. -W.,
Niederwalluf b. Wiesbaden . 897

Für Heeresstraßenbauten werden mehrere hundertErdarbeiteru. Mineure
fauch Echachtmeifter mit Kolonnen) sofort gesucht.SeM. M),
_ * M! her » «Uri 1. • 871

Tigtumtitflget*

sofort gesucht im *
TagklattHan», SHatterhale rechts.

[ Mmwitzm]
Jeder Mieter

der hier Wohnung sucht o.
Kaufliebhaber für F705
Wen 11. ßanbijavser
verlange die Wohnung?»
listen des HauS- und
Grundbesitzer - Vereins.
DircktionSgobände Lnisen-
straße IS. Fsv. 439. 8282.

1 Zimmer.

Adlerstrabe S I-Zim.-M,
Adlerstr. 1V, ZE7 .1Z ., A_.
Sdlerstr . 53, Meier , 1 gr.
sch. Zm.  mit Küche z. v.

«dlerstr . 83 H « . u. K.
Ndler str.  85 1 gr. Dow».
Bertra mstr.19. M-. 1-3. -W.
Bismarckr. 42, Hth-, 1 Z.
u. K. Näh. Bdh. 1 link s,

«leichstr. 477V . D ., 1 Z.
u. Küche an ruh . Mieter
sofort. Räh . Bur » &ol

Mcher vl. 4 1 Z7. K., 1. lft
DlÜcherstr. 5, Mtb.
1 Zim ., K., S . Farn . Nah
BiSmarckr. 28, 1 l. 810 409

Bttickerstr. 6 gr . 8 - u. K*
m. od. «. Ms. Gerhardt,

ssästellstr̂ Stb .. 1 3 -, K7,
n . beog. N. Adlerstr. 7, L.

Eleonorenstr . S 1 Zim . u.
Küche. R . Nr . 8, 1- 68109

Umser Str . 43 1-AnnTW.
m. K„ Kell. an nur ein«.
Person mt verm. 14 66

Erbacher Str . 9, Frtsp .,
I-Zim .-Wohn. »u verm.
Rah. Hth. Part . 980

8 - ulbrunnenstr . 8 1 3 . u.
V. Fs»., 1. Okt. 1375

FauErunnenftr . 11 Zim.
u. Kücke. Näh. 1 Sn- Tai '«ISftrnfTT 1 Zim. u . K.
eldstr. 3 find nou herz.
I-Zim .-Wohn., Küche u.
Ka mmer z ». X.  V . 1141
ekdstr . 9/iirT~ ^ ., K. 1885
rldstr. 12 1 Zim. u. K.

Feldstraße 17 kl. Zim. u.
Küche billig  z u vm. 961

Kelbflr. 18 I-Zim.-Wohn^
1. Oktober, zu vm. 1223Etr.191Zim.u.K.kenstr. 8, V. D ., 1 Z.

kenstr. 18 sch, Dach-
Wobn.» 1 Z. u. K. 1413

ßvänkcnstr . 21, H.. 1 Zim.>u. Küche sofort. 1265

Friedrichstr. 10, Dachl.,
1 Zim.. K„ sof. o. sp. 882

GeiSbergstr. 9 1 Zim., K.
u Kell.. 1. Okt. 1484

Georg-Anguststr. 8, M. 1,
1 Z. u. K. auf sof. z. vm.
N. Hausmeister . 87840

Gneisenaustr . 12 1 Zim..
K.. Fsp. N. 1 r. 83056

Göbenstr. 7. H. 1, Z„ K.
Hclenenstr. 3, 1, 1-Z.-W.
Helcnenstr. 16 1-Z.-W., K.
H-llmundstr . 29. D., Z.. K.
Hcllmndst.r . 40. D .? Z.. K.
Hellmundstr. 49. Vdh.

1 Zim. u. K. sof. 8 9168
Herderstr . 9, Mb . P ., Z.
u. Küche, abgeschl., z. v.

Hermännstr . 3 1 Z. u. K.
Hermannstr . 20 1 Z., K.
Hirsck« raben 18 1-Z.-W.
Kellerstr. 10 1 Zim. u. K.
zu verm. Näh. 1 l. 1448

Lehrstr. , 2. H.. I-Z.-W.
Lothr. Str . 28, P . P ., I Zi
Märktstr . 12. H., 1 Z. u.
Küche. Näh. V. 2 r . 1405

Mauergaffe 14 Msd.-W..
1 Zim . u. K. sof. 965

Moritzstr. 15, Frtsp ., 1 Z.
u. K., Hth. 1 St . 966

Nerostr. 6. 1, 1 Zim. u . K.
auf 1. Oktober. 1426

Nerostr. 29 1 Z., K. 1448
Nettelbeckstr. 21, V., l/Z .-
W. Anz. 11—8.  810422

Nengaffe 18, 1, I-Zim.-W.
mit Zubeh. z. 1. Okt., ev.

^rüh . R. Korbgesch. 1305
Oranienstr . 2 Mans .-W..
1 Z. u. K., an ruh. sol.
Leute. Anzuieh. 12—4.
Gtarck, Rheinstr . 56. 1341

Rauen » . Str . 17 I-Z.-W.
Rheing. Str . 13, H. D.,
1-Zim .°Wohn. z. v. 1315

Mehlstr . 10, S .. 1 Z.. K.
Riehlstr. 17. D., I-Z.-W.
lWdcrstr. 3 I-Z.-W., 16.
Rbmerbera 10 1 3 . u. K.
Räh . »ii.  3 St . 970

Rimerter , 1J 1 Zim. u.
Küche iu verm. 887

Rstmerb. 16 1-Z.-8 . 927
Römerbrr , 27 1 Zim., K..
K. N. Roller, Vdh. 1406

RüdeSH. Str . 31 lIZI-W.
Schachtstr. 5 1 STl 9.
(Mtb.) sof. zu vm. 1288

Scharnhorststr. 13 1 Z.. K.
Schiersteiner Str . 11 1 Z„
K an einz. P ., Hth. 1445

Schierst. Str . 2», H.. 1 Z.

Zim. u. Küche zu verm.
Steingastr 16 1 Z. u. K.

Steina . 17 1 Z.. K.  974
Stiftstr . 24. H„ 1 Mans-
Zim. mit  K üche. ^ 1298

Walramstr . 9, V.. I -Z.-W.,
Ms.» K., f. o. sp. N. dorts.
oder Dotzhe imer Str . 91.

Walramstr . 13 1 Z. u. K.
Walramstr.  2 5 1 Z., K.
Walramstr . 37 1 Z. u. K.
Wellritzstr. 32, gr . Mŝ K.
Westcndstr. 29, V. P .. 1 Z.
u. Küche sofort. 8 19 387

We stendstr. 23. S ., 1 Z., K
Westendstr. 44 I -Z.-W-,
Stb .. Bailk.» Gas , Abschl.

«orkstr. 23 1 Z. u. K. im
Abfchl. an einz. Perf . f.
1. Okt. Näh. Lad. B 7844

Zietenring 12 1 Z., Küche,
Dachst., sof.. 18  M . ,1458

Zietenring 12, Hth., 1 Z.,
Küche im Dachstockz. v.

1 Zimmer u. Küche mit
Balkon, Stkra auf 1. 10.
zu vm. Mb . Nettelbcck-
straße 12, Lad. 8 10344

2 Zimmer.
Aarstra ße 14 2 Zim.  u . K.
Ädlcrstr. 23 2 Z"K .. K.
«dlerstr . 28 2 Z., K. N.  P.
Adlrrstr.  53 2 sch. Z. u. K.
Adlerstratze 65 2- od. 3-Z.-
Wohn., ev.  mit Arb eitsr.

Älbrechtstr. 23, bei Klein,
Hth. D., 2 Zim ., Küche,
Maus .. Koch-, Leuchtgas,
1. Okt.  Pr . 28  Mk . mtl.

Älbrechtstr. 35, Hth., 2^ .
u. K. sof. N.  V . P . 1381

Bcrtramstr . 17, 1, 2 Z. u.
K., Hth. Frtsp . 8 9321

Bismarckr. 39 2 Frontsp.
Z. u . Küche. N. 1. 14 39

Bleichsiraße 30 2-Zim .-W.
an kleine Familie auf
1. Okt. zu verm. 8 9662

Blücherstr. ISsM . D ., 2 ZI
Castellstr. 4/5 sch. Ms.-W.,
2 Zim . u. K„ Abfchl.,
cnlf sof. Näh. 2 l. 1240

Dambachtal 14, Gth., Ms.,
2 Kam. u. Küche an ruh.
Mieter sofort zu verm.
Näheres bei C. Philippi.
Dambachtal 12, 1. 10 59

Dotzbeimer Str . 83, Mtb.
3. St ., 2 Zim . u. Küche
zu vm. Näh. das. Part.
bei Fröhlich.  F 642

Dotzheimer Str . 105, Stb ..
2 Zim. u. Küche. B10150

Drudcnstr . 8, Mtb., 2-Z.-
W. N.  Vdh., Pfe fserm ann

Eleonorenstraße 5, 1, 2 Z.
u. Küche zu vcrw» 89170

Ellcnboqcng. 9 2-Z.-Mfw.
Eltv . S tr7l6 , M., 2 Z., K
Emser Str . 46. Gth. P ..
2 Zim. N.  d as. 1. F 642

Emser Str . 69, ®„ 2=3 .»
Wohn, sof. od. spät. 978

Erbacher Str . 6, H., 2 Z.
Feldstratze 3 sind neu
-heracrichtete 2 - Zimmer-
Wohnungen zu vm. 946

Feldstr. 8, Seitenb . Dach
2 Z., K.. K., 16 Mk., so f.

Feldstr. 18, S . D ., 2 Z., K.
Feldstr. 19  2 Zim. u. K.
Frankcnstr . 7, H. D ., 2 Z.
Franke,istr . 15, Dachst.

Frankcnstr . 16 sch. Da,.
Wohn., 2 Z. u.  K . 1414

Frankenstr. 19, H„ 2-Z.-W
Frankenstr . 23 2 Z., K., D.
Friedrichstr. 27 abgesckloff.
2-Z.-W. an ruh . L.. sof.

GeiSbergstraße 18 schöne
Dachw., 2 Zim. u . Küche.

Georg-Äuguststr. 6 2-Z.-
, Wohn.. Hth. N. Evdg. l.
Gneiscnaustr . 11, H., 2Z.
Qlöbenstr. 19. H., 2-Z.-W^
Hclenenstr. 18, H., 2-Z.-W.
Hellmun dstr.15,H . D ., 2Z.
Hellmu ndstr. 27, H., 2 ZI
Hermannstr . 9 2 Zim^ u.
Küche. 1. Oktober  z . trat.

Hirschgraben 10, 2, 2-Z.»
W. N.  b . Hörr , 1.  1464

Hirschgr. 3V, Stb . 1, 2 Z..
K , H., kl. F ., Okt.  1245

Karlstr . 29. Gth . 1, 2 kll
Z.. K ' G., Blk., a. r . L.

Karlstr . 38, Mtb. D ., 2 Z.
Kellerstr. 3 Ms.-W.. 2 ZI
u. Küche,  zu verm. _

Kellerstr, 5 Ms.-W.. 2J£
Kellerstr. 13, G.. 2-Z.-W.
Kirchgaffe 19,  H ., 2 Z., K.
Kleiststr. 8 2-Zim .-W. mof

1. Oktober, Seitenb . P.
Zu erbr. Bdh. 1.  1452

Lehrstr. 12,Mtb ..,S '-I .-W,
Lothr. Str . 28. B. P ., 2 Z.
Märktstr . 12, H., 2—3 Zl
u. Küche. Näh. Vdh. 2 r.

Marklstr . 22, Stb . Frtsp .,
2 Z. u. K. an ruh . M' et.
Näh. Vdh. Griesel . ,1003

Ma uerg. 11, Fsp., 2 ZIH
Michelsberg 20, Hth. D ..
2 Zim. u. Kücke. 1271

Oranienstraße 17, H. D .,
2 Zim. u, Küche. 1441

Oraniciistr . 22, Vdh
2-Z.-W. sos. N. Egenolf
u. Luisenstr . 19, P . F382

Oranienstr . 24, Hth., 2 kl.
Z., Kücke, 1. Nov. 1450

Oranienstr . 25, V. D., 2 gr.
Z. u. St., 15 . Nov. 1462

Philippsbcrgstr . 14, Fsp.,
2 Zim . im Abschl. für
gleich an einz. r . Mieter.

Ranenth . Str . 9, Mtb.,
2-Z.-W. sos. od. sp. 83068

Rauenthalcr Str . 11 zwei
2tZim .-Wohn. mit Zub.
zu verm. Nkiheres bei
Ullmann , Vdh. 2. F 642

Rauenthalcr Str . 20, Hth.
P .. sch. 2-Z.-W. p. Okt..
bei Mössinger, Vdh. 1253

Rheingäner Str . 15 2-Z.-
Wohn. zu verm. Näh.
das. bei Hartmann . 1465

Rheinstr . 88, G.» 2-Z.-W.
an kdl. L. N. b. Fuhr . 952

Riehlstr . 7, H.. 2 Z. u. K.
Riehlstr . 11 mehrere kleine
Wohnungen von 2 Zim.
u. Küche, sowie 1 Zim.
u. Küche z. vm. Näh. bei
ClauS. Mtb. 3. F642

Röderstr. 7 L-Zmu-Wohn.
Röderstr. 15 2 Zim. u. K.
Röderstr. 27. Hth. 2, 2 Z.
u. K., monatl . 19 Mk., zu
verm. Nkih. Vdh. 1 r.

Römerberg 6 2 Zim., K.,
Dachwohn. 1444

Römerberg 35 2 Zimmer
u. Küche zu verm. 1455

Saalgaffe 24/26 2 Zim. u.
K. zu vermieten . 1282

Saalgaffe 32 Ms.-Wohn.,
2 Zim., 1 Küche. 1456

Schachtstr. 11 sch. 2-Z.-W.
Ächachtstr. 21 2 Zim., K„
K. aikf 1. 10. 1918. 1443

Scheffelstratze 10, Stb . P .,
2 Zim. u. Küche._ 1371

Schiersteiner Landstr. 8,
an der Kaserne. 2-Zim.-
Wohn. im Hinterhaus zu
verm. ktz'ih. daselbst.

Schwawacher Str . 6, .Hth.,
2-Z.-W. Schaefer. 1010

Schwalbachcr Straße 44,
Hth. D., 2 Z. u. K. sof.
od. spät, zu vm. NAH. b.
Hausverwalt ., H. 2. 1011

Schwalhacher Str . 77, B.
Mans .-W., 2 Zim., K.»
Keller. Näh. P . 1327

Sedanplatz 5 2x2 Zim.
u Küche z. 1. Okt., Lad.
u. ar . Lagerkeller sof. zu
verm. Näh. Büro , Stb.

String . 12 2-Z.-W. N. 1.
Steingaffc 32, H. 1, 2 Z.
u. Rüche zu verm. 1453

Steina . 34 2 Zim.. Küöb-
Walramstr . 12. M . § 7,
2-Zimmer -Wohn. 8 9431

Walramstr . 25 2-Zim.-W.
Weberg. 59, H., 2-Z.-W.
Weilstr . 6, § 72 . 2 Z.. K.
N. das, u. Röderstr. 26.

Weilstraße 14. Hth.. 2 Z.
u. Küche bet Verr . von
etw. Hausarb .. Okt. 1399

Wellritzstr. 27. H. P .. 2 Z.,
K. u. Keller aus sofort
zu verm. Näh. das. 1.

Wellritzstr. 45. Fsp., 2"Z7
u. Küche an ruh . Leute.
Näh, bei Kahn. 8 8934

WeNcndstrastc 20, Hth.,
2 Zim. u. Küche. 8 8658

Westendstrafie 39, Hth..
2-Zim.-Wohn. 1314

Winkeler Straße 6, Dach,
2 Zim., Küche. 8 9948

Mans.-W., 2—3 Zim., auf
sofort zu verm. Näheres
Hellmundstr. 46. 1 l. 1014

2 Zim., Zubeh., i. Abschl.,
Seitenb . Part ., Monat
25 Mk., an kl. ruh . Arb.»
Familie zu verm. Mh.
Zietenring 12 b. Haus¬
meister. 1287

mit Klolett im Llbschluß.
im 2. St .. Hth.. Zieten-
rina 12, zum 1. 10. zu v.
Näh. das. od. Bnrenstr . 4.

3 Zimmer.
Bismarckring 27 >h. sonn.
3-Zim .-Wohn̂ , Frontsp .,an ruhige Mieter zum
1. Oktober 1918. 8 19071

Delasveestraße 8. 2, schöne
3-Z.-Wobnnng mit Ziib.
zu verm. Näh. das. 1356

Dotzh. Str . 171. B., 3 Z.
u K. auf 1. Okt. 87749

Ellenbogeng. 3» 1, 3—4-
Zimnier -Wohn., Küche u.
Keller z. 1. Sevt . 1395

Faulbrunnenstr . 9 3 sch.
Z. u. K . im S . P .. sof.
zu verm. Näh. 1. 1362

Feldstr. 18 3-Z.-W. 1015
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Moritzstraße 18. Dackw..
,L Z. u. Küche  z u v. 1357
Moritzstr. 24, Hth. Frtsp .,
2 Zim., Küche sof. Näh.
im Laden, Drogerie . 989

Nerostr. 11  2 Z. u K.. Zb.
Nerostr. 16 2-Zim.-W. zu
verm. Näh.  Lährstr . 15.

Nerostr. 25, Stb . 1. 2-Z.-
Wohn, auf sofort. Näh.
Luisenstrage 19. F 384

Nerostr. 29 2 Z. u. K. 1447
Nettelbeckstr. 20, M.. 2-Z.-
W. mit od. o. Hausarb.

Frankcnstr . 10 8 Z., Okt.
Frankenstraße » 16 sch, D .-
Wohn.. 3 Z. u. K. S91 34

Friedrichstr . 8, Hth. D..
3-Z -W. N. Hausm ., H. 3.

Fricdrichstratze 41 3-Zim.-
Woh nung  zu vm. 1423

stlncisenaustr. 12 3-Z.-W.
Gneiscnanstr . 20, H7 P . !..
3-Zim.-Wohn. 8 7978

Grabenstr . 20, 1. 3L .-W.,ev. mit Laden u. Werkst.
Näb. Luisenstr . 19, P.

Hellmundstr . 33, Hth. %
3 Zim . u. Küche. 1438

Hellmundstr. 49, 1, 3-Z.-
Wohn. zum 1. 10. 87741

Hellmundstr, 54, Stb . . 3,3-Zim .-Wohn. auf glei ch.
Herdcrstr. 9, Vdh., 3-Z.»
Wohn. auf Okt. 10 82

Hochstättenstraße 4, 2 St .,
3 Zimmer , K. u. K. auf
1. Oktober zu verm^ ^

Karlstr . 39. Mtb . 3. 3IZ -
Wobn. zu verm. 1366

.Karlstraße 3§7 Dach, 3 Z.
u. K. auf glei ch._ 1451

Luisenstr. 24 Stb .. 3-Z,-
Wohnung zu vm. Nah,
Tavetengesch.  d as. 1145

Luisenstr. 43, 2, 3-Zim.»
Dach-W. mit Küche sof.
Zu erfr . b. Guldin. 89439

Märktstr . 13 3 Zim., K. u.
Keller. Näh. 1 S t. 1442

Manergasse 11 3-Z.-Wvhn.
mit Küche zu vm. 13 84

Moritzstr. 17 ist im 1. St.
eine 3-Z.-Wohn.. 2 Kell.,
1 Mans . zu vm.  Näh . P.

Moritzstr. 21,  bei Dr . Bock,
3-Zim.-Wohn., u. Küche,
Hth., mit Hausmeister-
verw.  an r. Leute . 1334

Moritzstr. 72 3-Z.-W,, H.
Nerostr. 9, bei Reis , 3 Z.
ii. Küche  z u verm. 1331

Nerostr. 27, H. Fsp., sch.
3-Z.-W. N. H. 2 o.  V . 2.

Oranienstr . 23, H., Ms,.
3 Zim., K ., a. gl. 1052

Oranienstr . 25, Hth. D .,
3-Z.-W. aus Okt. 1461

Philippsbcrgstr . mod. 3-Z.-
Wohn. z. 1. 10. Näh.
Eniser Str . 25, 4—6. 1094

Riehlstr. 19, Stb ., 3-Zim.»
Wohn.. 1. Oktober . 1153

Römerberg 14 3-Zimmer-
Wohn., Vdh., 2-Zim .-W.,
Hth Frtsv ., mehr. 1-Z.-
Wobn.. Stb ., zu verm.
Näh. Hth. 2 St ._

Scharnhorststraße 17, 3,
3 Zim. u. Küche an ruh.
Familie  sofort . 8 10928

Schwalb.  St r. 52, 1, 3 Z.
Steina . 34 3 Z„ K. N. 2.
TaunuSstr . 44 3-Zim.
Wohn., Part ., a. 1. Okt.
zu vm. Näh. 2. S t. 12 34

3-Zim.-Part .-Wohn. p. sof.
od. später zu verm.; ein
Raum k. a. als Laden,
Büro o. Werkst, verw. w.
N. Zieten ring 12, H. P.

Frontsp ., 3 Z., K., elektr.
Licht, auf 1. Okt. Näb.
Fink, Atzelbeog. 1459

4 Zimmer.
Bcrtramstr . 20, 2, 4 Z.,K.
N. Blumer , Kirchg. 38.

Bismarckr. 15, 3, 4-Z.-W.
z. 1. Okt. N. P . r . 87733

Gr . Burgstr . 17, 3, 4 Z.
Kl. Burgstr . 9 4-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. o sv . llange
Zeit von Arzt den.) F208

Dambachtal 10, V. u. Gth.
Erdgeschoß, 4 Zim ., GaS,
elektr. Lichtleit., Bade-
einrichtuna z. 1. 10. 18
zu vm. Rah . C. Philippi,
Dambachtal 12, 1. 1055

Dotzheimer Str . 111. 2.
4-Zim.-W. sof. od. später.
N. Zigarr .-Laden. 83 076

Friedrichstr. 55, 1. 4 Ẑ7
Wsof .̂ Näh. P . r^  1026

Go ethestr. 18 gr. 4-Z.-W.
Gi-stav-Adolfstr. 10. 1, sch.

so nn . 4—5-Z.-W. 1028
Hellmundstr. 41 4-Zim .-
Wohn. sof. zu vm. Näh.
HauSm. Seoborn . 88794

Herdcrstr. 27, 1, 4 Z. N. P
Fabnstraße 30, 1, schöne
4-Zim.-Wohnung._ 1446

Ke llerstr. 11 4-Zw. N. 13
Klarenthal . Str . 3, Hochp.,
4-Zim.-W. Näh. Hochp. r.

KSrnerstraße 2, 2. 4-Zim.-
Wohn. zu verm. Näh.
Hth. 1, bei Giller.

Langgaffe 39, 1, 4-Zim.-
Wohn. Näh. Langg. 42,
Obstgesck., 9—12 u. 3- 6.

Lehrstraße 2 4Zim.  u
Küche  zu verm. _1354

Marklstr . 12 4 Z., Balk..
Küche, Speise!, u. Zub.,
sof. od. 1. 10. N. B. 2 r.

Mauergafle 19 W„ 4 Z.,
1, Okt. Nah. Laden.

Moritzstr. 29 ist eine sch.
4-Zim.-Wohn. zu verm.
Näh. Büro des Hausbes.-
Vcr erns, Luisen str. 987

PhilipySbergstr . 17/19 sch.
4-Zim .-Wohn. z. 1. Okt.
Näh. 2. Sto ck r. 1224

Obere j»Hblstr. 16, I . Et .,
schöne 4-Zitn>mer - Wohn,
mit Keller, Mansarden
für 1. Ok tober zu verm.

Wderstr . 26 4 Z., 1. Et ..
Bad. Blk., El . u.  GaS.

Röderstr. 37 sch7̂ Z.-Wl
Schwalb. Str . 4, 1, 4 Z.
u. Zub. z. 1. Okt. 1041

Stiftstr . 19 sch. 4-Z-.E
mit Bad, el. Licht.  1 042

Wellritzstr. 30, 1, 4-Zim.-
Wohn. mit Zub., 2. St .,
auf l . Oktober. 1203

Aorkstr. 9. 1. 4-Z.-W. 1269
Schöne 4-Zimmer - Wohn.
Unter den Eichen aus
1. Oktober d. I . zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei
ArchitÄlt Roth.

5 Zimmer.

Adolfsallee 6 ist des Erd¬
geschoß des Hinterhauses,
5 Zim. u. Küche, ganz ad.
geteilt, als Lagerraum f.
Möbel, Waren u. devgl.
oder als Wohnung, Büro
mit Werkstätte zu verm.
Näb. Bdb. E. 1469

Adolfsallee 11 sch. ruhige
5-Zim .-W., 1. St .» z. vm.
Näh. Hausmeister . 1255

Adolfsallee 35, 1. neu her-
gerichtete 5-Zim.-Wohn.
sofort oder später zu vm.
Näheres 8. Stock. 1408

Adolfstraße 1. 1, '5 Zim.
u. Zubehör zu vm. 1363

Adolfstraße 8. 1, 5-Zim.-
Wohnung, groß, auch
für Büro aeeign., sofort.
Näh. b. Hausmstr . 1057

Älbrechtstr. 16. 2, 5 Z. sof.
N. b. Eigent . Kais.-Fr .-
Ring 56. Tel . 125. 1-250

Bismarckr. 39 5-Zim.-W.<
3 St ., zu v. N«L. 1. 1440

Emser Str . 46, 1. 5 Z u.
Znb. s. o. spat. N. K.-
Frdr .-Rina 56. F250

Emser Str . 64, 1. 5-Z.-W..
freie Lage, auf 1. Okt. zu
beritt. Nah. 1. St . r . 949

Goethestr. 27, 58., 5-Z.-W.
sos. Näh. Luisenstr. 19.

Herderstr . 2, 1, 5 sch. Z.,
El .. Bad. r . Zb. N. V. 2.

Herrngartenstraße 10, 2,
5-Zim.-Wohn. u. Zubeh.,
Gas , elektr. Licht, Bad
usw. Näh. daselbst im
1. Stock, von 1—6 Uhr.

Jahnstr . 1 sch. mod. 5-Z.-
W.. 1. St ., a. 1. Okt. 1177

Fahnstr . 42, 2.  Et .. 5̂ Z..Küche u. Zubehör. Nah.
daselbst oder Adelheid-
str. 28. 1. Tel . 676. F652

Karlstr . 4, 1, 5-Zim.-W.
mit Zubeh. zu vm. Näh.
bei 58öatlin, Part.

Karlstr . 37, 2, 5-Zim.-W.,
Zb. Näh. 3. 9—12. 87806

Klarenthal . Str . 2 5-Z.-
2SMm. sof. ob. spät. 1064

Klarenthalcr Str . 5 5-Z.-
Wohn. Näh. P . r . 83083

Lahnstraße 6 sch. 5-Zim.-
W. N. Herdcrstr . 17. 937

Moritzstr. 21, bei Dr . Bock,
5-Zim.-Wohn. mil reichl.
Zubeh., Gas u. elektr.
Licht, Kohlenaufzug und
Treppenbeleuchtung. 1333

Moritzstr. 52, 2. b-Z.-W.
Nikolasstraße 13 ist die
Part .-Wohn.. besteh, au?
5 Zim. nebst Zubeh.» zu
vermieten . Nah. Büro
des Hausbesitzer-Vereins,
Luisenstraße . 986

Nikolasstr. 20. 3 u. 4. W.
5 3 . Zub .. sof. o. sp. N.
K. Koch. Luisenstr. 15, t.

Oranienstr . 60 V. 2 hochh.
5-Z.-W.. K.. 2 Kell.. 2
Msd.. Bad. el. Licht, sos.
oder spät preisw . Näh.
das. Mtk . Part . F318

WllMtt?
5-Zimmer - Wohn^ ganz
der Neuzeit entsvrechend.
per 1. Oktober zu v. Näh.
Blumenlad . das. 957

Rheinstr . 117 berrschaftl.
5-Zim.-Wohn., Südseite,
Näh. im 2. Stock. 1280

RüdeSheimer Str . 28, P .,
5 Zim. u. Zubehör zum
1. Oktober. MH. bei
Soffmann , Frtsp . F642

Rüdesheimer Str . 33, 2,
5 Z., Gas , Bad usw., sof.
od. 1. Oktober zu vernt.
MH. Karlstr . 7. 2. 930

Scharnhorststr . 37, 3 St ..
5-Zim .-W. Näb. P . 1074

Schefselstraße 2. 1. Stock.
5-Z.-W., Küche. 2 Balk.,
Gas u. elektr. Licht, auf
1. Okt. Näh. Part . 1075

Schwalbachcr Str . 6, 1,
schöne 5-Zim.-Wohnung,
Gas u. Elektr. 1292

TaunuSstr . 64, 1, 2X5 -Z.»
Wohn. am sos. NKH. das.
u. Luisenstr. 19. F638

Wcbergaffc 7 b-Zim.-W.
a. für Geschäftszw. 1078

Wielandstr . 10, 3, 5-Z.-W.
N. das. od. Bismarckr. 6.

Wilhclminenstr . 37, Villa,
Hochp., 6 Zim. zu vevm.
Einzus . 10—4 Uhr.

Neu herg, 5-Zim.-Wohn.,
Süds ., Balk., El ., Gas,
850 Mk. Näh. Philipps-
bergstraße 27, 2. 810231

8 Zimmer.

Adelheidstraße 94, 1. St ..
6-Zim .-Wohn. auf 1. Okt.
oder später zu vm. Näh.
daselbst 3. Stock. 1367

Bismarckrina 4. Dochpart..
sch. 6-Z.-W., rchl. Zub.
Räb. b. Hausverw . Drei-
weidenstr. 1, P . r.. u.
Rheinstr . 42 kLandesbk.).

Gr . Burgstr . 14, 1. 6-Z.-
Wohnung mit Zentral-
heiz. u. elektr. Licht zu
vm. Näh. das. Lad. 1383

Dovheim. Str . 35 6-Z.-
W.. 3. Et ., sof. bill. Näh.
dos. 2. Et . r . o. Adelheid-
str. 28. 1. Fsvr. 676. F651

Ecke Adelheid- u. Oranien-
straße 13 gr. 5-Zim .-W„
2. Stock, zu verm. 1216

10982. Stock. Näh. ,_
Friedrichstr. 40, 2 l.. Ecke
Kirchg., sch. 6-Zim .-W.
u. rercA. Zub . saf. 1099

Herrngartenstr . 5 sch. 6-
od. 5-Z.-W.. r . Zub., neu
herg., Gas , elektr. Licht»
sof. od. später zu verm.
Näb. das. 2 St . t . 1100

Jahnstr . 7 . sch. 6-Z.-W..
2. Stock, inkl. gr. Bad,
Balkon u. Zubeh., Gas
u. elektr. Licht, auf
1. Ot t. Näh . P . 1403

Kirchgaffe 22, 1, sch. 6-Z.-
W.. seither v. Sanitatsr.
Dr . Hehmann bewohnt,
auf 1. Okt.  z u vm. 1246

Lanzstrasie 18 (Nerotal)
Herrschaft!. 6-Zim.-W. in
schö ner ruh. Lage. 1103

Moritzstr. 15 6-Zim.-
3 St ,̂ 800 Mk.. 1. Okt.
evtl. Sevt . Näb. 1 l. 1104

Moritzstr. 31. 3. )ch. 6-Z.-
W-. r . Zub., El.. G , B..
Balk., vollst. neu, sof. od.
sp. N. das, u. Rapp. 1108

Nhcinstr. 16, 2.  St ., 6-Z.»
Wohn. mit Zubeh. zu v.
Näh. Landesbank. F20S

Nheinstr. 78, » . u. 1 C
ie 6-Z.-W. Näh. Rbein-
srr. 83, P ., 11—12. 1106

Schlichterstr. 6 ist d. 1. St ..
6 Zim. u. Zubehör, auf
sofort od. spater zu ver¬
mieten. Näh. Augusta»
str. 19, Fernsv . 293. 1306

Stiftstrnfie 12, 1. hübsche
6-Zim.-Wohn. sof. 1108

Tannusstr . 13. Ecke GeiS-
bergstratze, 6—7 Zimmer.
Aufzug, elektr. L» Ga »,
Ztrlh .. sof. od G. Näh.
1.  St . bei Haas ._ 1109

Taunusstraße 33/35, 1. u.
2. Stock, Wohn, von 6 od
9 Zimmern , Personen¬
aufzug, Kohlcnaufz., Gas,
Elektr., Bad ulw.. auf
sofort oder svöter zu
vermieten . Nah. 2. St.
od er Laden._

Wilhclmincnstr . 8, Erdg .,
6-Zim .-Wohn. Näh. das.
4 St . b. Knoll u. Goethe¬
straße 23, 1. bei Kais.

7 Zimmer.

Kaiser-Fr .-Rina 53, Part .,
berrschaftl. 7-Zim.-Wohn.
sof. od. svät zu v. Näh.
Hausmeister Seid . 83082

Luisenstr. 24, 1. sch. 7-
bis 10-Zim.-Wobn. mit
all. Zubeh., für Arzt sehr
aeeign., a. 1. Okt. zu vm.
Näh. das. Tapeteng . 1113

Rheinstr. 38
Alleeseite.

schräg gegenüber dem
Luisenvlad . herrsch.
7 -Zim . ' Wohnq.
mit allem Zubeh.. a.
W. mit Vorgarten,
z. 1. Okt. zu verm.
Eignet sich bes. für
Arzt. Spezial .. Archi.
tekt usw.. auch wegen
ihrer zentralen Lage
zu Büro ?. Anfrag . i.

ü der Weinbandl . das.

Tannusstr . 1, 2. Ober-
gesch. r„ gr. Wohn, mit
2 Balk., Bad. Gas . elektr.
Licht usw. zu vm. Näh.
daselbst 3. Obergesch. bei
Kanne u. b. C. Philippi,
Dambachtal 12. 1 1051

TaunuSstr . 51/53, 2 St .,
7-Zim.-W. auf sof. Näd
Luisenstraße 19. F638

WilhklMlil. 40
1. Stock, hockherrschftl.
7-Zim »ier - Wohn, mit
reichl. Zubehör. Bad.
Personenaufzug , GaS,
elektr. Licht, Bacuum-
Ncinig. auf sos. oder
svät., ev. a. für erstkl.
Etaaengesch. N. Adel-
heidftr. 32, Anwalts-
Bllro. Trk. 765. F651

7 Zim. mit reichl. Zubeh.
s. »d. sv. Kl Burgstr . 11.
Ecke Webergaffe. F208

8 Zimmer «. mehr.

Kapellenstr. 95 mit AuSa.
Dambachtal, Villa , 8 Z.
m. Zlb. (Zentvalh., elektr.
Licht, W., W.) mit schön.
Gart , in herrl . L. a. W.,
z. 1. Okt. preisw . Ausk.
Karl Fuchs, Nerostr. 30,1

Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.»
W.. 1. u. 2.  St . N. P . 995

Läden u. Geschäftsräume.
Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister das. F6 52
Laden
uii. oder ohne Wohn^ v.
für vlemüsegeschäft. sof.
zu verm. Näh. Peiffer,

^Gg.-Auguststr. 3. 2^ 1107
Castellstratze 10 kl. Wirt-
schaft zu verm. Näheres
Wörthslraße 22, L. 1366

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
fos. billig zu v. N. das.
Part . l. oder Adelheid»
straße 28. 1. Fspr. 676.

Dotzheimer Str . 83 groß.
Lagerraum , a. als Weri-
stätte benutzbar, zu vm.
Näh. Düb. Bart . r . Ft43
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Ellenbogens. I Laden.
Etlenbvgeug. 1^Werkst.
Eil ». Sir . iCLad .. Laner-

rm un,  Wec kst. B 8V 1
Smfrr Strafte 46

Werkstätte zu vm. F&42
STöuibruttiirnfir. 5 Heine

l'mjmüujmt aiL #:_ 1420
.^ aulbrünnenstr. 9 gr. sch.

©eidtöiiat . in. fluo. 1118
^rirbridirtr. 46 sch. Laven

mit Kontor je. sof. o lv
?iäh. bei Frau Haa?.
Frie drichstraße 48. H. 2.Srmannstr.31Z.u.K.,.. al? Larerr. o. Werkst.

iriedricher Str . 9 tr. gr.
^Laden, R. ».  Möb .-Emst.
SniiflnalTe 17 «rofee Helle
Wrbciiatäu me au verm.

UötOrinner Str . 25 «rohe
belle üanertdume vreisw.
fofort zu vm. Näh. bei
Brak,, ,,. Bdb. 1. > 646

üiiise nktr. 17 Lad., ev . W.
Luisen str. 1V/I

2 ar. Kim., Zeniralheiz..
elektr. L., als Büro re»
fion ., auf Olt . zu üerm.
Nähere« Parterre. H05

Markt str. 13, 1, Laden, m.
oder ohne Wohn. 1335

Marktitr. 22 Laden mit
Laaer u. ev. Wohnung
zu verm. Näheres bei
Snefel das. od. b. Meier,
|ito !a#itra&e 41. 1382
JootiüßäHcflEß 9,

Lade» nt. Ladenz., finnrrt.
Jfdf. N. Lrderhandl. 1301
Mtckelsb. 28 versch. Helle
Wkit. f. i. Betr.. Krastsir.

Moritzstr. 37. Ecke Goelbe»
slrafte. ar. Eckladen zu v
N»"h. Kro ne nber ger. N22

Montzstr. 72 ar. Laaer»
ramn od. Werkst. 1492

ssrrostr. 27 sch. Lad. mit
Aal ., änft. bill., los. o. lv.
Näh, m 2. St . 11 23

Nerostrafte 27L schöne
groß- Werkstatte sof. od
sp äter. Näh. S . 2. 1124

Nettrlbcckstt. 24, 1 l.. ar.sOneFllvrikrUmk.
ca. 400 qm, aanz od. aet.,
Pferdestall, elektr. Kraft»
anlaae, evtl. 3-Zim.-W.,
sof. od. später bill.  z . v.

£>rniiicut’tir. 48 ar. Helle
Werkstätten N. 3. Ff>15

Naüenthaler Str . 11 Lad
mit Kücke preirw. aus
sof. od. spät zu dm. Näh.
b. 11tt tnnnn, B. 2, F040

Jt(inn st 101 Lad., 2 R.
ödrrstr. 7 Laden z. vm.

lönierberg 9/11 sch große
Läden in. 8 . u. K. u. sst.
Zub. billig N. das. Hth
5?., bei Berghof, oder beiSteiner. BiSmarckra. 30.

Schierst. Str. 20 Laden
_8ii vm. Näh, b. Roßbach.
Schierstein. Str . 27. 1. b.
K. Auer, sch. h. Laaerr..
a. gl?  Werkst, zn bennti

12 ar. Laaerr.
’rer^ ftutiHr 14 Qnden

Wagemannstr. 29 Läden.
für jeb. Nesch. baff., bill.

Dagemannstr. 31 Laden
verm., auch zum Ein¬

stellen von Möbeln re»
eignet. Nähere? Kaiser»
Fri edr.-Rsiig 74, P . 1432

Wälrnmstr. 25 Laden, a.
f. Dürozw. od. Möbel-E.

Wmmriim.
Weberggsse 56 Läden mit

1 8 . u. Kückiez. 1. Okt.
zu verm. Näh. 1 l. 1080

r f̂i 'Helm st raste
feröiitiilgtr flöten

Mo
Mtt

auf Avril 1919 z» verm.
d. slmmobilien-BerkehrS»
ÖleirUM-n!» m, b. H^
~i>nrftnlnft 3.  _
Ilhrlinstr. 16 sind . zürn

1. Oktober oder kruder
Laden u. «roher Saal,
einzeln oder zusammen,
zu verm. Der Saal mit
180 qm Fläche eignet sich
zu jedem größeren Be»
trieb, Ausstellungsraum
oder deral. Näh. durch
Nathan Heft._ 1306

Sch. ar. LadenUllig z»
v"'. Ad,eM>e 43. P .̂ 880
Rßdkrne Laden
mit Nebenräum. Näh.

^vildner . BiSmarckr. 2.1_
Gute Existenz.
Laden Gr. Bnrnslrafte 17.

I
Lade»

m Mitte der Stadt sosori

billiĝ zu ^vc'rin. ^ Näh.Bnf®.£ogntaümT
zum Unterstell v. Möbel
p . geeign.. zu vermiet

.Rbeinstr 50. 2 l. 1088

kkigMliei taöen
mit Wohn., in aut. Cnne.
für Obst. u. Gemüse.,dl.
ballend, per sos od. spät
«» vrrm. Das. w. schon
seit langen X aen 01e=
flt'äil mit Srfiln betrieb,
kiierlr » mit. t\ £50 an
Sn { «aUwüttin.

(Sroger Säten
Großcr Vabcu
zu »ermittelt. Nähere»

Lananussc7. 1241
Billen und Häuser.

Einfamilienhau?, Eigen¬
heim, Eintrachtsir. 4. z. v.
6 Z. f. 1100 Mk.. soforr.

Wohnunaen
ohne Zlmmernngabe.

Grosse Burgstrafte 19.
Ecke Mühlgasse, ist der

Zwiickenstock. in dem seit
über 20 stahrrn Herren-
fifinciberri betrieben w..
zum 1. Oktober vreiSw.
N. Bncküdl. Pfeil . 1135

Trickensir. 7 in. N. Wohn.
N. Schneider. Mtb. F202

Nöderstr. 20 kl. W.. ev. z.
Möbeleinsi. a. nhreStall.

Sckmcktstr. 6 Kleine, Wohn.
Sckwalb. Str . 71 Mans.-
Mohnung mit Ga? und
Kvckwfen zu verm. 1435
AnSwärtiae Wohnungen.

Dotzheim, Wiesb. Str . 80,
sck. 2-Zim.-Wohn.. 1. Si ..
Abickl.. elektr. L.. a. W..
Gartenbenub.. auf soforr
»u vm. Näh. A. Keller.

Sonnenberg,
Wiesbadener Strafte 83,
bcrrfcknftlickeWohnung.
1. St .. 4 Zimmer. Kücke.
Bnd u. rrickl. Zubehör,
sofort zu vermieten Be¬
sichtigung von 0—12 und
von 2—4 Ubr

Eigenh., Eintrachtsir. 5,1,
gr. 8-Z.-W . Gas. elektr.
Lickt. Stärkste., sof. v.

stn Billa Forststrafte 31.
Eigenh., reiz. 5-Z.-W.,
Diele . Selz ., el. L.. Ga?,
gx. Obstgart., sos. F647

Dckllnr 1- ob. 2-Zim.-W.
bi? 1. Oktober zu verm.
Gärtnerei Krcmß, am
Bahnholz bei Eigenheim.

Schöne sonnige

2-3il.-l )ol|Mii8
Balkon. Küche. Bodenb..
zum 1. Okt.. evt. später
in antem Hanse zn Perm.
Birrstadtcr Höhe 58

Wartestr. 3, Bient . Höhe.
4 od. 5 Z.. Hp., m. S .-K.
Möblierte Wohnungen. .

Vl !lliHamcrwkst4
1, Stock, herrschaftlich
möbl 5-Z!m.-D)ohn« kl.
Lickt. Zrntralheizuna. zu
vermieten. Abler?.

Dckwalb. Lllrafte 57, 2 r..
3 fck. Mbl. Zim. u. Kücke.

Wörthstr. 22 kl. mbl. M .-
Wohn., GaSofen, zu. vm.

Möbl. Wohn., 2—3 Zim.
in. Kückie, in f. Hause zu
vm. Ecke Luxemburgvl..
E ngana Herderstr. 12, l.

Möbl. Wohnung, 2 große,
sieg. mbl. Zrm. mit dazu
gehörig, groß., vollständ.
ringer. Kucke, nur zns.
zu verm. Parenstecher-
straße 1. 1. Stock.

$d)Mt )l.lol)n.
5 Z., Kückie, Bad, Balk
Ga? u. elektr. L., möbl.
Wohnung von 2 Zim.,
Kücheu. Zub̂ , .z 1. Okt.
zu verm. Sonnenberg.
Wiesbadener Strafte 23.

Möblierte Zimmer.
Mnnlnrdrn -e.

Rdolkstr. 1. 1 l.,J.  m . &
Albreckistr. 17, P .. möK
Wohn- u. Scklwfz.. 1. 10.

Albreckistr. 24. 1, a. m. Z.
Ärndtstrafte8 elcg. möbl.
Wohn. u. Sckilarzimmer
in eig.̂ lbschluß zu verm.

Nrndtstr. 8 gut mbl. Ms.,
auch leer, zu verm.̂ _

Blsmarckringji , 3. Et. k.,
elea. möbl. Zim.̂ mit u.
ohne Frühstück bill. z. v.

Blcichstr. 25, 1 r., g. M. Z,
Kleine Burgstrafte 1. 2 l,
ein sckwnes gr. Zim. mit
Klavier u. elektr. Licht.

Kl. Burgstr. 1, 2, bei Fix,
2 durckgeh. Zim., Wohn-
u. Schlasz., m. Küchen-
bcnuvuina. auch einzeln.

Dotzheimer Str . 12 möbl.
W.» u. Schlafz., Kochgel.

Dotzheimer Strafte 20, 2,
sch. mbl. Zim. v. l . Sept.

Doßh. Str . 31. P .. m. Z.
(rmser Str . 35, 1, m. Z.
Friedrichstr. 47, 2. möbl.
Schlcn- nebst Wohnzim.
mit Balkon an besseren
Herrn. Dauermieter.

Olöbenstr. 13, P . l.< mobt.
Zimmer a» solid. Herrn
oder, Dame in ruhigerFamilie zu verm.

Herrn»,ühlg. 9, 2 r., Zim
mit voll. Pens., el. Licht.

«t. &■h®, 9»

Oranienstr. 10, 1, o. mfiL
Baik.»8 ., 2 B.. B. P.. bill.
ranirnstr. 2 .', 1 l., m. Z.

Rirblstr. 4, 1 {., m . SB.»
u. Schlafzim. sof. zu vm.

Roonstr. 6. Frtsp.. m. gr.
.Arm. b. Dw e., ev. P ens.
Schenkendorfstr. 7, P7b,

mbl. W.» u. Dchlafz. mit
Zentralbeiz. an defs. H.,
ab 1. Okt. od. 1. Nov.

Schlichterstr. 13. 3, 1—2
fr dl. mötbl. Zim. zu vm.

Gchnlbery 8, 2 r.. möbl.
Zim. mit od.  o hne Pens.

Schwnlbacher Str . 8, 21 .,
1—2 eleg. mbl. Zim. sof.

Schwalb. Str . 10, 2, Nahe
Rheinstr., aut mbl. sep.
Wohn,  u . Schlafz imm er.

Tck,wali>?Str . 73. 1. m. St
2—3 cleg. möbl. Zim. mit
Bad u. Kückenven. an
ält. Herrn ob. Ehepaar
bei Dame zu verm. Zu
besichtiaen von 9—11 u.
2 bi? 4 Uhr. Walluser
Strei ke 12. 1, Etage._

An besseren Herrn
oder Dame 1 oder 2 e'eg.
möbl Zimmer mit elektr.
Lickt usw. in sehr autem
Haute, evcnt. mit Klav»
au  vermieten . Adresse im
Tagbl.-Berlag. 5ku

3 înimermt)nnng
zum 1. Oktober in der
Nähr d. stnfantcrtekaserne
ueiuckt. Offerten unter
D. 834 an den Tagbl.-B.

Suche 3»Zim.»Wohn.,
Oranien-, Herder» oder

^llbrecktstr., Moritzstr., aus
1. Oktober oder früher.
Ösesl. Offerten u. L. 833
an  de n Taabl-Perlag._

ssür 1. 10. ruhige
3—4-äi».-®i6BSM
auch sdcontspibe nickt au?»
aeick'ossen. bi? 500 Mk.,
aesuÄ . Offerten unter
B. 834 an den TaaLM.

Einzelne Dame
sucht für dauernd fr. 3-Z.»
Wohn mit Sveiisekamimer
u. Zutb. zu solid. Pre i,
zum 1. April 1018. Off.
u. ä . 833 Taabl.-Vevlag.

Leere Zim., Mankard. »c.

Adlerstr. 37. 1 r.. leer. Z.
mit  Ga ? u.  Wasser z. v.

Zaulbrunnenstr. 11 2 leere
sch. Zim. m. Da?. N. 1.

Gneisenaustr. 16, Nchsche,
leere? Zimmer zu vm.

tzlöbenstr. 10 gr. l. Maus.
für 10 Mk. monatl. z. v.

Sloethestr. 18. 1, gr. l. 8-
Herdcrstr. 9 Ms.-Z., Herd
Hermannktr. 15 l. Mans.
Moritzstr 44 2 leer . Zim.
zum Möbel einite ll. sofort.

Moribstr. 56 ar. Krtsp.»!s.
Moribstr. ,2. Vdh., 2 leere
aroke Zimmer, 3. St ock.

Oranie nslr. 12^ hzb. Ms.
UUlippSbergslr. 43 schöne

h,b. Man,. R.  1 St . r.
Nheinstr. 101 1—2 Ma ns.
gtiehlstr. 3 sch. Ms, a. e. P.
od. zum Möbeleinstellen.

Römerberg 34 ein leere?
Zimmer ab 1. Oktober.

Scharnhorststr. l. P .»Z. N.
.Rüde?b̂ ,Str . 31, 1 lks.
Schulbera9 2 k. Kammechi
Schwalb. Str . 73 1 od. ITT.
Mans. an  ru h. Vers, z. v.

SädäiivlT? -fsv.-Z. N. Ä7l
Sedan str. 1, B.. ar. l. 8.
Sedänstr. 1 ar. Mansäroe.
Sedanstr. 12, Bl l. st svz.
Seerobenstr. 9, H-> l.  M.
Seerobenstr. 11, Mrb., Ms.
Wnqeiiioiinstrafte 28 leere)

Zim wer z. Möbelunter-
stcllen zu vcrm. Näh. im
Taäblatihau?. Schalter»

ne recht».hâ _
Wal ram str. 11 he^ z'
Wa lramstr. 37, <&.7TT 8
Weilstr. 10, Hth. 2, separ.
ar. Zim.. 1. 10. N. H. P.

Neu herq. SRfy . Möb.-U.Näh. Adelheid 61. 1.
Kesser. Ren,,len, Stall , rc.
Dreiweideustr. 4 Stall m.
9temise, ev. Wohn. 956

MicheisbUvcrsch . helle
Ke ll.» u. Lager räume z. v.

Oranlänstrafte 4Halluna
für 2 Pferde mit Zubch.

. Näh. Kircka. 51. L. 137«.
Scharnhorststr. 34, 1, Siall

f. 2 od. 8 Ps. o. Klemv.

Moderne
Billa

enthalt, ca. 8 gr. Räume.
Diele . Terr. o. Veranda,
evt. kl. Wintern.. Bndtz..
reich!. Zubeh.. elektr. L..
Zentralh-iz , Gart., mög¬
lichst in freier Lage, zu
mieten evt. zu kaufe» ae»
sucht. Angeb.. Pläne an
Maivr Wallmüller, zurz
Bad Kreu znach. Kurhaus.

Ein großer Zimmer
oder 2 kleine mit Küche,
im Abschluk. b«S Okt. ocf.
Off, u. B. 833 Tagbl.-O'

KriegrrS-Witwe
sucht 1—2-Zim.-Wohnung
auf 1. Oktober. Preis bis
360 Mk. Offerten unter
Ä. 834 an den Tagjbl.-Vl.

2 Zimmer u. Küche
zu miet. aef. in der Nähe
Wellribitr. Näh. Kaftfce
Westend, Wcllrihstrake 1

Sonnige
l-  tls 3-3im.-
im Abschluß zu mieten ae.
juckt.^$rät ÔOO^ -lOOM

tHiiljigc Familie
sucht ein«

Wohimng
ton 6 Zimmer, im Süd»
viertel, zum 1. April 1010.
Offerten unter O. 830 an
den Zaobl.«8ktlaa.

Kinderlose» Ehepaar
<Pofti>ea,mter) sucht2. od.
3-3im.-Wohn. auf 1. Okt.
in ruhigem Hanse, auch
Gch. Off. u. 8 . 832 an
den Taî l.-Derlaa._

Herrschaftliche

6-3im.-|üefinur8
mit Bad u. reicht. Zubeh..
in ruhiger, sonniger Lage
iauck Adolf?allee) zum
1. Avril, rvt. 1 Okt. ge¬
sucht. Offerten «. H. 827
an den Tagbl.-Be rlaa

Parterre-Wohnung,
evcnt. grosse helle Raume
zu GeschästSzwecken lbeff.
Werkstatti zu mieten ge¬
sucht. Offerten u. M. 833
an den̂ Tagbl̂ Pcrlag._ _

Olesuckt zu sofort

eine MI . Wh».
von 2 resp. 3 Zimmer, m.
Küdenbenuh.. in der Näh«
de? Bahnhof? v. Osfizirr-
fomilie ll Kinds. Ann
mit Preisang . u. D. 832
an den Tagbl.-Berlaa.

Bürgers, stvau
mit 15»ähr. Sohn sucht kl.
möblierte Dohnuwa mit
Küil.e. Off. unter O. 833
an den Taabl.-Berlag.

2ffg. Zimilikl
1. Etage, in herrschaftlich
Hanv, Näh« d. Haltestelle
der Elektr. Bahn, für ält.
Dame auf 14—1 Jahr zu
mieten gesucht. Offerten
unt er L. 831 Taabl.-Berl.

Bankbeamter
suckt zum 1. Oktober
gofmöül. skp. 3lm.

Zuschriften mit PreiSang.
u. L. 834 Tagbl. -Berlaa.

Öberlehrerin .
sucht für Okt. od. später
mb!. Wohn« u. Schlafzim.
mit elektr. Licht u. wenn
mögl. Balkon, in rechigem
Hause. Angeb. m. Prei?»
angabe unter T. 829 an
den Tagbl.-Berlaa.__

Dame sucht
gut möbl. Ummer

elektr. Lickt. Hriz.. Dauer.
Mieterin. Off. ». K. 833
an den Tanbl.-Bcr'aa._ _
6-lcfl. »ngrstört. Zimmer

mit separ,item Eingang
von einem Herrn zu
mieten gesucht. Offerten
u. H. 830 Taabl.-Berlag.

Kaufmann sucht einfach
möbliertes Zimmer
Offert, mit Preisangabe
lkjl, .J Oü̂ aLhl.-Be.klag

2 nwvl . Liim.
mit j« l Beit sucht Herr
u Dame mit Hund, mn
Kocltgklerenh. evt. Pc '
Ana, n. st.  834 Tagbl.

Solider Dauermieter,
höh. Alters, sucht kl. eins,
nrööl. Zim. nebst Mittag-
u. Abendessen. Gcn« ie
Angab. mit Pr,iS einsckl.
Lickt und Heizung, pro
Monat gerechn.. u. D.
au den TaM .-Berl ag.

Dame
sucht elea. möbl.. «pent.
Wohn. u. Schlafzim̂ sep..
!m Zentrum. Offerten U
T. 833 an d. Ta gbl.-Berl

Schone? sonn. Zimmer
in ruhiger Lage mit Pens,
für junges Mädchen ge-
sncht. Gefl. Offerten u.
B. 832 an den Tagbl.-Vl.

Suche
für zwei junge Mädchen,
welche die dortige Sckmte
vom 1. Okt. bis 1 April
oesucden wollen. Pension
in einer guten Zamilie.
am liebsten mit stamilien-
Ansch'uss. Offerten mi
Preisangaben u. A
an

iSangaoen u. A.
den Tagbl.-Berlag.

Bess. Herr, berufStStia,
mit eia. Möbel, lucht >n
mit. Haufe 1—2 l. Zim.
mit fepar. Ein«, u. vorh
Lüfter, «v. mit Pension,
bald zu mieten. Ofierten
Il  8 . 274 XnbUSccioa.

Kränk, sucht möbl. Zim.
mit etw. Küchenben.. so
Ott, u. X  274 Tagbl.-"'
^nbiikqcväuve
mit Vorkaufsrecht, mög¬
lichst Gelciseanscbluk. in
oder Umgebung WieSbad..
'.Mainz, zu mieten gesucht.
Angebote unter P . 832
an den Taadl.-Berlag.

Hiesige We ngrofthandN
u. Likörfabrik sucht ans
sofort oder 1. April 1910
größere Büroräume. sowie
grossen Weinkeller mit
Amzug und geräumige
Packhalle zu mieten. An¬
gebote mit Preis u. näh.
Angaben u. L. 828 an
den Tag bl.-Verl. erbeten.

Groste
Lagerräume

sofort zu mieten gesucht.
B. Schäfer ti. Sohn,

DoKb eimer Strasse 36.
La erranm

oder Laden, mittelaroß.
mit Kruftcmschl.. gesucht.
Offert, mit PreiSang. u.
H. 832 Tagbl.-Berlag._

CU. Wriiidkller
und heller Lagerraum,
Nähe Weberaasse. gesucht.
Off. «. Z. 830 an den
Toqbl.-Bersao.

[ Fllinimheim)
Billa Melitta, ..TminuSitr. 65, möblierte

Wohnung, 8—5 Zimmer
mit Küche zu verm.

steinere

!>rl»»l-k>c»I!o»
für KuraäNr und

Dauermicicr.
Billa. Panlinrnttr. 1.
Eleq Zimmer. Litt.
Telephon, el. Lickt.
Bäder usw„ ante
reickl. Berpfleguug.

Inh .: A. ElberS.

{ 3minoWCT
{ Immobilien -Verkäufr^ )

^Günst.Gelegenheiten^
tu

Kau! und Miete
von

herrschaftl. Villen
und Etagen ?

weist nachJ. Chr. Glücklich,
Telephon 6656.

VUH,e!iMtra6o 56.

Kauf oder Berkauf.
Beabsichtigen Sie . ei» Be.
sibtum irgcndw. Act in
Stadt oder auf d. Lande
zu kanfeu oder auch zu
verkaufen, so wenden Sie
sich ait da? Svezinl -Osf .-
Blatt Deutscher Immob,-
Markt. strankf./M .. Eis.
Hand 31. Besuch -rf. kstl.

Wohn.-Nachw.-Büro
Lion Si  Cio.,
Bahnhofstr. 8 T. 7«8.

Slrösstr Auswahl von
Miet- u. Koufobjekten

feder Art.

Schöne Billa
mit 24 Zim« für 3 Kam.
pass., oder auch Arzt. Zen.
tralbeiz.. Person^Aufzua.
in bevorzugter Billenlaoe.
für 170 000 Mk. verkäuil.
Otto  Engel,

Zwei schöne vollen
(10 und 12 Zimmers, in
beiter Lgge zu vert. Näh.
Nass. LckndcSbank._ T 700

landschaftlich schönste
Lage am Wald, un¬
weit Rerotal. 9 Zim^
groftr Veranda, schön.
Otarten. zu verkaufen
unter aiinst. Beding.,
für 85 000. Anzahl.
20 00s» Mk. Restkauf-
preis z» Näh.
im Tagbl.-Berl. L*

Neues EinfainilieiihauS,
8 Z, 2 Berand., Zentralh..
gr Gart., unt. Wartestr. 1,
bill. z. Bf., w. o. 1. 4. 10
a. Grundit. ilb«cn. muk.

Eckhaus
3- II. 4-Aiii.-Wih».
l Laden, gute Rentabilit..
zu vrrk oder gegen 1. od.
L.stamilien-LandhauS mit
Garten zu taufclien. Off.
u. w . 825 Tagol^Berlog.

Herrliche Billa,
AbolkShöbe, für 2 evtl.
3 Kam., schöne gr. Räume,
Zentralh. usw., sch. Obst¬
garten, f. 95 000 Mk. verk.
O. Engel. Adolfstra fte 7.

Billa. 8 Zimmer
Obst, und Gemüsegarten,
im vord Nerotal. wea-
znaShalbxr zu verkaufen.
Näh. im Taabl.-Berl. Mw

Einfamilienhaus,
fr. Aussicht. Nähe Warte»
strafte. 9 Zim.. viel. Z»b..
Zentralaeiz. 1000 Qmlr.
Obst- n, Gemüsegarten,
für 46 000 Mk. zu verk.
Okk it K. 824 Taabl.-B.
Bevor,, vage der lknnen-

siadt ist Etagrn-HanS mit
Einfahrt, ar. Hof. Nebrn-
neft.. Stallungen. Waqen-
remise usw., für Kuhr-
aeschäft oder sonst. Betrieb
aeeian.. m. nur 1. Hvpoth.
belastet, bei ca. 20 000 M.
Anzahlung preiswert

zu verkaufen
Offerten unter D. 833 an
den Taabl.-Br rlao.

Moderne» ZInShau«
mit 3- u. 4«Zim.»W>ohn.
zu verk. durch E. Neu¬
brand, Woberaasse3, 2.

Kl. Grundstück,
an Straßensr.. in feiner
Lage zu verk. d. E. Neu-
brcmd, Webe rga sse 3, 2.

mit Stein , und Kc-rnobst.
100 Ruten groß, auch für
Bauterrain geeinn.. nahe
der Eiienbiih». zu v>'>!
oder zu nervackten. Näh.
Wiclandstrade 13. Pari..
Uon 0—11  Ufer vorm.

Berlitz-Schule
Einzelunterr. in all.
Sprackien. stranz. und
Englische Zirkel für
Är 'fc.’IÄ
hWslrutze 32.

etnnll . gepr. Lehrerin,
tm Ausl, gew., ert ß»
Gtirnben in oll. lrachern-
Röb. im Ta«bl.-Verl. M«
Mille schiiler

u. Einjärnige»
Nachhilfê fsnchm. individ.
Bebandl. bei erf. Akadem.
Off. O. 272 Tagbl.-Berl.

Lehrerin,
20 st. Engl, tätig (1017,
zurückgekchrtl erteilt
Unterricht, Nacich., Zk' «
usw. Cft‘  unter ffi. u
an den T<v>bl.-Peolay..

^Immobilien-Kauf gr suche^
KlriiirS Landhaus

mit «r. Garten od länd¬
liches Anwesen außerh>rlb
Wiesbaden? bei größerer
Anzahlung für fosiwi arf.
Off ir W. 830 Twch!..W.

Rentables Hau»
mit Torjahrt, große Hof-
räumlichkeiten, Bleichste,
u. Wrllrivstraße, sofort zu
kauf, gesucht. Nur schrift¬
liche genaue Angaben an
st. NUsiadt. Adelheidltr. 45.

Gartttt
cvt. auch auf eine Reihe
von stahren zu packte» od.
zu kaufen aesuckt. 'Offert,
erbet, an W. Heuß. Ber-
tramstrabe 25. P.. Büro
im Hof.

[ IlnImIUI
Edjierljcim
für Knaben u. Mädchen.
Parkwrg 12. Sve?.: voll.
Nnierricht für geljiig . u.
törperl. zurückgebl. Kind.
Oberlehrer im Hause.
Liebevolle mdiv. Erzieh.
Gute Verpfleg. Gesunder
Aufentb. in Äartenvilla.

Staat),oepr.£ea»rln
erteilt Unterrichtu. Nach-
Hilfe in allen stächern.
Ang. ». L. 827 Tagbl.-B.

KanrmüQQ.
Privat«
scbule

ISoie»
lllheinstr. 115
iahe d. Ringklrchc

Beginn
fuener Gesamt- unti

Kinzrlkurse
für alte Facher

j mn REonlag ', den'£, 8ept»iuber.
Ebenso

Xatb;!).- n. Abend-
lüoadcrkurso

für
Bueliführnnsf,
kfin. Rechnen
Stenographie.
Maaeb.-Schrelhen,
Schönschreiben etc
Gefl. Anmeid bald

5erb., da dieVollkurse
I mit beschr. Si hüler-
| rahl peschiossi. durch-
Igeführt werd. mQsaen

Il «rm . IS,‘Im
CI Ara ll «in

| Dipl. - Kauflcnle und
Dipl.. llaudeia !ehrer
Fernsprecher S23.

)

Ylesanaunlerricht
für Salon Konz. b. zur
ssühiienreife ertexlt strau
Schröder-KaminSkn, Kal.
Hvfopernsäng., Wallnfer
Straße 12. von 2—4 Uhr.

ErltklassiaenKlavier¬unterricht
«rt. best. emvf. Lehrerin,
von brd. Prof , ansgebild.
Mon. Hon. 12 Mk. bei 2
Le kt. wöchentlich. Alle
Stufen . Offerten nnter
st. 832 an den Tagbl.-B.
Grdl. Klav.-, Mandoline
u. Gitarren-Unierr. ert.
t. Lehrerin. Lekt. 50 Ps.
Wielandsiraße 25. P . IkS.

Wo kann
i. steldgraucr Mmidolin-
svie'en lernen? Olf . u.
H. 833 a. d. Tagbl.-Berl.

flotte, schöne hanöschrist
«baten Sie durch Privatunterr. ln 12 Vtvnden nach
gesepl. geschützt. Schri tsy' em r icnn ^ ee. Auch bei
der schied,t.'sten Hendschrist wirb Erfolg garantiert.
KriegSbeichädigle ZahluneSvUsünstiguug. Eintritt jeder-
zeit. Zweiter SursuS: Montag, den 2. Eept., abendS
7 Uhr. Meldungen nach Maurlt uSstr. 1, 2 recht».

H >orni «.rer , Kalligraph.

Jnstttnl Schrank
(vorm. Ridder)

Frauenarbeit»-. Fortbildungs- und
Kaushaitungsschule»

Wiesbaden , Adelheid, >raste 25 ,
Lehrfächer:

a) WtsichenShen, Kleidermacheu, Flicken und Stopfen.
b> Sticken, Kunsthandarbeit, ge chnen Und Malen.
c) Spmch- und  Fortb ldun,4mr!e, Kn>slgeich>chte.
d) Ku.s« — auch für ältere Damen — im Umände»

von Kleidern und Wäsche.

» 16.SM. Besinn Oes Mtftmefins.
Anmeldungen vom 5. September an täglich von

11—12 und 3V, —4>/ >Uhr mt Ausnahme von Sonn¬
tagen und Samotagnachrnittag.

Die Vorsteherin: Antonie Schrank.
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kristallhelles, mundgeblasenes Glas,
— mit gutschließenden Ringen—

)000 Stfirf Einmachgläser eil
«on '<■Liter bis 6 Liter Inhalt . - Gelee . UNS Honiggläser . Dnnftflasche « .

Monopol -Einkochgläser
CEtnfOd)=flppörotC, verzinkt und emailliert, kompl. von Mark 24.50 an
2 Ladungen Steintöpfe, Ia höhrer Fabrikat

Dörrtzorden in Holz und Metall, Gummiringe in allen Größen.
Fliegen -Schränke in Holzu. Metall, Konserven-Borrats -Schränke in bester Ausführung

Zusammensetzbare Fliegen -Schränke — Eismaschinen — Drahtspeiseglocken

Verkauf zu außergewöhnlich niedrigen Preisen!

Nietschmann N. Wiesbaden
Ecke Kirchgafse und

Friedrich stratze

Bekanntmachung.
Da di« SSekesrruntz mit Kartoffeln augenblicklich

«och sehr stark ist, werden von heute Dienstag , den
3. September ab, auf Feld C der KartvffeDarte
12 PfnnL Kartoffeln , da» Pfund 13 Pf ., abgeyeiben.

Es wird darauf chinyswiesen, datz diese Kartoffeln
schon vorzeitig für die kornmende fleischlose Woche aus-
geysben werden. xzgg

Wiesbaden , den 2. Sept ember 1918.
_ _ Der Magistrat.

Nachlah-
versteigerung.

Heute Dienstag,
vormittags » , „. nachmittags 2 1/* Uhr
anfangeud, versteigere ich die zu einem Nachlaß ge¬
hörigen, nachverzeichneten Möbel in meinem Ver¬
steigerungslokal

3 Marktplatz3
1 Nntzb.-Schlaszimmer-Einrich-
tung mit 2 Betten, 1 Nußbaum-
Bücherschranku. pass. Schreib¬
tisch, mehrere Betten, Schränke,
Sofa, Ottomane, Tische, Stühle,
Vertiko, Spiegel,Waschtische, Nacht¬
tische, Nähtisch, Borplatztoilette,
Smyrnateppichu.a.Teppiche, Läufer
Marmorsäule, Rollschußwand, gute
Oelgemälde , Bilder, Lüster,
Gasofen, Küchenschränke, Glas,
Porzellan, Haus- u. Küchengeräteu. a. m.

meistbietend gegen Barzahlung.

Herab . Rosenau
Auktionator «. Taxator

Tel . «884 . 3 Marktplatz3 . Tel. «88 4.

Wiedereröffnung!
Von heute ab finden wieder tägiieh meine hier

tingeführten nnd allgemein beliebt gewordenen

MochgMkMU
Blechdeckelm.Ring

zu.  Einkochdo s en

Einkochringe
ÄlWilh-Höckerl

’Schülerplalz 2 •

San.-Rat Dr. Zoepffel
prakt . Arzt,

Facharzt t. Hals -, Nasen-
und Lungenleiden

Wilhelmstr.58 , Tel. 79
Sprechstd . 10—12

3—5 Uhr.
Militarfrei . Kassenpraxis.

Zurückgekehrt
Dr. Qurin.
Zoriickgekehrt
Sprechstunden : Werktags

11—12, 3—4.

Dr. med. M. Orb,
Arzt für innere u. Nerven¬

krankheiten.
Tannusstraße 58, P.

Tel.-No. 5968.

itatt
Crehanfnahiueii

PhotohausC. Sund
Taunnsstrasse 5

gegenüber dem Kochbrunnen.
Tadellose Ausführung von jeder Art

Heimaüfnahmen, Interieurs etc. auf Bestallung.

Sdiulranzen
Grösste Auswahl.
Billigste Preise.

A. Letsehert
10 Faulbrunnenstr. 10Wmm
eingetroffen . Ztr . 18 Mk.
Näheres Bertramstr . 10,
Hinterb . Part .. Seewald

Reines BlichenbremAlz
empfehle ich zur rechtzeitigen Einlagerung ür den

Winter . Preis Mk. 6.5« pro Zentner frei Keller.

Wie«-8«M fit fiimien 89.
Friedrich Zander

Adelheidstratze 14. Fernsprecher 1048.

Damenhüte
in Filz, Velouru. Sammt zum Umformenu. Um¬
arbeiten nach neuesten Formen werden angenommen.

Lieferung schnellstens.
A. Koerwer Nachf ., Lanaaasse 9.

Intngefellioft Biesöaoen
Saaieoa, simlM » sause 8.

Anmeldungen zur Benutzung
unseres Festsaales zu Ver¬
anstaltungen bitten wir vor¬
zeitig an uns. 1. Vorsitzenden,
Herrn Stadlverordn. Heinrich
Wolff, Wilhelmstrabe Nr. 16,
richten zu wollen.

Ter Vorstand.

I
Goldene Trauringe

eigene Anfertigung , mod . Form , stets auf Lager
Joh. Kühn, Goldschmiedemeister, 8

Langgasse 42, im Hotel Adler . — Tel. 2331.

halbserlige Bühnentoiletten
unter Preis abzugeben.

Carl Goldstein, Webergasse 18.
Totzhelmer Stratze 88,
Rechtsauskunfts - Büro ln allen
Militär- und Zivil»Angelegenh.,
Hilfsdienst, ErbschaftSsachen,

Steuer -Reklamationeu . Zeith. früher Rechtsanwalt.

Gesuche
Statt Karten.

Henriette Weyel
Karl August Priester

Verlobte.
Wiesbaden. Lf>. -Sdtwalbadr.

f

Spengler
verzogen von Kirchgassc 22

nach Wellritzstraße 13.
WerÄat t stn Lote rechts.

Gott dem Allmächtigen hat es in seinem anbetungswürdigenRat¬
schluß gefallen, heute nachmittag 5*/* Uhr meinen innigstgeliebten, herzens¬
guten Gatten, unseren treusorgenden Vater, Schwiegervater und Großvater

Herrn Fabrikbesitzer

Sebastian Heilmann
nach schwerem Leiden, öfters gestärkt durch die heiligen Sakramente,
in ein besseres Jenseits abzurufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Anna Heilmann, geb. Schlüter.

Wiesbaden, Merseburg und Frankfurt a. M., den 1. September 1918.
Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , 5. September , vormittags um 10 Uhr,

vom Sterbehause , Schenkendorfstr . 3, nach dem Südfriedhof ; die feierlichen Exequien
sind am gleichen Tage , morgens um 9 Uhr , in der Dreifaltigkeitspfarrkirche . 904
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^ Privat -Verkäufe  )

Gute M lchziege zu verk.
LeuK. Aoh anni Sb. Str , 9.

Ziege
verk. Ober . Platter

Zße 174.
Ein Bocklamm

von 4 Wecken zu verk. od.
m vertauschen . Weheil.
«bk . Str . 98, Hth . P . l.
'Junger Fox (Hündin !,

feöc wachsam , billig aö»
«in - bei Bender . Schöne

HuSsi cht 44.
Hasen zu verk.

Scknaedte r.^ Well rjM str . 7.
"Zwei Ijähr . Hühner 45»
Marmorpl . (70x30 ) z. vk.
ScWea elmi lch, Göb enjtr . 10

Perkaufe drei ff . we tze
Rieten - Peking - Enten.
Näh . bei May , Bieber,
preis Gelnhausen.

Papagei
scbc schön gezeichnet , mit
großem schönen Käfig
wegen Platzmangel zu
verknnfen . Anzusehen v.
11 Uhr vorm , bis 8 Uhr
abends bei

Sender.
jlL Laden Bleichstratze 20.

Schöner Opoffum -Prlz
sftuchssorm ) zu vk. Anzus.
von 1—5 Uhr . Knauer,
Dilhelmstraße 6, 2.

Eifernes Feldbett,
Kovicrvresse , gobog. Holz»
Waschtisch. Stuhl . Kucken¬
schrank u . versch. einfache
GaSlamven zu vk. Ziegler,
Friedr chstraße,7 , Gth . 3.,
Bettstelle mit Matrayen,
sowie eine große weiße
eiserne Kinderbetrstellc zu
verk. C. Ebenig sen .,
Merstraße , SS.^ Part,

©r.BetSctlepElffl
450X5,50 Mir ., verk.
SÖef. 4—6 b. Moser.
Niko ' aSstr . 7. Part.

2 kl. Orient -Teppiche
in schöner Farbe preiSW.
zu vk. Neubrand , Weber»
gaffe 3, 2. Stock._ _

Kokoslaüfer zu verk.
Move r, Rbeina . Str . 15.

Zu verkaufe»
1 Posten schöne Treppen¬
läufer (rot . Bruss . Tepp .),
sowie zn»ei Pflanzen
(Palme und Aloe ) mit
Kübeln u . 1 Rasenmäher.
Berbcrich , Pagenitewer»
straße 9. 1. 9— 11 u. 3—4.
y . n . Marine -Za s -Glas
(für Offizier geeignet , zu
verkaufen . Näh . Ruppcrt,
Sclüerst . Str,24 . Hch. 2L
Echt. Erinnerungslöffel,

Krist ., Buttert , u . Basen,
Kl. Bronze -Fig . sehr bill.
Hauck, Lurembu ryvl . 3, 2 l

Gebr . Schulbücher
u. Jugendschriften zu ver¬
kaufen Nerotal 19, vorm.
9—11, nachnr ^ 2—4 Uhr.

Bücher für Seminar-
u. Prävar .-Kl . (Neuwied)
b^ zu vk. Mauevg . 12, 1 r .

Billard (auch als Tisch
zu ben .l. mit ar TVckivl.
u. allem Zubehör , wegen
Plabmana z» verk. Erle»

ann . Biebricher Str 9.8nnstfer -Geiae
pez. I . Stainer 1700 . vk.
Reuß . Dotzh Str . 75 P . l.

Ge ge
U. Grammophon billig
verkaufen Luisenstr.

H Zweig.
Großer

Konzerlflügel
für 750 Mk . zu verkaufen.f-ftlŴehbacha.d.Sieg,ast neue Konzert -Zither
Preiswert zu verk. Näh.
Kcwcllenstraße 64.

3 vollständige guterhalt.

Wch.-Sti>ökrbkttki
115X60 . 150X75 . 190X90
und ein Kinderwaa n zu
verk. Schlitzenftr . 1«. be,
Schellenberg . Anzus . 9—1.
Kinderbett . Steiners Res-
fast neu . 140X75 . verz.
Dadew .. mitte ' ar ., m . An¬
schluß 60 Mk.. Wiener
Kosfecmm 'chine . fast neu.
20 Mk. weg . Umz . Schwill.
Kavellenstraste 18. Part.

, 0)ute Ytänsedaunen,
2arm . Gaslam .v.. viele Bd.
Metzers Volksbücher . Bd.
10 Pf .. Kovfcrbuch ufw . zu
vk, Jhde . WalXt r . 18. 3 L

Plüschvort . u . Fenster-
Borh .. Wien . Schaukelst .,
Sv elu-hr verk. Noutbrand,
Webernasie 3, 2.
Mokrtt -Sosa , H .-Schreibt^
Parav ., handoest . Gobelin,
Eissckr ., verfch. Oclgem.
vk, Baer , Frie drichstr . 27.

Gut erhaltener
Plüfckdiwan ,

u. aroster Goldsvi -nel '
zu verkaufen . Näheres
AdoESallee 3. Gartenh ..
des, Mer ».

3flam . Messing -GaSlüfter.
Krempel,  Albrccht ftr . 24,1.

3 Gaslüsters
2 Petr .-Sängelamvcn zu
vk, Freund , Cmfcr Str . 8.

GaShängelicht -Pcndel.
aebr ., zu verkaufen . Krell,
Dcharnborststraße 15._ _
W . Umz . 5fL Kronleuchter,
ovaler Goldr .. 55 X 65,
Fahnenschild , 70X50 , .ein
Satz Elfenbeinbälle , leicht.
Bohner u. Fußb .-Oeler vk.
Pohle , Hochstättenstraße 4.

Gasbeleuchtung , Tische,
eil . Pfähle , Bilder , Leiter,
Podium . Gießk ., Wasch»
garn ., Turnger ., automat.
Rattenfalle , Porti -cren,
Hundehütte zu vk. Wolfs,
Rhein strafe 117. 2.

1 Ehaifelonane zn verk.
Miller . Seerobenstr . 5 , 1.
Anzusehen von 10—3 Uhr.

Nustb .-Büsett , 140 >< 75,
l2 Weingläser (Römer ),
Perlvorh ., Schwitz -Sitzbad,
Vogelbauer nebst Tischch.
u . Ständer verk. Baum,
Wilhelmin enstraße 4, 3

D .-Dchrcibt . bill . Grüne-
fe5>»_ Her rng artenstr . 7.
Schw . Eich.-AusziehtlsÄ,

schwarz . 5 Blumenkasten,
1 Balkontischchen , zu vk.
Wenzel , Göbenstr . 28 . 1 l.

Kristall -Trum .-Spiegel,
ganz neu , zu verkaufen.
Näheres zu erfr . Keßler,
Narkstraße 10, Part , l.

WSscheschrank
wie neu , zu verk. Dotzh.
Straße 87, H 2 Ohle-
macker . Bef abds . nach 8.
Itür . Kleidcrfckrank z. vk.

Bierbrauer , Scharnhorst-
straße ^ , , Hlh . 3. 9—11.

2tür . Kle derschr . bill,
Höhn , Bleichstratze 27 , P ^,

2tür . Eisschrank , Bettft.
m . Svrungs .-Miatr ., AuS-
z ehtisch u . anderes , alles
aufs beste erhalt . Brode,
So -nnenlb ., Wie sb . S tr . 102

Kinderstühlchen zu verk.
Schröder . Eltv . St r . 3, ^S.

Waschgarnitur , öteilig,
vol . Kle derständ ., Teppich
u . versch. verk. Hossmann,
Dotzhei mer Straße 57._

2 sehr gute Rcisekoffer,
einen 3-Topf -GaSkocher zu
verk. bei Radh , Adolfs,
aller 17. 1. Stock.

füteiicinriditiing
zu verk. Theken m. Glas-
anssad u . Glasschiebetür ..
Glasschrank , Stauberker.
?türig , mit Oberlicht
210X160X30 . Lampen,
Ausftellkasten u . Platten,
ganz oder einzeln abzng

Pavierhandl . E . Michel.
Ecke Qu er , u . Ncrostraße.

Einige gute Mandolinen,
Gitarre . Laute , Violine
m. Etui , des. Gelegenh.
frf  Seidel , Jahnstr . 34, 1.
. . Mandoline zn verk.

L> lb, St eingasse 32 ._ __
Gut erhaltene Gitarre

U verk. Schneider Bester,
Daalgasse 30. _ _
Herren - u, Dam .-Büstr«
N>r Schnerderci u. AuS-
stcllungszwecke bill . Birn-
Swe g. Helcnenstr . 30 , 2J.
.Elea . oliv . Salon -E nr .,
feinste Polst ., bene Arheit,
1 Sofa , 2 gr ., 4 kl. Sessel,
« <l»einel io., w . aebr ., sehr
drei sw . ; eleg . Salontisch,
schwarz , do. Svieg ., Säule
mit Büste , K. F ., Kafsee-
«crvice , lwu n. antik,
Bowle , 12 Gläser , zwölf
Kristollteller , Cbin . Visit .-
Karten -Teller , Salonuhr,
schw. m. Gold . Marmor-
Um , schwz., Majol ., N vv-
loch.. Lamp . u. a . Brcmn,
Ilbrechtstr . 22, ab 10 Uhr.

Hell . Mahag .-Bett
mit Svnmgr ., Roßhaarm.
u, vr . Daunen - Deckbett,
Lwe eis. Bettstelle , eine
Kommode , ein Spültisch
Ku verf . Schaller , Wald-
Lraße 88, I r. . 12—2, 7—9
«.Jtit zu verk. Kohl,
Nsfvvsbergsiratze 17/19, _1

Prttstellr mit Svrungr.
WMatr .. gut erh ., zu vk.
»chroder . Schierst . Str . 26

Nähmaschine,
gut erb ., runder Mechag.
AuSzieht sch. sowie ein
Sofa , ein Sessel , drer
Stühle . Roßh . gepolstert,
zn vk. Kiefer . Dotzheimer
St raße 110, Gth . 2 l._

Familien -Nähmaschine,
Singer , säst neu , preis¬
wert zu verkaufen . Nagel,
Ro onstra ße 6, 3.

Gut erh . Wäschemangel,
bez. Fenstertritt , Staffele!
zu verk. Gran . Emser
Straße 47, 1.

4wci Landauer
900 Mk.. ein E sschrank
100 Mk .. 20 Psd . echter
Tabak mit Staub 10 Mk.
w. Umz . zu verk . Birck,
Dobb . Str . 37 . abends . .7,
Brotwagen (Handkarren)
wegen Platzmangel billig
zu verk. Näh . bei Fritz,
MichelSbevg,8.
Sportw ., K.-Stühlch . Rau

Kl . Schwolbacher Slr . 14
Kinderwagen u . Stühlch .,
GaSlamve zu verk. Herbst,
Wei tenditra ße 3.

Elea . weiß . Babp -Korb
aus Rädern , mit Kapok
Matratze zu verlausen.
Näheres bei Freher , Uork
straße 6.

Elebr . Gasherd , 4flam .,
Backof., Grille . Kinderstuhl
Reißbr ., 2 Efeukasten mit
Wand . Hoffmann , Ka s.-
Friedr .-Rg . 5, ans . vorm.

Hölz . Erker -Rahmen
mit Futterbetleid ., versch.
Rolläden , kleine u . große
Türen zu verkaufen . Bau¬
stelle Manritiusstraße 12.
Tesephon 6137 ._ _

1 Baämiilde , Holz,
Marmortritt . 3 Kaminvl.
vk. Hof er , Ad lerstr . 65, P.

Leere Kisten.
Kartons , Zigarrenkistchen
u . Flaschen zu verkaufen.
Nagel , Reupasse 2.

gngel'Met
einzeln , groß , in neuem
Kübel , zu verkaufen *

Letsinastraste 8.
Ein Rankcngewächs,

..Island . Wein ", Zim .»
Schmuck im Winter , bill.
Kolib, Rauenthal . Str . l2.

^ Händler -Berkäufe )
Haubennetze , Stück 1.50.

Steiner , Luisenstraße 46.
Pol . Schlafz . m. Svirgei-

schrank . 2 Bettst .. 2 Nach« ,
mit Marm .. 1 Wasckk. m.
M . u Sviea .. 1 Handtuch,
halt . 1175 Mk.. Sveike^
schwer aearb .. 1300 Mk„
Küchcn -Einr .. Büß . Bert,
Schreibtisch , Diw .. Kom .,
Tr .-Sviea .. Deckb., P .-R
vk. fNauer . Wellritzstr . 51,

Note Plüsch -Garnitur,
bestehend aus Sofa und
2 Sessel , Kleiderschrank,
Waichkom ., Mhmasck . .ü.
versch. mehr verk. Ludwig,
Adlc rstraße 5, 2 . _

Mod . Küchen -Einricht .,
Ottomane , Flur -Toilette,
Tru -meau zu vk. Seidel,
Schreinerei , I ah nstr . 34.
Kakkeeröstrr , Kons .-Gläs .,'
Gaslamp . . Brenner , Zt>I„
Glüht ., Gaskocher , Gas -,
Brat - u . Backhaub ., Bade¬
wannen , Badeösen , Zapf¬
hähne , Petrol .-Ers .-Kerzen
vk. Krause , Wellri tzstr. 10.
Etarke Eimer-

Stück 1 Mk . Goldschmidt.
Pöilivvsbcra straße 33.

WkllikVlitnilMsill.
mit Gummi , zum Ein-
niacken . do. Gläser . Korb¬
flaschen für Obstwein

gibt ab
Sauer . Göbenstraste 2.

( flüllfpMe)
Krilliitk», Pttlrn,
Service . Leuchter . Bestecke,
alte Gemälde Möbel und
Porzellane kauft zu guten

PreisenRosenau
Marktplatz 1

Para bellum
zu kaufen gesucht.

Kraemer . Lana aasle  26,

vdcc sonst . Ladenkaste sof.
zu kaufen gesucht. Domm,
Göbenstrastr 9.^ ._
Kerren -Ärtikel zu l.  ges.

' ;S, Eleono r enstraße 3.

, < rau Krern
Eoulinstraße 3. 1.

Telephon 3490.
kauft alle Arten Möbel,
aanze Nachlässe. Teppiche.
sowie alle auSrang Sach.

b«  s.mm
Riehlstr . 11. Tel . 4878.
zahlt am besten für Möbel
aller Art . einzelne Stücke
»nd aanze Nachlässe, sow.
Bettfed ., Tepp ., Schmucks,
n . alle ansrang . Sachen.

Möbeß Bücher , .
Lüster usw . kaust Groß,
Blück̂ rstr aße 27.

Nustb .-Büfett , modern
u . gut erh . zu kaufen ge¬
sucht. Preis -Ofs . an Fr.
Diel .^ Dotzh. Str ^ 20, N,
Sofa , 2 Betten . Kleider,

u . Küchcnsckr .. Waschkom.,
Tisch u. Stühle z. k. ges.
Mhn , Ad lerstraß e 53.

Rssthaar . u . Kapok.
Matratzen zu kanfen ge¬
sucht. O . Kannenberg,
Walrmnstraße 27.

Kl . Nutzb.-Rollbüro,
gut erb ., zu taiufen ges.
Näheres Smwill . MichelS-
berg 2, P utzgeschäft.

Gebr . Küchest-E nricht .,
gut erh ., oder Küchenschr.
zu kmmen ges. Gerhardt,
Dotzh. Str . 41. Mtb . 2.

Ei » Gläseibrett
für WirtschastS 'oetrieb zu
kaufen gesucht . Bamberaer
Hof , Schwalbach ., Str . 61.

Fester Eoups -Kofser
aes. Prollius , Scharnhorsti
jtraße ^ 28, ^ 2.^ _

Gut erh . Kinderwagen
u . K.-Badewanne zu kauf,
aes. NeiZ, BiSmarckr . S,
Sinterh . Part ., 2—7 Uhr.
6!ebr . Puppenw . z. k. ges.
Scharnhorstst r . 44,  Part.

Noch sehr aut erhalt.
Herren - o. Damensabrrad
mit oder ohne Bercifuna
zu k. aefuckt . Jakob Hanf,
Trebur b. M . Oiartenstr .X

' Größerer Küchen -Herd,
svez . zum Packen , gesucht.
Kaiser , Nerostraße 12.

Gesucht

und

WU2M-
wen

aebraucht . modern.
Angebote mit Brci ^. und
Fghrikatangnbe u . A. 155
an ^ dcn Tagbl .-Verlag _ _ .
Kl . Herd o. Of . a. Rüdesh.
Str . 31 . 1 l., Krot oschin.
Kohlen -Badeosen , g. erh .,
zu kauf . gef. Ofs . schriftl.
Wolf,  Ruhbergftratze 9._
Kl . Gasherd m. Backofen
gesucht. Kaf , Luisenstr . 3,
3. Stock, Zrmmer 5.

«ZklSuÄK
für Kriegszwecke

kaufen
Kästner n. Jaeobi.

TaunuSstr . 4.

Nmzüge , Kohlen , Koks
bcf. Lindel , Helenen,tr . 11

Alle Tapczicrerarbcitcn
w. gut u. pre .Sw. ausgef.
W . Eg cnplf jr. . K ircl̂ . 11.

^a )UijrepQrotuictt
werden schnell und sauber
auSaesührt Goldgasse 15,

Für Friseure.
Ich kaufe und zahle

Höchstvr ., K lo 20 Mark,
f. Hechelabfall , Stumpfen
u . Wirrboar . Für Männer-
Schnittbaar Kilp 3 Mk.
Kovv , Zimmermannstr . 6,
aes . Aufkäufer . 1—5 Uhr.

RiiSnek. Haare f. Kriegs¬
industrie k. z. höchst. Pr.
Steiner . Luisensirastc 46,
amtl . gen , Haaraufkäusrr.

jFInrdjtu, Papitt
Lumpen w. abgcholt zu
allerh . Pr . S . Sivver,
Oranienstr . 23. Tel . 3471
Flaschen . Lumpen . Papier.
Hasenfellc , Rosth .. Tepp,
lauft stets Sch . Still,
Blücherftr . 6. T el «058 .

UktSAllKlllls.
Lumpen . Papier . Flaschen
ii. dergl . (Korken zu er¬
höhte » Höchstpreisen ).
Acker, Wellritzstraste 21.

T . 3930 . Posttcheckk. 19859.

Alte Oelgemälde
Kupferstiche und Miniaturen sucht Sammler zu hohen
Preisen . Gefl . Ofs . u . 8 . 834 an den Tagbl .-Berl.

Möbel-Anlauf!
herrschaftliche und bürgerliche

komplette
Villen-u. Wohnungseinrichtungen
EiuzelueMöbelstücke,sowie auch»umoderue

ffnte Möbel , oütikc (« eFtttstättde,
komplette Nachlässe

werden bei sofortiger Kasse und sehr hoher Be>
zahlung angekauft

Bleichst ». 34 .
Teleph . ‘4737Möbelhaus Zuhr,

" Eciimttkksachett,
Pfandscheine

Me oüer All
rauft zu hohen Preisrn
Hrau l! . Krossliat,

Wagemani . straße 27, 1.
Tel eph on 4424.

Pelzsacheu
Brillanten , Schnincktachen.
Pfnndsch .. Grammophone.
Miisikinstrnmrnte . Kinder,
fvictzenar . Tevvickie. Brtt-
frdrrn ». alles AuSrang.
tauft zu aN' rhöchsten Pr.

Slw !»ei.' «7,( k.L7
$nmi-o.1)(l]niagtel
u Pelzkragen zum Selbst-
nebr . ges. O . Kannenbera.
Walramstr aste 27_

Hrrren -Zvlinder,
gut erhalten , zu lausen
ges. Eller , PhilippSberg-
itraste 29 , 3.

Ankauf .
aller b»fchlagnahmefreien
k tosse , Gewebe
»nd Polstcrma crial.

4i!ii 8tav ^ ollntli
Friedri chstraße 46. Laden,
Gute Gitarre od. R-andol.
,u k. gef. Off an Kronen-
>erger . Mo ritzstraße 37.
Gut Wh. Mandoline gef.

Näh . Riehlstraße 6, 1 lks.

Gebrauchte Zpielsachen
aller Art , sowie B lder - und tlnterhaltungSbücher
lauft « leker . Wörthftraße 16.

s PaWWe I

Gärtnerei
oder kleines Landhaus
mit großem Olnrtrn , w.
sich zu dies. Zwecke eign ..
zirka 1—2 Morgen groß,
rvent . mit Vorkaufsrecht.
*„ pachten nefii -bt . Ana.

E 834 Tagbl .-Verlag.

Veckren EeWenj
Sonntag abend

Wrllrivitraße Portem . m.
2b Mk. u . sonstigem Inh.
verloren . Gegen Belohn.
abz . Ncttelbeck str. 18, 2 l.

TA rlischer
Halvmonr-

Orden verloren . Abzuacb.
Hotel Qnistfana . Portier.
Liwieidener Regenmantel
ans dem Weoe Wiclandstr.
bis Babnhof Montanmora,
verloren . Allzugeben qeg.
ante BeloNniing bei Fath.
Wielandttrahe 5. Hochp.

Url9l. freitna
Herdcrstraste Beutel , enth.
Schlüsselbund und Geld.
taftfte.  Abzug , aeg . Geld-
und Markeninbalt . Näh.
Herderstrgstr 3. 2

^ONElnpfehlmgen

Sott ausaekämmtem Haar
fertigt alle Haararb . an
Steiner , neb . Resid .-Theat.

Achtung!
Krautschneider
Korner

empfiehlt sich. Karte gen.
Wellritzstraße 40. 1. .

Kraut
wird geschnitten u . einge¬
macht . 0-ebriider Birk,
Vorkftraße 6. Hinterh . 1.
oder Hrrschgraben 13. 3.

Krr .-ii.D»i!>kil-
Kleider aller Art werden
,imgearbeitet . gereinigt,
gewendet u. gebügelt bei
Stiev . Faiilbrnnnenstr . 9.
Laden . Tel . 1842.

Tücht . Schneiderin
empf . sich im Anfertigen,
Aend . in u. außer dem
H. Rheinstr . 66 . G . P . r.

Schneiderin
übernimmt Aendern und
Neiirmfertioung v. Dam .»
u . Kinderkleid . Dallgarter
Straße 6, Bdh . Frtfp . lks.

Perfekte Dchne derin
empf . sich im Neucmfert.
u . Umändcrn sämtlickxr
Damen - Garderobe , reelle
u . schnellste Ded. K. Cäsar,
Moritzstraße 44. Stb . 1.

Tüchtige Schneiderin
sucht noch Kunden in u.
auß . d. Hause . Philipps-
berastraße 24, Part . lks.
Näherin r . sich im Anf.
v. Wäsche, Knab .-Anzüg .,
Kinderkl . u . AutSb. NÄ.
Sellmundstr . 56. Stb . P.

Weißzeug
w. tadell . anäef . u . auS-
aobesiert Moritzstr . 20, 2r

vamenbüte
in Velour und Filz werd.
nach neuesten Formen
un >gepreßt.

ü. ilötl)M9tl
PJrofte Burgstraße 16.
vlardincn u . Teppiche

w. zum Stopfen anaen.
Müller . Adolssallee 6, H. 2

©uieinpf.ittnajere!
nimmt noch Wäsche an.
Näh . bei Mcper Hirsch-
araben 13. 1.

'SchönheitSvfl .. Nnaelpfl . l
Frieda Mickiek. ^

TniinuSstr . 19. 2, a . Kochbr.

SLSOküsMze.
Trudel Schmitz.

Herrngartenstraße 5. 1.
Schönheitspfl .» Nagelpfl.

Käthe Lachmann , Kirch-
nasie 64 . 1. Walballa -Eing.

Slliönlikltsufleze!
Dora Bellinger , Schmal,
bacher Straße 14. 2, am
Ncsidenz -Theater.

WM«
Barlei -eu

100 Mk. gegen monatliche
Rückzahlung gesucht . Off.
m,G . 274^ Tagdi .-Verlag,

Beleihung u. Kredit
allcrwärts auf Möbel,
Bürgschaft , LebenSverstch^
Erbschaften . Wechsel . Her»
sonalkredit . Selbstgeber
A. P - tthoss . Eltvill . Str . «
'Sprechzeit 9— 11. 2—6,
S onntaaS 9—12).
Guten BcidieiM
ohne Kapital , ohne Risiko.
Für Damen u . Herren
allerorts geeign . L. Tätig.
kcit. ' Ohne Redegewandih.
Sowrt . Meld . an Oskar
Sckiultbeist . E oburq 22_ _

Wer letuinm!
die Bedienung von

SeHtialfteUunatn?
Bewerb , mit Z-ngn . u.
Anivr . u. T . 828 Tnbl .-L.

u. G.  831 Tagbl. -Verlag.
Ziegenmlich,

täglich 'h  Liter , gesucht.
Dr . Katzenstein , Schiller»
tzlatz 2,_.Geb. Dame
w. ihren Haushalt , behagl.
elea Heim , mit al . Dame
zn teilen . Oifeiten unt.
S . 834  an den T aabl .-B.

Ein Junge
mit Leiterwagen f.  öfters
gesucht Gr . Burgstr . 5, 1.

Mo kann sich jg . Frau
ausbilden im Frrs ., Ond .»
ohne gegenseit . Vergütung
in den NachmittagSst .?
Off.  u ^ K. 834 Tagbl. -M.

W . edle Herrschaft
g. alt . Chaifel . od. Liegest,
an arme lunacnkr . Wwe.
ab ? Müller . Schacktstr . A>

iSlegaure
Nagelv/Lege.

51. Lomorsliolm,
Dotzheiiner Strafte 2. 1,

am Residenz -Tbeater.
Tele »bnn 1178.

ErNklalline Naaelvflege'
H. Rudorf . Mittelstr . 4. 1.
an der Langqalfe.

Gutes ülaoier
z. Neben frei . St . 25 Pf.
Unf r.,w,U . . 833^ Tsgbl .-L

Welch edeldenk . Herr,
schakt leiht einem armen
blinden Jungen , w. sich
im Klavierunterricht auS.
bilden will , ein

Klavier
gegen unäßigeS Honorar.
Offerten unter F . 831 an
den Taghl .-Ver la a.

Dkl SklsUIltt
ein hübsches jüngeresSSllllllikll
in nute Hände ? Off . u.
N. 832 Taabl .-Ve r laa.

Wer nimmt
in Jigstadt Kind , 12 Iah«
alt . für vier Wochen zur
Erholung an ? Ofs . mst
Preisangabe u. Z . 832 an
den Tagbl .-Verl . erbeten.

Pflegekind
findet bei kinderlos . Ehep .,
Oberl ., Dr . Phil ., gute
Ausn ., reich!. Verpfl ., in
kl. Kreisstadt Westfalens;
gesundes Klima , höhere
Schulen . Angob . u . F . 833
an den Taabl .-Verla g._

Staatsbeamter
35 F .. ev.. des. angesc .. u.
vcrmöa .. biibsche Erschein .,
w . pass. Part ., deSgl . m.
Lehrer . Oberlchr ., Ing ..
Sekr ., Assist u . dgl . An.
frag . a . v. Eltern u . Vcrw.
erb . u . Zusich str . Di skr.
Frau Luise Edelmann,
Frankfurt a. M .. Moltke-
allee 60. Parterre . Tel.
Taunus 4684 . F15G

Eint . Pr vat -Mittagst «fch
bill . Oranienstraße 10, 1.

Bankbeamter
cmvfieült sich zur Buch,
führung , Bilanzarbeiten,
z Nacklaß - o. Vermögens-
verw . Off . Z . 273 Tabl .-B.

Sen zerilffem Slrmsl mm
Die Strümpfe werden hier am Platze hergestelt nach
meiner gesetzlich geschützten Methode . D . R .»G.»M.

Keine Nachahmungen ! Lieferzeit 3—4 Tage!
6 Paar zerrissene Strümpfe - - 4 Paar ganze.
8 „ Socken -- » Paar ganze.
Auch wird Rormalwäsche dazu verwendet.

Erst « mnd älteste Spr ; iat -Struwps »Reparat « >-Anftali
Scbwalbacher Stra ' e 54 , Ecke Emier Straße.

Stavtnmzüge!
UcbcrlandtranSp .. Klav ..
Flügel , Kaflaschr n. Gar.
Billigste Berrch . H. Bester.
Bleichstraße 20. 1.

Lcittlte Fnbreu
per Federrolle , Umzüge,
Holz . Koblen w. gut und
billig besorgt . Ehrist.
Adlerstraste 33. Tdiel.
Bleichstraße 51. T . 1546.

Nähmaschinen repariert
lRegulieren im Haus ) Ad.
Rumpf , Saalgassc 16.

Brennholz F13

ofenfertig
Buchen , gem . Hartholz

Tannen , Kiefern
billigst in Fuhren abgeholt empfiehlt

Adam Kraus
Mainz -zrastcl . Telephon 4106.
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Kurhaus Wiesbaden.

Freit»?, den 6. September 1918, abds. 8 Uhr
im großen Saale

Abschieds -Abend
der Königlichen Hofopernsängerin

FrauMaraFriedfeldt-Tautz(SopraB)
unter Mitwirkung

des I. lyrischen Tenors vom Opernhaus
Frankfurt a. M,

Herrn John Gläser
und des Königlichen Kapellmeisters

Herrn Arthur Rother (Klavier).
Lieder mit Klavierbegleitung von Schumann,

Strauß, Sekles, Dvorak, Weingartner und
Rother. — Klaviersoli von Baeh-Busoni,
Liszt und Chopin. F 621

Eintrittspreise : 6, 5, 4, 3, 2 M. 5
j Städtische Kurverwaltung. qiOooo oeoo coco oocoooo oooo

HM
König !. Schauspiele

Dienstag , 3. September.
La Traviata.

Oper in 4 Akten von G.Verdi
Bioletta . Frl . Alfermann
Bervoix . . . Frl . Zinner
Germont . . . Hr. Scherer
BaterGermont . Hr.Geisse-

Winkel
Gaston . j, . . . Hr . Haas
Douphal . . . Hr. Kipnls
Aubigny . Hr. Hanckua. G.
Grenvil . . . Hr. Wenzel
Annina . . . . Frl . Hertel
Joseph . . . . Hr. Spieß
Ein Diener . Hr. Nerking
Kommissionär . Hr. Preutz
Ans. 7, Ende etwa 9' / , Uhr.
Kestdeu? - Theater.
Dienstag , 3. September.

Der jrmge Zar.
Schauspiel in 3 Aufzügen

von G. Zapolska.
Der Zar . Lange-Lüderitz
Der Zarewitsch . E. Möller
Der Großfürst . G. Luenen
Ministerpräsident F . Brühl
Der Leibmedikus . R. Onno
Der Professor , W. Römer
Peter . . . Oskar Bugge
Erster Lakai . AlduinUnger
Sonja . Jessi Hold
Ans. 7' /-, Ende geg. 10 Uhr.

Wiesbad. Stadt - Verband
f. Jugendfürsorge. E. B.
Fürsorge für die ge¬
fährdete u. verwahrloste
Jugend , Jugendgerichts.
Hilfe, Vermittlung von
Pflege - Stellen , Unter¬
bringung in Krippe, Kin¬
dergarten , Hort usw.
Rat u. Auskunft . in
Vornmndschafts- u. Für¬
sorgesachen. Fürsorgever¬
mittlungsstelle König!.

Zim-
Übr.

Schloß, 2.  Stock,
mcr 31, von 9—3

Verein für Auskunft über
Wohlfahrtseinrichtungen
und Rechtsfragen, Dotz-
heimer Straße 1, im
Arbeitsamt . Geöffnet
werktägl., außer Sams¬
tag, abends 6—7 Uhr.

Auskunftsstelle f. Frauen¬
berufe erteilt kostenlos
Auskunft über sämtliche
Berufsgebiete . Sprechst. :

l ftoiptt
Dienstag , 3. September.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des städtischen
Kurorchesters in der

Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Kapellmeister

Hans Weisbach.
1. Choral.
2. Ouvertüre zu „Franz

Schubert" von Suppe.
3.  Sonntagskind , Walzer

von Millöcker.
4.  Melodie von Fraund.
5. Fantasie aus „Don

Juan“ von Mozart.
6. Auf der Jagd , Galopp

von Strauß.
Abounemests-Konzerte.

Städt . Kurorchester.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung: H. Jrmer, Städt.
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper
„La Traviata" von
6 . Verdi.

2. Ave verum v. Mozart.
3.  NorwegischeRhapsodie

Nr. 2 von J. Svendsen.
4.  Fantasie aus d. Lieder¬

zyklus „Die schöne
Müllerin" v. Schubert.

5. Vorspiel zur Oper
„Faust" von Gounod.

6. Die Schönen von Va¬
lencia , Walzer von
O. Morena.

7. Streifzug durch Joh.
• Strauß’sche Operetten

von A. Schlögel.
Abends 8 Uhr:

Leitung : Konzermeister
W. Sadony.

1. Ouvertüre zur Oper
„Peter Schmoll“ von
C. M. v. Weber.

2. Ballettmusik zu Calde-
rons„Ueber allenZauber
Liebe" von E. Lassen.

3. Ghazi, türkisches Cha¬
rakterstück von Siede.

4. Studententräume,
Walzer von J. Strauß.

L. Ouvertüre zu „Dichter
und Bauer" von F. v.
Suppe.

6. Finale aus der Oper
„Zampa“ von Herold.

5. Fantasie aus der Oper
r „Noma " von Belliai.

Mittwoch und
von 2—5 Uhr,

Zimmer 7, Arbeitsamt,
Dodbeimer Straße.

Wiesbadener Mutterschutz.
Herrngartenstraße 6, 2.
Sprechstunden : Montag,
Dienstag , Donnerstag u.
Freitag von 3—5 Uhr.

Mädchen- und Frauen-
gruppe für soziale Hilfs¬
arbeit . Vermittlung von
ehrenamtl . Mithilfe auf
allen Gebieten sozialer
Arbeit. Sprechstunden im
Kavalierb . d. Schlaffes,
Bdh. 2.  St ., Zimmer 8,
Montag von 12—1 Uhr.

Tagesheim für berufstät.
Frauen u. Mädch., Kirch-
gaffe 11, 1. Jeden Don¬
nerstag abd. Zusammen¬
kunft für die Mitglieder.

Evangelische Mädchenhilfe
E. B., Dotzh. Str . 4, Stb.
Beratung in Fragen der
Erziehung u. Fürsorge
für weibliche Jugendliche.
Sprechst. 10—11 u. 3—4.

Schmücken Sie Ihren Hut mit meinen
echten Straunsfedern

= „Brunhilde “ ------
Der reizende , einzig feine  Damenhutputz
Sommer u. W inter  immer modern,  fertig
zum Selbstaufstecken . Ich liefere unter Nach¬
nahme in schwarz und weiss F150

Länge ca. 36 cm., Breite 13 cm zu 3.25
„ „ 89 .. .. 15 „ „ 4.50
„ .. 46 „ „ 17 „ „ 8.-
Zurücknahme nach 8 tägiger Probe.

t -»„ „  l j TTo +nlo,™  Größte Auswahl in Strauß-
X rftCHl "J\ alcllC ) g . federn,Straußfedernkränze,
Halsrüschen, Reiher versende an jedermann umsonst.

Ernst Lange , Düsseldorf,
Straussfedern-Haus Araoldstrasse 21 a

Keiu Ladenges chäft. Versand direkt ab Lager. — —

Anzündeholz
t Holz für Zentralheizungen und Oese« ve
dem Quantum Theis, Feldstraße 13.

Thalia ' Theater
Kircbgasse 72. -:- Telephon 6137.

Heute letzter Tag!
Die schöne Jolan

oder:
Lieben heisst leiden.

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Ellen Richter.
Letzter HENNY PORTEN Film 1917/18.

Agnes jlrnau«.ihre dreifteier
T.. . Inninl ln ft Alrlrtrt

:: _Wiener Kunstfilm ::

Gespenster
Schauspiel in 5 Akten von Henrik Jbsen.
In den Hauptrollen die hervorragendsten

Wiener Schauspieler.

Schone Naturbilder.

Wanda Treumann
in ihrem neuesten Schauspiel

Und« Rom, wie
es kommen sollte

Schauspiel aus der Gesellschaft in 4 Akten.

Lustspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Wieder eröffnet!
Vormals Kaffee 99U 8"

und
Wiesbadener Weinstuben

Marktstraße 26. 888
Täglich Künstler - Konzert.

Schönstes Familien-Kaffee am Platze.

wwmii
rGÄiä
4 Nur noch heute!

Allein-Erst -Aufführung.
Heute bis einschl. Dienstag unser Riesen-

Programm.
Das neueste Abenteuer des Detektiven

Slierlock - IIolmas.

?? X. Y. Z. ??
oder:

Das verräterische Taschentuch.
Riesen -Detektivschlager in 5 Akten.

Hauptdarsteller:
HUGO FLIKE.

Spannende Verfolgungen.
Detektiv und Verbrecher.

Kämpfe zwischen
Aufsehenderregend.

Das Terlobungs - fSastliaus,
Köstliches Lustspiel in 2 Akten.

Wm  PORTEN.

Versichern Sie Ihr

Reisegepäck^
bei erster deutscher Gesllschaft, unter Einschluss
des Risikos Teildiebstahl als Passagiergut,
Eilgut , Frachtgut und bei Postversand gegen
Unfall der Transportmittel , höhere Gewalt , Ab¬
handenkommen, Diebstahl , Beraubung u. Feuer
bei Land- und Seereisen, sowie während des
Aufenthalts in Hotels , Pensionen etc., bei Trans-
porten mittelst Eisenbahn, Schiff, Post , Auto u.
Elektr . Bahn, sowie während des Lagerns des
Gepäcks in den Gebäuden der Transportanstalten
und in den Zollämtern. Policen sofort erhältlich.
J . Uchottenfels & Co.

— gegr. ‘1875 — 001
29/31 Theater-Colonnade. Fernsp. 224.

reim-MM nno» Me.

& Vergnügungs-Palast
Gross-Wiesbaden

Dotzbeimer Str. 19. Fernruf 810.
Novitäten-Programm vom 1.—15. September.

Die grosse Attraktion!

Demokritos
mit, seiner Wunder lampe!

Frida Cornetti
Oper.-Sängerin

2
hervorragende Erst-Äuffiihrungen.

Die Schuld desVaters
Die Geschichte einer Leidenschaft

In den Hauptrollen:
Hanni Weise : Hans Albers

Sie üngen einer sebönen Tran.
Origineller Schwank.

Der Reisemarschall.
Köstliches Lustspiel mit

Edith Meller und
Siegfried Berfsch.

vornehmes Buntes Theater *-
l Ab 1. September 1918, allabendlich 8 Uhr:

Zur Eröffnung der Saison!
Der Sensations -Spielplan.

Ueberall Stadtgespräch!
Einzig allein dastehend!

? Das lebende Spielzeug?
Ado

der elegante , fein¬
komische Exentrixer

Real Nicklas
das Lercherl vom

Isartal

jErnst Scliarff„Ein Musikanten scherz“
Hax Falke , der bestbekannte Humorist

Viddi & Viddi
die komisch.Originale

Franz Rooberts
Hof Zauberkünstler

I
IDie grösste Tanzattraktion d. 20. Jahrhunderts

Voo Doo in altasiatisciien Tänzen.
I. Der Tanz vor dem Stein des Lebens.

II. Opiumtod. — Eigene Prachtdekoration.
Sonntags 3 Vorstellungen.

El ly Bredon
Verwandl.-Tänze

Seattiel das Phänomen!
2 Alexis

Rokoko-Sketsch
Boloni

Hunde- Dressuren
Elvira , die Königin der Luft

Neubert , der famose Scbnelldichter
Carro , der berühmte Banchrodner

Anf. wochent. 8 Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen , 4 u. 8 Uhr. — Preise
der Plätze : Von 80 Pf. bis 3 Mk. — Vor¬
verkauf täglich von 11—12 u. 4—5 Uhr im

Theaterbüro.
Im Kabarett:

10 erstkl. Kunstkr.
Im Restaurant:

Häpp’s Schrammeln.

|WalhallaKaffee
Grösstes Kaffee am Platze

Ab 1. September 1918.
Neu

allabendlich 8 Uhr:
Neu!

Grosse Konzerte
des brillanten Tonkunst-Orchesters

unter persönlicher Leitung des genialen
Kapellmeisters

FREDT HAAS
aus Amsterdam.

Bildete in allen Großstädten d. Tagesgespräch

Anstich von

Spatenbräu,
oooooooooooooo

ulpenstiel
Konzert - Palast

Stiftstrasse 18. -:- Fernruf 1036.
Eröffnung d.Wintersaison 18/19
Ab 1. September 18, allabendlich 7.30 Uhr.

PT Allen voran "PO
sind meine 5 Konzert - Attraktionen.

Engelbert Milde
Der nnubertreflbare Vortrags- Künstler

am Flügel.
NB . Engelbert Milde war in Frankfurt a. M.
in derWeinklause Groß-Frankfurt Juli-August

Sensation und Stadtgespräch!
Des großen Erfolges wegen: Auf tausend¬

fachen Wunsch verlängertes Gastspiel
!! HUGOS !!

in seinen neuen Sensationen
Und die übrigen Konzert-Solisten.

Bunter Teil beginnt puukt 8 Uhr. — Militär
zahlt wochentags halbe Preise. — Sonntag
nachm. 4 Uhr halbe Preise , Militär 20 PL,
Verwundete frei. — Sonntag abends 7.30:

Sonntagspreise.ooooooooooooo
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